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Das Intermezzo .
lBon unserer Berliner Redaktion .)

Hl Berlin , 4 . April . Der Zwischenfall von Luneville hat
wenigstens für 24 Stunden die Aufmerksamkeit von den gar
so schleppenden Vorbereitungen der Flottendemonstration ab-
gelenkL Daß er ernste Folgen haben würde , haben wohl nur
ganz wenig Aufgeregte , und auch die nur vorübergehend , an¬
genommen. Die Regierungen mutzten ja von allen guten Gei¬
stern verlassen sein, wenn ste dis Abwicklung einer solchen
Harmlosigkeit eine gefährliche Wendung nehmen lietzen . Es
drängt sich unwillkürlich der Vergleich mit einem anderen
deutsch-französischen Erenzzwischenfall auf . der vor 26 Jahren
gleichfalls in den Aorilmonat fiel : der Verhaftung eines fran¬
zösischen Kommissar» Schnäbele auf deutschem Boden , die eine
gewisse, freilich sehr äutzerliche Ähnlichkeit mit der Anhal -
tung der in Luneville gelandeten Fliegerosfiziere hatte . Aber
so grotz wie auch die Erregung damals hüben und drüben
war : datz sie zu einem Kriege geführt hätte , wäre höchstens
durch die unglückliche Hand möglich geworden , die die Fran¬
zosen ein Jahr zuvor Lei der Auswahl ihres Kriegsministers ,
des Generals Boulanger , gehabt hatten . An sich lag selbst
jener Fall so einfach , datz, wenn ihn die Völker nicht durch
friedliche Verständigung geschlichtet hätten , sie ihrer Zurech¬
nung zu den Kulturnationen unwürdig gewesen wären .

Ob die Irrfahrt de» ,L . 4" sich nicht vermeiden Netz,
wird eine genaue Untersuchung festzustellen haben . Nachdeni
man einmal 26 Kilometer in fremdes Land hineingelangt
war , hatte erns rasche Umkehr allerdings erst recht Ursache zu
etwaigem Mißtrauen gegeben . Die Landung , die den Ballon
einer französischen Durchsuchung aussetzte , wurde zu einen«
Symbol des deutschen guten Gewissens. Zugleich war sie ge-
wistermaßen eine der französischen Zivilisation gebrachte Hul¬
digung . Im Innern Neuguineas und anderer Südseeinseln
hätie man sich nicht in die Hand der Eingeborenen begeben

Die Franzosen haben die Probe bestanden. Die paar
Steinwürfe des Mob in der lothringischen Mittelstadt zählen
nicht . Die französische Regierung hat außerordentlich korrekt
gehandelt , datz sie den Ballon bereits vor Ablauf von 24
Stunden freigab . Bei uns hätte nur ein Machtwort des Kai¬
sers ein gleich abgekürztes Verfahren durchsetzen können. Ohne
dies Machtwort wären unsere Vureaukraten erst in . .Erwä¬
gungen" eingetreten , die mindestens bis über Pfingsten „ge¬
schwebt" hätten . Datz man sich die Konstruktion des vielbe¬
sprochenen „Starren " ein bischen näher angesehen hat , war
unzweifelbares Recht des glücklichen Umstandes. Die Delika¬
tesse des Privatmannes , der bei einem Fund einer Brieftasche
oder Geldbörse diese einer Visitation des Inhaltes nicht un¬
terzieht , kann im Völkerleben nicht erwartet werden .

Mit einem Austausch der Regierungen etwa eines Tele ,
grammes oder einer durch den Botschafter übermittelten Dank¬
abstattung des Kaisers werden die Akten über den Fall ge¬
schlossen sein. So häßlich seine Ausnützung zur Völkerver¬
hetzung gewesen sein würde : das Gegenteil wollen wir auch
nicht wünschen . Wir meinen , datz die glatte Erledigung von

Roman von Herbert von Osten .
(I, Fortsetzung) Nachdruck vcrüoten.

Unbeachtet rollte Baruchs kleine Halbcharfe vor den Hof.
Der Jude sandte einen spöttischen Blick zu dem Balkon

empor. Roch spöttischer aber würde er vermutlich ausgesehen
haben , wenn er gehört , wie Reimar in diesem Moment seinem
Koch befahl , heute ein ganz besonders auserlesenes Menu zu¬
sammenzustellen.

Den Offizieren schmeckte es denn auch trefflich.
Noch wackerer aber wie den Speisen sprachen ste den schwe¬

ren Weinen aus des Kommerzienrats Keller zu .
Immer lauter und lärmender wurde die Unterhaltung .
Ilses feines Empfinden verletzte die laute Lustigkeit.
Mit einer geflüsterten Entschuldigung schob sie ihren Stuhl

zurück und trat auf die Veranda hinaus .
Die Herren wollten ebenfalls aufspringen . Reimar aber

legte sich ins Mittel .
Nichts da , meine Freunde , protestierte er sehr energisch ,

erst müssen Sie meinen Nierensteiner Cabinet prüfen . Schnell,
Friedrich , die Flaschen her , du weißt , hinter dem besonderen
Verschluß , in der dritten Reihe.

Der Diener verschwand und der dunkeläugige Borke,
welcher durchaus kein Interesse für das Rebenblut zeigte, wurde
von , dem Hausherren mit so eingehenden Fragen übsr taufend
militärische Dinge bedrängt , daß er . wohl oder übel , Rede
stehen mutzte .

Eontram lächelte über die Oual des armen Kerls , während
er selbst , scheinbar unbemerkt von seinem Wirte , Prinzessin
Ilse folgte, wie man das gefeierte , vielumworbene Mädchen in
der Garnison hieß. Ihre Schönheit war ihm nie so faszinierend
erschienen , wie in diesem Moment und stürniisch schoß ihm das
von den schweren Wernen ohnehin erhitzte Blut durch die Adern .

lausend vergeblichen Hoffnungen einer deutsch-französischen Ge¬
sinnungsaussöhnung so zahlreiche Fehlschläge erlitten hat , datz
auch die hoffendsten Seelen von diesem Zwischenfall nichts
Besonderes erwatten dürften . Die Frage steht auf einem ganz
anderen Blatt und auf dem hat Frankreich das erste Wort zu
sprechen. An Frankreichs gegenwärtiger allgemeiner Europa¬
politik haben wir so begründete und schwerwiegende Aus¬
stellungen zu machen , datz wir uns nicht den Mund durch Höf -
lichkeitsrücksichtsn wegen eines kavaliermäßig erledigten , un¬
tergeordneten Falles unterbinden lasten mochten .

Tages fragen vor der Reichstags -Su - get -
Ksmmiffisn .

Die Beteranenbeihilfe . — Der Mongoleiver -
trag . — Di , diplomatische Laufbahn .

— Berlin , 4. April . In der heutige« Sitzung der Budget »
kommistion des Reichstages erklärte Schatzsekretär Kühn bei
dem Postulat „Beihilfen für hilfsbedürftige Veteranen " , datz
1910 : 183 000 , 1911 : 195 000 , 1912 : 223 000 und am 1 . März
245 000 Veteranen Beihilfen bezogen hätten . Bon den künftig
in Frage komrnenden Veteranen erhielten jetzt 67 Prozent Bei¬
hilfen gegen 45 Prozent im Jahre 1910 . Es soll aber noch nrehr
geschehen. Da aus dem Leuchtölgesetz ein Erträgnis zu diesem
Zweck nicht zu erwarten sei, werde er den verbündeten Regie¬
rungen Vorschlägen , dem Reichstage eine Gesetzesvorlage unab¬
hängig von dem Schicksal des genannten Entwurfes zu unter¬
breiten . Er glaube , einen Gesetzentwurf in nicht zu ferner
Zeit in Aussicht stelle« zu können. Nach weiteren Ausführun¬
gen verschiedener Redner bewilligte die Kommistion die für die
Beihilfen an hilfsbedürftige Veteranen angeforderte Summe
von 31 Millionen , 2 Millionen mehr wie im Vorjahr .

Im weiteren Verlauf der Sitzung gab der Unterstaats¬
sekretär Zimmermann Auskunft auf verschiedene An¬
fragen , mit zum Teil vertraulichen Ausführungen . Bezüglich des

Mongole « Vertrages
erklärte der Unterstaatssekretär , der Vertrag gebe Rußland
eine bevorzugte Stellung in der ganzen Mongolei . Nach
unserem Vertrage mit China vom Jahre 1861 könnten wir ,
entsprechend dem Grundsatz der Meistbegünstigung , dieselben
Rechte in der ganze « Mongolei beanspruchen. Bisher fei dies
nicht geschehen, da deutsche Jnteresten dort kaum beständen .
Das Land fei gänzlich arm . Wir hätten aber ein Interesse , es
dem Handel aller Nationen offen zu halten und wir hätten
den Wunsch , datz die Verhandlungen zwischen Rußland «nd
China zu diesem Ergebnis führen . In der Frage der Aner¬
kennung der chinesischen Republik sei durch die Entschließung
des amerikanischen Präsidenten eine neue Lage geschaffen wor¬
den . Bisher habe unter den Mächten die Absicht bestanden , in
dieser Sache gemeinsam vorzugehen. Wie sich die anderen
Mächte zu dem Vorgehen der Amerikaner zu stellen gedächten,
stehe noch nicht fest. Der Unterstaatssekretär gab sodann eine
Darstellung der Geschichte der Anleihegruppe . Amerika sei von
dem Mächtekonzern zurückgetreten. Die deutsche Regierung
wünsche nach wie vor das Zustandekommen der Anleihe im In¬
teresse Chinas , das ohne Anleihe nur zu leicht Konzestions-
jägern in die Hände fallen könnte und statt auf dem Wege

Mit einem schnellen Schritt trat er an die Seite des
Mädchens.

Seine Augen suchten mit eigentümlich flimmerndem Licht
die ihren .

Sie haben mir noch nicht verraten , was das Schönste auf
der Welt für Sie ist , sagte er und beugte sich ttef zu ihr nieder

Wie erschrocken wich ste etwas von ihm zurück und glühende
Röte huschte über ihre Wangen . Leise befangen kamen di«
Worte von ihren Lippen : Ick, dachte , datz es schön wäre , wenn
Sie uns ein Stück schrieben .

Woher wissen Sie denn , datz ich schreibe ?
Sie matz ihn mit einem so empört vorwurfsvollen Blick ,

als habe er sie beschuldigt , Schiller und Goethe nickt zu kennen.
Das weiß in H . . . ein jedes Kind , schmollte ste.
Für die Earnisonsstadt war Botha von Eontram also ent¬

schieden eine Berühmtheit . Das hübsche Gesicht des Kavalle¬
risten schaute noch um einen Grad selbstzufriedener aus bei die¬
ser Entdeckung .

Darf man Horen , was Sie von inir gelesen? forschte er
«vetter . Die Arme über der Brust kreuzend, sah er lächelnd zu
Ilse nieder , welche in imm steigender Verlegenheit an den
Spitzen ihrer seidenen Bluse zupfte.

Und sie war entzückend in dieser scheuen Befangenheit !
Wie ein Rausch kam es über ihn . Seiner selbst nicht mehr mäch-
tig , ritz er sie an seine Brust .

Soll ich dir sagen , reizende Ilse , weshalb du alle meine
Verse liest, flüsterte er ihr heiß und aufgeregt in ihr Ohr , weil
du mich lieb hast , ist 's nicht so? Sprich es nur aus , ich weiß
es ja doch , daß dein Herz mir gehört . Und dann verstummte
er plötzlich.

In dem Rahmen der Türe stand der Kommerzienrat und
dieser Anblick ernüchterte Botha jäh .

Verflogen war de: Rausch , in den Ilses Schönheit , die
traumhafte Poesie der Sommernacht ihn gewiegt .

Er ließ das Mädchen fast unsanft aus den Annen . Mit
düsterer Stirn sah er Reimar entaeaen

ernster Reformen sich zu konsolidiere« , au» de« finanziell ««
Schwierigkeiten nicht herauskomme. Einer fortschrittliche»
Anfrage gegenüber wies der Unterstaatssekretär die Ansicht zum
rück , daß Deutschland in der Frage der Berater für die chinvm
fische Regierung zurückgedrängt worden sei. Hier handle e»
sich um eine völlig haltlose Pressemeldung. Di« vom Staat »»
sekretär des Auswättigen vorgetragenen Tatsachen beweisen^
daß von einer Bevorzugung anderer Mächte zum Schaden'

Deutschlands keine Rede fein kann.
Die Kommission wandte sich hierauf der Frage der

Borbildung « nserer Diplomaten i

zu. Der Refereut beklagte in seinen näheren Darlegungen de»
häufigen Wechsel der hier in Frage kommenden Beamten und
wünschte eine Besserung des Nachrichtendienstes für das Aus»
land , um unwahren Pressetreibereien daselbst besser entgegen»
tteten zu können.

Der Staatssekretär des Auswättigen Amts , a. I « » * » ,
erklärte , er mache darauf aufmerksam, datz man kaum dt« Be»
züge der jüngeren Beamten verbessern , die der Mistionschefs
aber ohne Erhöhung lasten könne . Fast kein Mistionschef fei
gegenwärtig in der Lage, ohne eigenes Vermögen seinen Po¬
sten zu versehen. Eine allgemeine Aufbesterung würde aber
sehr erhebliche Mittel erfordern . Nichts könne ihm ferner
liegen , als der Wunsch , die Diplomatie zu einer Domäne der
Plutokratie werden zu lasten Jedem Talent soll der Weg zu
ihr offen stehen . Eine endgültige Aeutzerung zu dieser Frag «
behielt sich der Staatssekretär für später vor . In keinem an *
deren Lande seien so viele ans der Konfulattarriere hervor »
gegangene Beamte im diplomatischen Dienst verwendet war »
den, wie in Deutschland. Von den 30 Botschaften , Gesandtschaften!
und Ministerresidenturen seren 14 mit Herren aus dem Konsular¬
dienst besetzt. Die neuen Bestiminungen für die Anwärter
der diplomatischen Laufkrhn tragen dem Bedürfnis Handels»
politischer Vorbildung weitgehend Rechnung. Abschließend«
Erfahrungen liegen zwar noch nicht vor, doch sei der vorläu¬
fige Eindruck befriedigend. Den häufigen Wechsel <mf de«!
diplomatischen Posten beklage auch er . Im allgemeinen werde
cs zweckmäßig fein , daß die jüngeren Herren nröglichst viel in
der Welt herumkommen, die Mistionschefs dagegen so lang «!
wie möglich auf ihrem Posten bleiben , um sich auf ihnen «irr»
zuleben.

Es wurde alsdann seitens der Budqetkommrffioa des
Reichstags eine Resolution des Zentrums , durch die dev
Zugang zum diplomatischen Dienst dem Befähigsten ohne Rück»
sicht auf die Vsrmögensverhältniffe ermöglicht werden soll,
angenommen , nachdem Staatssekretär ». Ingo « au»«
geführt hatte , e: begrüß» den Antrag , der allerdings ein»
schwere Nutz zu knacken gebe , mit Dank. Die Kommistion er» !
ledigte sodann den Rest des Etats des Auswättigen Amts .

Klottendeirionstratisrren .
Zur Flottendemonstration gegen Montenegro .

Von Konter -Admiral z. D. Recke. r
Unber . Nachdr . » erb .

— Flottendemonstrationen sind ein häufig angewandtes
und vielfach bewährtes Mittel , um in besonderen Fällen einen
starken politischen Druck auf einen Küstenstaat auszuüben und

Der schien für diese Szene nur eine einzige Erklärung zu
wisten.

Da komme ich wohl gerade im rechten Augenblick, um mei»
nen väterlichen Segen zu erteilen , sagte er. Lachend und strah¬
lend vor Jovialität , streckte er dem Leutnant seine beiden Hände
entgegen .

Eontrams sonst so redegewandter Mund rang vergeben «?
nach Worten .

Zögernd überließ er seine Rechte dem Kaufmann .
Reimar hing sich vertraulich an Bothos Arm , während »

er, zu Ilse gewandt , sagte : Einen Moment müßt ihr euch schon
noch trennen , ihr jungen , verliebten Leutchen . Unsere Gast«
wollen dich durchaus : „Kling , kling , goldner Wein " sixgen
hören , Töchterchsn .

Ilse sah fragend zu dem Geliebten auf , doch da er nicht!
um ihr Bleiben bat . so erfüllte sie den Wunsch des Vaters .

Der führte den schweigenden Botho langsam auf dem Alttr »
auf und nieder , unaufhörlich schwatzend und scherzend.

Ueberrascht haben Sie mich nicht gerade mit dieser kleine»
Szene , erklärte er. Bin auch mal jung gewesen und weiß , was
es zu bedeuten hat . wenn man einem Mädchen in so auffallen¬
der Weise huldigt , und was meine Tochter betrifft : Sie soll
zwar Talent zum Schauspielen besitzen . In diesem Falle aber
hat sie es nicht bewiesen . Jedes Wort , feder Blick war ja ein
Bekenntnis ihrer Liebe.

Er hielt einen Moment im Sprechen inne . Ein scheuer
Blick streifte das halb von ihm abgewandte Profil des . jungen
Offiziers , und heiße Angst flirrte in seinen Augen auf .

Als Eontram noch immer schwieg , fügte er leise hinzu :
Wie rein und wie tief diese Neigung, das weiß freilich nur ich,
weil ich Ilses Gemüt kenne . Ich glaube nicht , daß sie ihr Herz
zweimal verschenkt.

Eine ernste Mahnung klang aus seinen Watten .
Ucbe : Eontrams Züge flog ein Schein von Rührung . Er

wußte , datz der Handelsherr die Wahrheit sprach , wußte auch,
wie viel glänzende Anträge Ilse schon Lurückaewiesen woLl ai>«-



sjrtWfflgMan .
Ihn durch Androhung von Gewalt zum Nachgeben zu zwingen.
Feste Normen , wie man sie etwa für die Blockade itjt inter¬
nationalen beerecht aufzustellen versucht hat , gibt es für diese
Art der Flottenverwendung nicht . Im Konversationslexikon
»nd in Handbüchern können wir beim Nachfchlagen über die
Vlockad« allerlei Schönes und Lehrreiches erfahren , daß sie
»effektiv" oder „fiktiv"

, datz sie „gehörig"
, daß sie „ununter -

drochen " sein kann, daß es eine „militärische " und eine „Han¬
deln -Blockade gibt «nd dergleichen mehr . Für die Flotten¬
demonstration dagegen besteht kein ausgeklügelte» System, kein
Schema F . Eie bedroht den unbotmäßigen Staat mit den einer
Flotte zu Gebote stehenden Gewaltmitteln , als da sind Be¬
schießung . Vernichtung der gegnerischenSeestreitkräfte , Blockade
oder Landung . Wie und ob diese Mittel angewandt werden,
muß nach Lag« der Dinge von den Veranstaltern der Kund¬
gebung entschieden werden . Daß solch ein polittscher Akt häufig
sehr wirkungsvoll verlaufen ist. lehrt uns die Geschichte und
« an braucht gar nicht in die Ferne zu schweifen : die Marine ,
geschichte unserer eigenen jungen Marin « zeigt uns Beispiele
genug, wo deutsche Kriegsschiffe entweder allein solche Demon¬
strationen — und Mar meist von vollem Erfolg begleitet —
veranstaltet oder sich in Gemeinschaft mit den Geschwadern
anderer Marinen daran beteiligt haben . Es sei übrigen » ge¬
stattet , daran zu erinnern , daß vor nunmehr 33 Jahren schoneinmal an derselben Küste die „Dulcigeo"-Frage Veranlassung
zu einer Flottendemonstration gab . deren militärische Leitungin Händen de« englischen Admirale Eeymour lag . der ein star¬
ke» Geschwader unter seiner Flagge in der Bucht von Eravosa
vereinigte . Da» deutsche Reich war durch die Elattdecks-
korvette ..Viktoria " vertreten , die unter dem Kommando des
Korvettenkapitän » Valoi » stand.

Am einfachsten liegt der Fall , wenn ein einzelner Staat
«l» Fordernder austritt »nd die Durchführung der Aktion im
einheitlichen Sinn « gewährt . Schwieriger ist es schon , mehrere
Mächte unter einen Hut zu bringen . Darin liegt auch die be-
fonder« Schwierigkeit , zugleich aber auch die Bedeutung der
jetzt im Gange befindlichen Kundgebung gegen Montenegro .E» sollte nach dem Beschluß der Botschafterkonferenz der eigen¬willigen und widerstrebenden Negierung diese » Lande» und
seine« verbündeten Nachbarn bewiesen werden , daß die Mächte
gemeinsam nicht nur zu raten , sondern auch zu handeln ver¬
stehen . Die Donaumonarchie sah ein. daß notgedrungen endlich
ernst gemacht werden müsse. Daß Deutschland sich seinem Ver¬
bündeten anschließen würde , war als gewiß anzunehmen , wenn
« auch nur einen lleine « Kreuzer fS . M. S . „Breslau ") , alsoein« im Verhältnis zur östereichifch-ungattfchen Flottenmachtnur bescheidene Einheit , dieser an die Sette stellen kann ; dennder einzige Panzerkreuzer . den wir im Mittelmeer haben, die
„Doeben"

. mutzte zweifellos für Konstantinopel oder Klein -
Asten bereit gehalten werden , um bei dort wieder zu erwarten¬
de» Unruhen die deutschen Interessen ausreichend schützen zuAnnen (unsere Kreuzernot tritt auch bei dieser Gelegenheitwieder kratz zu Tage) . Italien trat ans naheliegenden undbekannten Gründen der Kundgebung nur mit Widerstreben bei.Von wesentlichem Einfluß war die Stellungnahme Englands .Sein Verhalten läßt den Schluß zu. daß es die zweideutige , den
Weltfrieden gefährdende Balkanpolitik Rußlands nicht billigt .Wie sehr die Jnteresien des Dreiverbandes in der Lösung der
Balkanftage auseinandergehen , liegt zu Tage . Jedenfalls dür¬fen wir annehmen , daß die Haltung Englands , das mit Deutsch¬land zusammengeht, den Zweibund bewogen hat . sich der All¬
gemeinheit der Machte anzuschließen, und es darf als gesichertangesehen werden, datz Frankreich al , der Beauftragte Ruß¬lands teilnehmen wird .

Ein Zwang aber wird auf Montenegro , wie die Verhält¬nisse liegen, durch die gemeinsame Aktion nicht ausgeübt wer¬den können. Irgend welche erhebliche wirtschaftliche oder mili¬
tärische Gefährdung hat das Land der Schwarzen Berge durchdie Äntivari betreuende' internationale Flotte kaum zu be¬
furchten.

In der österreichischen Presse sprach man daher nicht ohne
Geschick von einer „Blockade " zu Lande , ein Ausdruck, der in denälteren Lehrbüchern vom Festungskriege im Sinne von „Ein¬
schließung " vorkommt. Und ee ist anzunehmen , daß Österreich -
Ungarn entschlossen ist , im Noffall seine Drohung auszuführen ,nämlich die Skutari belagernden montenegrinischen Truppenvon ihren rückwärtigen Verbindungen abzuschneiden . Ein festerEntschluß würde jedenfalls klärend und fördernd wirken in
dieser Periode des Zauderns und Schwankens. Nur bei starkemDruck wird König Nikita nachgsben . Zögert aber Oesterreich-Ungarn oder fällt gar Skutari vor Friedensschluß in die Hände !

der Belagerer , dann war die mit vftl Auffehen zusammen-
berusene Flottendemonstration nichts weiter als ein Schlag ins
Wasser.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben Sich unter dem

19. März 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem Oberreallehrer Rich.
Schilling an der Oberrealschule in Freiburg das Ritterkreuz zweiter
Klasse mit Lichenlanb HöchstIhre » Orden » vom Zähringer Löwen
zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der vroßhrrzog haben unterm 18. März
1813 gnädigst geruht , den Oberreallehrer Richard Schilling an der
Oberrealschule in Freiburg unter Anerkennung seiner langjährigenund treu geleisteten Dienst « seinem untertänigsten Ansuchen ent¬
sprechend auf 1. April ISIS in ben Ruhestand zu versetzen.

Das Ministerium de« Innern hat unterm 28. März ISIS den
Revisor Philipp Schweiz «, in Breisach zum Bezirksamt Mannheim
versetzt.

Die Oberdirektton de» Wasser- und Straßenbaues hat unterm
S. Apttl 1918 den Geometer Joseph Brünne » tn Doxbevg etatmäßig
angestellt

Die Generaldirektton der Etaatseisenbahnen hat unterm 2V. Fe¬bruar 1918 den Lausekretär Llbett Wehrt « i» Gernsbach nach Karls -
ruh« verletzt.

Kubische Chronik.
A Durlach, 5. April . In der Gemeind« Langensteinbachwurde eine gewerbliche Fortbildungsschule errichtet.
0 Pforzheim , 5. April . Wie verlautet , hat sich hier vor

einigen Wochen ein Mann , angeblich ein Schreiner aus Fran -
kental, aufgehalten , der, wahrscheinlich im Aufträge über¬
seeischer Gesellschaften , eine Anzahl junge Leute von hier zumAoswandern «ach vrafille « veranlaßt «. Zum Teil reisten dis
jungen Leute heimlich und gegen den Willen ihrer Eltern ab.Die Letzteren haben Anzeige erstattet . Ts kann vor einer Aus¬
wanderung ins Ungewisse nur dringend gewarnt werden.

1. Mannheim , S. April . Der Stadt wurden Angebote aus
Lieferung von gefrorene« Hammelfleisch und rumänische«
frischen Ochsenfleisch gemacht . Nach dem Bericht der Fleisch¬
einkaufskommission, der nun auch der neu ernannte . Schlacht¬
hofdirektor Dr . Fries angehört , kann von den Angebote« kein
Gebrauch gemacht werden.

1». Mannheim , 5 . April . Im äußeren Luifenpark feuerte
ein 26 Jahre alter Kaufmann von hier nachts gegen 2 Uhr ans
seine 23jährige Geliebte einen oder mehrere scharf« Revolver ,
schüsse ab, durch welch« sie leicht in der linken Hüstengegend ver¬
letzt wurde . Der Täter , welcher angeblich sich selbst erschießen
wollte, aber den Mut hierzu nicht fand , wurde verhaftet .

:« : Schwetzingen, 5. April . Aus der Umgegend wirk be¬
richtet, datz wenn die günstige Witterung der letzten Tage an¬
hält . innerhalb einer Woche mit Beginn der Spargelsaison zu
rechnen sein dürste . Die Abschlußpreise sollen gegen früher be¬
deutend in "die Höhe gegangen sein .

rf , Wertheim a. S. April . Groß « Aufregung herrschte gestern
bei dem letzten Fall im hiesigen Schösfengerichtssaal . Der 83jährige
Schäfer Weimer aus Homburg a . d. TL . war von dem dottigen Bür .
germeister wegen einer geringfügigen Ursache der Beleidigung ange
klagt , wobei auch der Bezirksamtmann als Zeuge geladen war . Wahr ,
fcheinlich infolge heftiger innerer Erregung bekam der alte Schäfer
plötzlich einen Herzschlag, als das Gericht von der Beratung zurückkam
und die Freisprechung verkünden wollte . Einig « Sanitäter ver¬
brachten die Leiche in das nahe Hospital .

-) (- Freiburg , 8. April . Wen« die Witterung in diesem
Frühjahr den Arbeiten am Friedrich -Luisenturm auf dein Feld¬
berg günstig ist , so steht zu hoffen, daß die Einweihung uild Er¬
öffnung des Turmes bis Mitte Juni 1913 vorgenommen wer¬
de« kaitn . . Die bis jetzt durch den Bau erwachsenden Ausgaben
belaufen sich auf 56 006 Mark .

)( HornVerg (A. Triberg ) . 3. April . Der verheiratete Tag¬
löhner Ehr . Schwarzwälder hat in angetrunkenem Zustand
Hand an sich gelegt. Nachdem er feine Frau und die Haus¬
bewohner mit Erschießen bedroht hatte , gab er mehrere Schüsse
auf sich ab. Er wurde mit einer leichten Streifwund « am
Kopf in das städt. Krankenhaus verbracht .

0 Schluchsee (A . St . Blasien ) , 5. April . Im Staatswalde
auf Gemarkung Unterfischbach brach ein Waldbrand aus , der
größere Ausdehnung annahm . Durch junge Burschen , welchedürres Gras anzündeten , war das Feuer entstanden .

ch- Bergalingen (A . Säckingen) , 5 . April . Das Wohnhausdes Eemeinderats I . B . Strittmatter und des Martin Stritt -
matter wurde durch Feuer vollständig zerstört. Mehrere Stück

Vieh und einige Schweine verbrannten . Von den Fahrnissekonnte nichts gerettet werden. Die Entstehungsurfachc de,Feuers ist unbekannt .
:, : Schachen (Ä . Waldshut ) , 5 . April . Hier wird seitOstermontag die 27 Jahre alte Mathilde Ebner »ermißt .

Hilzingen (A. Engen ) , 3 . April . Der 68 Jahre oft,K . Flaig von hier , der sich, wie berichtet, am Sonntag aus
Unvorsichtigkeit in den Leib schoß, starb vorgestern im Kran ,
kenhause zu Konstanz während der Operation an ein« Herz¬lähmung .

Ans de» Gemettrdever walto«ge«.
: ! : Oberacker (A. Breiten ) , 5 . April . Im 2. Mahlgang der

Bürgermcistcrwahl wurde Herr E . Max zum Gemeindevortzgnd
gewählt .

1. Mannheim , 5 . April . Nach Mitteilung de» Kriegsmini ,
steriums in Berlin an die Mannheim « Stadtverwaltung istdie Errichtung eines « ilitärische« Luftschifshasen« in Man »,
heim unter der Voraussicht in Aussicht genommen, daß die
Stadtgemeinde da» für die Bauten (Kaserne für di« Luft-
schiffer-Kompagnie und die Luftschifshalle) ersord« ltch« Ge-lände in der Größe von etwa 4 Hektar »nentgelllich zu Eigen-tum überläßt und ein Ansluggelände von erheblichem Um¬
fang pachtweise zur Verfügung stellt. Hierfür komntt Wall »,
gelände auf der ehemaligen Gemarkung Sandhofen westlichder Riedbahn in Bettacht . Der Stadttat beschloß, da» erfor.
derliche Gelände in d« gewünschten Form bereit zu stell«und die Zustimmung des Bürgerausschusses dazu einzuholen.

A Rastatt , 5 . April . Für den ausgeschriebenen Bürge »,
meifterposten, der zum 1 . Juli neu besetzt werden soll , wird Herr
Oberamtsrichter Dr . Renn « in Rastatt allgemein al» Kan¬
didat genannt .

4 - Achsrn, 5. Apttl . Der Bürgerausschuß wird sich am 16. d» . M
mit dem städt . Voranschlag für 1813 zu beschäftigen habe « . Die A« .lag« beträgt 33 Pfg . Während da» Bettiebrvermögen von 8 486 000Mark i . I . 1912 auf 9 452100 Mark angewachsen ist. ist da» Kapital¬
vermögen von 15 575 000 Mark im Jahre 1812 auf 18 848 300 Mark
zurückgegangen.

) -( Obersaobach (A . Achern ) . 5 . April . Bei d« hiesigen
Bürgermeistermahl wurde d« seitherige Ortsvorstand A. Kurz
wiedergewählt .

4!- Freiburg i . Br . . 5. Apttl . Der Bürgerausschuß beschloßin seiner gestrigen Sitzung einstimmig die Beteiligung der
Stadt an den Bauten für eine Militärflirgerstation in Frei ,
bürg mit 350060 Mark ; die Sozialdemokraten enthielten sichder Abstimmung . Die Stadt übernimmt di« Verpflichtung zurunentgeltlichen Hergabe des Grund und Bodens , sowie zurErrichtung einer Mannschaftskaserne und eine« Wirtschafts¬
gebäudes für das Offizierskorps ; da» Kapital von 350 000 Mk.
soll mit 5% verzinst werden.

Ein interessanter Anslieserurrgöfall .
BO. Aus Oberbaden , 4. April . Der in Freiburg «rschei-

nendcn „Volkswacht" wird aus Basel folgendes geschrieben : ImMonat Februar wurde der seit 1009 von der Basler Staats¬
anwaltschaft wegen Mordes verfolgte Taglöhner I . Meyling
aus Sulz in Südfrankreich durch die franMfche Gendarmerie
verhaftet und nach durchgeführtem Auslieferungsverfahren an
die Staatsanwaltschaft Basel ausgeliefett . Zu gleich« Zeitwurde die Frau des Meyling in Offenburg abermals verhaf¬tet, nachdem sie im Juli 1909 von der Anflage de» Mordes an
ihrem 8 Monate alten Kinde vom Baseler Strafgericht frei-
gesprochen worden war . Bis dahin wurde angenommen , der
Mord an dem Knaben fei auf Baseler Boden verübt worden.
Im Beisein der Vertreter der Staatsanwaltschaften von Frei¬
burg , Offenburg , Basel und Mülhausen wurde aber festgestellt ,
datz der Mord auf badischem Gebiet verübt wurde . Die de»
Mordes beschuldigten Eheleute Meyling haben eing« äumt , das
Kind auf badischer Seite in de« Rhein geworfen zu haben.
Meyling hat gegen seine Auslieferung an die Staatsanwalt¬
schaft Freiburg beim schweizerischen Bundesgericht Einspruch
erhoben, der von den ftanzösischen Behörden unterstützt wird ,weil diese der Ansicht sind , daß die Auslieferung des Meylingnur an die schweizerische Behörde , nicht aber an die deutsche er¬
folgt sei . Gegenwärtig sind über diesen Auslieferungsfall noch
diplomatische Verhandlungen über das deutsche Auslieferungs -
begehren zwischen der Schweiz und Frantteich im Gange . Der
verhaftete Meyling befindet sich nach wie vor im Baseler Un¬
tersuchungsgefängnis . Auf den Ausgang der Angelegenheit
darf man gespannt sein .

Liebe zu ihm , und er hatte den Mut nicht , das Wort zu sprechen,welches dieses junge Herz brechen mußte.
Schweigend folgte er dem Kommerzienrat in das Zimmer .Elshof mahnte zum ' ufbruch und die anderen mußten ihm

schon folgen, denn es war mittlerweile wirklich sehr , sehr spätgeworden.
Di« Verlobung wurde nicht veröffentlicht . In der Formwie die Kameraden , verabschiedete sich Botho von Ilse .
Doch als er , schon an dem Hoftore , sich noch einmal nachihr umwandte und sie so traurig , wie gebrochen , auf der Rampe

stehen sah, da warf er sein Pferd herum und flog an ihre Seite .Mttn Lieb , meine schöne, holde Ilse , flüsterte er.Mein Herz gehött dir und nur dir allein , das mußt dumir glauben , was auch geschehen mag . Dann jagte er wieder
fort . _ _ __ __ ___ (Fortsetzung folgt .)

Möckern.
Zum Jahrhundert -Gedenktag des 3. April 1513.

Von Professor Dr . Richard Graf du Moulin -Eckart .
(Nnbcr. Nachdr. oerb.)

In der Geschichte der Befreiungskriege find mehrere Haupi -
linien zu beobachten, die freilich vielfach ineinanderlaufen ,deren Spuren man aber im Auge behalten muß . will man die
verschiedenartigen Kräfte , welche den Sieg herbeigeführt , ver¬
stehen, die wirkliche Große der ganzen Bewegung erkennen.Denn fürwahr kein leichtes Ringen ist es gewesen , und man
hatte in Napoleon keine in sich bereits zusammengebrochene
Größe vor sich , sondern eine Macht, die jedem einzelnen der
kriegführenden Mächte - wie ihrer Gesamtheit gewachsen war .
!lnd ohne die unvergleichliche Bravour des preußischen Heereswäre es auch den schließlich einig gewordenen Verbündeten nicht
geglückt , den Gewaltigen zur Strecke zu bringen . In diesemHeere aber traf die alte preußische Kriegszucht, geläutert durchdie langen Jahre der Gebundenheit und gehoben durch den
neuen Geist, zusammen mit der Begeisterung , zu der sich dieses
namenlos gebeugt« und zertretene Volk aus Nacht und Elend
« aporgeWNge« hatte . Und doch wäre sie ohne diese Vermen¬

gung verlodert und verpuppt , ohne ans Ziel zu kommen , wenn
sie nicht in dem großen Stauwerk des Staates aufgefangen und
aufgespeichert worden wäre , um sich umso stärker und wider¬
standskräftiger auf den Feind stürzen zu können. „Des Sturmes Wehen ging durch das Land , der Geist der
Erhebung waltete in Stadt und Dorf , den Franzosen , die noch
den größten Teil der preußischen Festungen innehatten , erbebte
der Boden unter den Füßen . Sie fühlten das Unheimliche
dieses ganzen Treibens , das sie . wenn sie rechtzeitig Zugriffen,
noch leicht Hütten hemmen können. Wer sie waren nervös ge¬worden durch die russische Campagne und die unsagbar gräßliche
Katastrophe , und waren in der Stimmung Macbeths , da er.der trügerischen Verheißung von Virnams Wald gedenkend , die
mit den Baumzweigen beschatteten Feinde beranrücken sich. Sie
hielten ein Wunder für möglich , und dieses Wunder zeigte sich
ihnen in der neu erwachenden Kraft des preußischen Volkes.
Noch weilte der düstere Genius fern , der in seinem Frankreich
sich für die Armee , die er auf den russischen Steppe .« zurück¬
gelassen , eine neue schuf . Wäre Napoleon in Preußen geblie¬ben , hatte er seine Truppen aus den Festungen zufammenge-
zegen , er Hütte dis ganze Bewegung im Keime erstickt, die klei¬
nen bereits fertigen Kontingente besiegt und über den Trüm¬
mern des preußischen Staates der russischen Macht getrotzt,wenn nicht die Friedensfreunde in de: Umgebung des weißen
Zaren diesen dazu bewogen hätten , ein zweites Tilsit z: - arran¬
gieren , auf daß . wenigstens für Preußen , die letzten Dinge
schlimmer würden als die ersten.

Daß Napoleon jetzt fern bleiben mußte , das war daher
sein Verhängnis . Und >o konnte kie große Volksbewegung den
Rahmen gewinnen , den sie brauchte, so konnte der König mit
dem . .Formalismus " fertig werden , der nicht bloß Form , son¬dern auch Inhalt seines Tuns war . und die Verbindung mit
der Volksbewegung Herstellen , ein Akt . der ihm fast schwerer
fiel , als den Vertrag mit Napoleon zu halten , den er doch nur
gezwungen geschlossen , über den sich sein Volk und auch schon
seine Generäle — ein Der ! wen '.gstens im Geiste — längst hin -
wcggefetzt hätten . Nichts ist eigenartiger als das Drängen von
Volk und Heer und das Zögern des Königs . And beides doch

ln sich und den Verhältnissen nach berechtigt. Und so decken sichkaum die Ereignisse, die aus beiden Strömungen sich ergeben.
Schon hatten sich dis preußischen Armeen zu sammeln begonnen :in Ostpreußen stand Norck. in Graudenz Bülow , in Kolberg
Borstell . Der wichtigste Sammelvunkt aber war Breslau . Und
darüber hinaus waren schon einzelne russische Korps ausgerückt,und ihre Siegesritte mehrten den Optimismus , der ja stets das
Kind der Begeisterung ist , und ließ das Volk von der Oder bis
nach Hamburg wähnen , es sei ein lustig Spiel geworden, den
Feind vom vaterländischen Boden zu verjagen . Doch wenn es
ein Spiel war , so Isis sehr gefährlicher Att gewesen. Denn mitein paar kühnen Reiterstücklein konnte der gewaltige Feind
nicht besiegt werden . So wenig es ein Krieg des Kabinettswerden durfte — und auch diese Gefahr lag bei den polnischenPlänen des russische» Kaisers mehr als nahe — so wenig dursteer zum Guerillakrieg ausatten .

Darum hat der Aufruf „An mein Volk! ", den FttedttchWilhelm III . am 17 . März genehmigt hat , so große Bedeu¬
tung . Er war die Legitimierung der ganzen Bewegung . Undwie weit war diese vorgeschritten! Der russische Kommandie¬rende, Graf Wittgenstein , war schon am 11 . März in Berlin .eingezogen. am 17 . empfing die Hauptstadt den General York, ,der wenige Tage zuvor erst aus der qualvollen Unruhe überfeine Tat von Tauroggen befreit worden und das Kommandoüber fein Korps und über die Vülowschen Truppen erhaltenhatte . Nicht als froher Mann ist er eingeritten , kaum hater den beispiellosen Jubel der Bevölkerung beachtet, aber alsein Entschlossener , der keine andere Wahl mehr kennen wollte,als den Sieg oder den Tod. Das hat er am Abend des 26 . ,als der Befehl zum Abmarsch eingetroffen , dem Leibregiment-ugerufen : „Soldaten , jetzt geht's in den Kampf ; Ihr solltmich an Eurer Spitze sehen ; tut Eure Pflicht ; ich schwöreEuch, ein unglückliches Vaterland sieht mich nicht wieder ."Und in der Tat . er trug von nun an für den Fall des Miß¬lingens Gift bei sich .

So brach er denn auf und zog mit seinen 10000 Mann ,die ihm nach den vielen Detachierungen und Erkrankungengeblieben waren , dem Feinde entreaea . «in Glied io der
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Aus der Restden;.
Karlsruhe, 3 . April.

* Hofbericht. Der Großherzog hörte gestern vormitag dre
Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr. Seyb und des Fi¬
nanzministers Dr . Rheinboldt . Nachmittags folgte der Vor¬
trag des Eeheimerats Dr . von Nicolai .

# Gründung einer Ortsgruppe Karlsruhe des Deutschen Wehr¬
vereins . Am Donnerstag abend fand im Hotel Friedrichshof bei guter
Beteiligung die Gründung einer Ortsgruppe Karlsruhe des Deutschen
Wehrvereins statt. Zum 1. Vorsitzenden wurde Cheftedakteur
£ . Amend einstimmig gewählt . Der 1 . Vorsitzende legte die Richt¬
linien dar, nach denen der Verein tätig fein soll ; er betonte dabei
besonders, daß der Verein freundnachbarliche Beziehungen zu den an-
dein nationalen Vereinen und Verbänden pflegen werde. Zu den
Nächstliegenden Aufgaben des Vereins werde neben der Bekämpfung
des in unserem Volke Lberhandnehmenden Geistes des Materialismus
und der Verweichlichung die Vertretung der Wehrvorlage gehören . —
Die Ausführungen des 1. Vorsitzenden wurden mit lebhaftem Beifall
ausgenommen. Schon in allerrrächster Zeit soll durch Vorträge und
Versammlungen mit der Werbearbeit für den Wehrverein begonnen
werden. Ueber die Ziele des Vereins gibt der nachstehende Para¬
graph 2 der Satzungen Aufschluß : „Der „Deutsche Wehrverein" er¬
strebt die Stärkung des vaterländischen Bewußtseins , sowie die Er¬
haltung eines mannhaften Geistes im deutschen Volke. Besonders
tritt er dafür ein, die deutsche Wehrmacht innerlich wie zahlenmäßig
so stark zu machen , daß sie unbedingt imstande ist, den Schutz des
Reiches und dessen Machtstellung in der Welt zu verbürgen . — In der
Versammlung wurde ausdrücklich betont, daß Mitglieder aus allen
Kreise« willkommen stick . Es haben stch bereits etwa 100 Mitglieder
gemeldet.

□ Der Turnverein Mühlburg hat eine besondere Abteilung für
das Türmen von Schülern im Aster von 12 bis 14 Jahren errichtet
und es ist in diesem Verein den verschiedenen Altersklassen Gelegen¬
heit zu gesunder Leibesübung geboten. (Siehe Inserat .)

Ö Dir Grenadierkapell « unter persönlichec Leitung des Herrn
Mufikmeisters Bernhagenwird am konnnenden Sonntag, den 6 . April,
lm großen Saal des „Kühlen Krugs" ein Frühlingskonzertgeben, für
welches ein besonderes Programm heiteren Inhalts zusammengestellt
ist. Dasselbe Spinnt nachmittags 4 Uhr bei einem Einttittspreis
von Sv Pfennig pro Person .

Itz Colosseum . Man schreibt uns : „Jobs lustige Bühne " hat den
ihr voraufgegangenen guten Ruf vollauf gerechtfertigt . Kein Wunder
deshalb , daß der famose Schwank „Der Mann mit dem Fimmel" einen
Heiterkeitserfolg erzielt , wie man ihn hier noch nicht erlebt hat . Wer
sich «imnal köstlich amüfieren und von Herzen auslachen will, der sehe
sich den JDfamn mit dem Fimmel " an. Morgen , Sonntag, finden
zwei große Vorstellungen statt . Nachmittags 4 Uhr geht der über¬
mütig« Schwank „Eine nette Verwandtschaft" in Szene , abends 8 Ubr
ist die einzige Sonirtagsauftuhrung des tollen Lachschlagers „Der
Mann mit dem Fimmel", der Montag und Dienstag zum letzten Male
gegeben wird. Ab Mittwoch , den S. April, geht als 2 . Novität der
Dreiakter „Schieber" in Szene.

§ Unfälle. Einem 14 Jahre alten Knaben , welcher gestern nach¬
mittag in der Ahlandstraße mit einer geladenen Flobertpistole spielte,
drang die Kugel in die linke Hand ein . Nach Anlegung eines Not¬
verbandes wurde «r ins städtische Krankenhaus verbracht . — Ein
hiefiger Kutscher fuhr gestern nachmittag Ecke Karl- und Mathystraße
gegen et»e vor der Eisenbahnschranke angebrachte Schutzschiene, wurde
durch den Anprall von seinem Wagen geschleudert und erlitt eine
starke Verletzung an der Stirn«. Er war kurze Zeit bewußtlos . Von
zwei Vorübergehenden wurde er zu einem in der Nähe wohnenden
Arzt verbracht . Nach Anlegung eines Notverbandes erfolgte seine
Einlieferung in» städtische Krankenhaus mittelst des Krankenautos.
— Beim Verladen eiserner Träger am Eüterbahnhof hier löste sich
gestern nachmittag einer der Träger vom Kranen los , fiel herunter
und schlug einem 19 Jahre alten Taglöhner aus Weingarten das
link» Bein ab . Cr mutzte mit dem Krankenauto ins städtische Kran,
kenhaus verbracht werden.

§ Autounfülle . Auf der Hauptstraße im Stadtteil Rintheim
wurde gestern mittag ein 4 Jahre alter Knabe , der stch auf der Fahr¬
bahn tummelte, von einem Lastkraftwagen erfaßt , zu Boden geschleu¬
dert und am Kopfe so verletzt, daß er mittesst Krankenautomobils
nach dem städtischen Krankenhaus verbracht werden mußte . — Auf der
-Kaiserallee fuhr gestern vormittag ein Lastkraftwagen einen Hand¬
karren von hinten an. Der Handkarren wurde zertrümmert, der
Führer desselben — ein Kaufmannslehrling von hier — an beiden
Beinen erheblich verletzt.

Karlsruher Strafkammer .
Verurteilung des Ehepaares Willi .

8 Karlsruhe , 5. April . In der gestern nachmittag um
4 Uhr fortgesetzten Strafkammer - Sitzung betr . die Kuppelei-
Affäre de» Arbeitersekretärs Willi und seiner Frau wurde in
der Beweisaufnahme fortgefahren . Es handelte sich hauptsäch¬
lich um Feststellung darüber , ob die Angeklagten sich der Kup¬
pelei schuldig gemacht . Die Beweisaufnahme zog sich bis in dis

Abendstunden hinein, ' an dieselbe reihten sich die Plaidoyers . I Untersuchungshaft , verurteilt . Das Gericht war der Auf-

Erst nachts V-. 12 Uhr wurde das Urteil gefällt : danach wird fassnng , daß die Angeklagten es an der nötigen Aufsicht haben
der Angeklagte Willi in 3 Monaten Eefäng - fehlen lassen und nicht das Nötige unternahmen , um gegen di«
nis , Frau Willi zu S Monaten , abzüglich 4 Monaten lVorgänge in ihrer Familie einzuschreiten .

NchklNge zn Landung des „l IV“ in Frankreich.
Die Besichtigung des Luftschiffes durch fran¬

zösische Offiziere .
A . Berlin , 5 . April . (Tel .) Entgegen den Meldungen ,

daß das Luftschiff „Z. 4" nur von einem Polizeikommissar be¬
treten . von den Militärbehörden als deutscher Boden respek¬
tiert worden sei , drahtet der Korrespondent der „Voss. Ztg .

" :
„General Hirfchauer und die ihn begleitenden acht Offiziere
der Abteilung für Flugwesen sowie zwei Ingenieure , der Flug¬
zeugerbauer Lebaudy und Clement Bayard , nahmen die Ge¬
legenheit wahr , um den Zeppelin drei Stunden
lang mit peinlichster Genauigkeit in allen
seinen Teilen zu besichtigen , zu messen , zu wägen ,
abzuklopfen und teilweise auseinanderzunehmen . Sie bekamen
den Eindruck einer ausgezeichneten Arbeit , aber auch einer
außerordentlichen Gebrechlichkeit . Auch zahlreiche photo¬
graphische Aufnahmen wurden von allen Seiten znm
Vorteile der französischen Militärverwal -
tnng gemacht .

Auch von anderer Seite wird ' die Meldung von der Be¬
sichtigung des Luftschiffes durch General Airschauer, dem Leiter
des französischen Luftschiffwesens , bestätigt . So trafen in
Paris aus Luneville über das Zeppelin -Lustschiff neue Mel ,
düngen ein, die mit den bisherigen nicht Lbereinstimmen . Da¬
nach hat General Hirfchauer. nachdem er die deutschen Offiziere
befragt hatte , ob sie alles Notige batten , mit seinem Stab ein¬
gehend den Zeppelinkreuzer. dis Gondeln , sowie die gesamte
Inneneinrichtung besichtigt . Auf Ersuchen des Kapitäns
Glnud gestattete General Hirfchauer. daß 20 Luftschiffer, die
mit dem Straßburger Zug eingetroffen waren , den Exerzier¬
platz betreten dursten , um bei der Ausbesserung des Luftschiffes
mitzuhelfen . ^

A. Paris , 5. April . (Privattel .) Dem „Matin " geht aus
Nancy die sehr unglaublich klingende Nachricht zu :

' Die Kom -
mission von französischen Offizieren , welche vom
Kriegsministerium nach Luneville geschickt war, verlangte von
den dentsiben Offizieren den schriftlichen Ver¬
trag , welchen das preußische Kriegsministerium mit
der Zeppelingesellschaft geschlossen hat. Dieses
Schriftstück befand stch in den Händen des Leutnant» Jakobi . Die¬
ser weigerte sich erst irgend welche Angaben zu machen ,
schließlich gab er aber den Inhalt dem General
Hirschau er an .

Zur Abfahrt des „ Z . 4" in Luneville .
111. Luneville, 5 . April . (Privattel .) lieber die gestrige

Abfahrt des „Z. 4" aus Luneville wird noch gemeldet : Am
Morgen trafen die telegraphisch aus Friedrichshafen erbetenen
8000 Mark ein , die zur Zahlung der Hilfsmannschaften und
des Zolls verlangt wurden . Die bei der Zollbehörde entrich¬
tete Summe von 7600 Francs wird von dieser zuriickerstattet.

llm li llhr kamen auf dem Landungsplatz die bestellten
Wasserstoffgasflaschen an . 8 Gaszellen Erden mit Hilfe von
20 aus Straßburg angekommenen Mechanikern nachgefullt.
Inzwischen landeten in der Umgebung des Ballons 7 Militär -
flugzsnge. Wenige Minuten vor 12 Uhr kam ein kritischer
Augenblick . Ein Windstoß hob die 30 Mann , die die Taue des
Vorderschiffes hielten , empor . Auf den Ruf : „Fahren lassen .'"
ließen sie los und» fielen zur Erde . Glücklicherweise hielt die
Verankerung stand . Das Luftschiff richtete das Vorderteil nach
oben , machte aber zwei Meter über dem Erdboden halt . Die
Abfahrt wurde durch einen leichten Westwind begünstigt .

Als französisches Andenken mußten die Gondeln zahl¬
reiche Inschriften „Bive la France !" mitnehmen , die von den
Soldaten und den zur näheren Besichtigung zugelassenen fran¬
zösischen Zivilisten zu Hunderten in die Wände der Kabinen
cingekratzt wurden

Der herausgenommene dritte Motor wurde nachmittags
zur Bahn geschafft und wird nach Friedrichshafen zurück¬
geschickt.

Von anderer Seite wird tzur Abfahrt des Luftschiffes noch
berichtet : Die in Friedrichshafen am Mittwoch nachmittag be¬

stellte Easstoffmenge kam mit Extrazug nach Etraßburg und,
wurde von dort mit dem Nachtschnellzug nach Luneville beför¬
dert , wo sie bereits gestern früh eintraf, so daß schon u«
?t12 Uhr mit der Nachfüllung der Gasbehälter begonnen wer¬
den konnte . Um 12 Uhr 30 Min . wurde der Befehl zum Auf¬
stieg gegeben . Das Schiff erhob sich sofort, schwebte ab« «och
über eine Stunde über dem Platz , da es gegen einen heftigen
Wind zu kämpfen hatte , der es nach Norden abzutreiben
drohte .

An Bord des Luftschiffes befanden sich bei der Abfahrt nur
Zivilmechaniker . Eine yz Stunde nach der Abfahrt des Luft¬
schiffes nahmen die drei deutschen Offiziere mit dem Polieikom-
missar in einem Auto Platz und eine Schwadron Dragon« be¬
gleitete das Auto bis zum Ende des Manövergeländes.

Um %2 Uhr war „Z . 4“ am Horizont verschwunden . Die
Untersuchung des Luftschiffes durch deutsche Mechaniker ergab ,
daß das Luftschiff stärkere Beschädigungen erlitten hat al» matt
zuerst annahm. Der Führer des Luftschiffes, Glund, erklärte,
man könne nur dann die Rückfahrt antreten , wenn man einen
großen Teil des Gewichtes an Bord zurücklasse . Aus diesem
Grunde wurde einer der beiden Motoren im hinteren Schiffs¬
teil , der 500 Kilo wiegt, abmontiert . Einige Allumiuiumteile
waren zerbrochen. Infolgedessen wurden vi« Bambusröhre«
eingebaut. Als alles fertig war, gab General Hierfchau« die
Erlaubnis zur Rückgabe der Magneten, die gestern von sran-
zösischen Soldaten abgeschraubt worden waren , um die Fahrt zu
verhindern.

Schließlich entnehmen wir zu dem Aufenthalt und der Abfahrt
des .,Z . 4“ aus Luneville der „Frkf. Ztg .

" ein anschauliches Stim¬
mungsbild , das dieser von ihrem besonderen Berichterstatter zuging .
Derselbe schreibt : Das Mißgeschick des „Z. 4“ ist für Luneville, seine
Wirte und die Umgebung zu einem großen Festtag geworden . Ich
kam nachts gegen 2 llhr auf dem an die Stadt grenzenden Manöver-
felde an. Etwa hundert Meter von den letzten Häusern entfernt lag
das Luftschiff verankert , in der Nob'elnacht nur schwach sichtbar. An
ein Vordringen bis zum Luftschiff war nicht zu denken , da di« Chas¬
seurs und die ab und zu reitenden Dragoner ihren Absperrungsdienst
mit der Genauigkeit von Berliner Schutzleuten versahen . Man
konnte nnr erfahren , daß die deutschen Offiziere stch die ganze Nacht
über in der Gondel befanden, und ich hatte außerdem das in jenem
Augenblick doppelt zweifelhafte Vergnügen, mit dem Zuruf „Sauer -
krautcsser" bedacht zu werden. Dann eroberte ich mir das letzte Zim¬
mer . das Luneville zu vergeben hatte , während zahlreich erschienene
Kollegen aus Deutschland und Frankreich die , Nacht im Wartefaal
verbrachten .

Am trüben grauenden Morgen ging es wieder hinaus, aber mit
demselben negativen Erfolg . Die französischen Offiziere brauchten
nur zu hören , daß ich aus Deutschland kam — und ich hatte doch aus
Straßburg im Elsaß gesagt — unr jedes weitere Vordringen zu ver¬
wehren . Erst gegen 8 Uhr, als sich die Sonne ab und zu durch dis
Wolken einen Blick auf das ruhig daliegende Luftschiff erlaubt«, ge¬
lang es mir und einem deutschen Kollegen , die Absperrung mit Hilfe'
der französischen Journalisten zu durchbrechen . Zunächst patrouillier-
ten Dragoner in weiten Abständen um das Luftschiff , dann kam ein
primitiver Drahtzaun undn schließlich eine undurchdringliche Kette
von Chasseuüs mit ausgepslanztem Bajonett . Im Laufe des Bor-
inittags wurde eng um das Luftschiff herum eine zweite Kette
Chasseurs gelegt und nur innerhalb dieses Raumes dursten stch die
deutschen Offiziere bewegen . Es gelang mir, kurz einen der Offiziere
zu sprechen , der aber nur Bekanntes erzählte : „Sie seien in einer
Höhe von über 2000 Nietern in Nebel geraien, und hätten erst be¬
merkt, daß sie in Frankreich seien , als sie sozusagen wieder ans Tages¬
licht kamen. Die Aufnahme bei der Bevölkerung fei die denkbar
schlechteste gewesen .

" Schon aber stand ein Herr neben un» der unser
Gespräch mitschricb, und mein Gewährsmann brach ab .

Mit der Sonne hatte sich aber auch ein heftiger Wind eingestellt ^
der nach und nach einen lebhaften Kampf mit den „Piou -Piaus " auf-
nahm , die den Ballon festhielten. Mit dem Abmontieren eine» Mo¬
tors, dem Ausprobieren der übrigen und dem Ausbessern der tat!
manchen Stellen schadhaft gewordenen Ballonetts verging der Bor»,
mittag . Gegen 11 Uhr wurde am fernen Horizont ein Doppeldeck « ,
sichtbar . Er kam rasch näher und landete unter dem ungeheuere «
Jubel der Massen in imposantem Gleitflug neben dem Zeppelinschiff .

festen Kette , die sich nunmehr zu bilden begonnen hatte .
Denn schon war am 17 . März Blücher von Breslau aufgebro¬
chen und . hatte die Elbe bei Dresden überschritten . Fast ganz
Sachsen hatte er , mit Ausnahme der Festungen , unterworfen ,
und et nahm seinen Marsch gegen Altenburg . Graf Wittgen¬
stein stand am 31 . März bei Belzig , Bülow folgte über Ber¬
lin und Potsdam dem General Port , der inzwischen gleichfalls
bei Belzig Fuß gefaßt hatte . Am 1 . April erschien dort Ge¬
neral Scharnhorst. Er brachte die glücklichen Nachrichten aus
Sachsen und besprach nun die gemeinsamen Operationen , die
fteilich die Befehle des russischen Oberbefehlshabers , des Für¬
sten Kutusoff , zur Grundlage haben mußten . Dieser hatte den
gemeinsamen Elbübergang befohlen. Das war , solange noch
da» russische Hauptheer so weit zurückblicb — und an diesen
Zögerungen krankte ja der ganze Feldzug — ein gewagtes Stück .

Scharnhorst sah in der Operation zunächst auch nur einen
Versuch , bei dem sich die Kavallerie bewähren konnte. Wußte
er doch , daß bei Magdeburg 40 000 Franzosen standen , denen
die Preußen und Russen noch nicht gewachsen waren . Freilich
hatte sich der Stiefsohn des Kaisers , der Vizekönig Eugen von
Italien , feit Uebernahme des Kommandos gerade nicht durch
besondere Kühnheit ausgezeichnet. Er batte die gute Position
an der Elbe mit einer schlechteren an der Spree vertauscht . Er
hatte dann Berlin verlassen und sich an die Elbe zurückgezogen .
Jetzt endlich entschloß er sich zu kräftigeren Aktionen . Er schien
sogar einen Handstreich auf Berlin zu nlanen . Und in der Tat .
am 2. April brach er auf . stieß aber bereits bei Nedlitz auf Ge¬
neral Borstell , der zu seiner Beobachtung am weitesten vorge¬
schoben war . Dieser hielt sich den ganze » Tag tapfer gegen die
Uebermacht, meldete aber ins Hauptquartier , daß er sich am
folgenden Tage langsam zurückziehen werde , um mir den übri¬
gen Korps Fühlung zu nehmen und so stark genug zu sein, den
Feind zu stellen .

Diese Idee nahm Graf Wittgenstein auf und baute sie wer¬
ter au 5 . Vorstell sollte durch »einen markierten Rückzug den
Feind weiterlocken, so daß Porck von rechts her ihm in Flanke
und Rücken fallen konnte, während Borstell , durch das Bülowfche
Korps verstärtt, durch einen Frontalangriff ihn vernichten

sollte . Die Aktion wurde , um alle Truppen heranziehen zu
rönnen , auf den 6. April angesetzt . Die Weisungen gingen
hinaus . Alles schien aufs beste vorbereitet . Wittgensteins Kal¬
kül unfehlbar richtig . Aber man hatte die Rechnung ohne den
Vizekönig gemacht . Am 5 . April traf in den Morgenstunden
die Meldung ein , der Feind ziehe sich auf Magdeburg zurück.
Das durste nicht fein . Der Angriff mußte beschleunigt werden .
Das Bild war freilich ein anderes geworden . Wittgenstein
und Bork griffen nun von vorn an , während der Flankenangriff
dem General Bülow zufiel , und zwar von der linken Seite her .

Verls Vorhut befehligte General Hünerbejn . Dieser stieß
auf dem Wege nach dem Torfe Dennigkow auf den Feind und
ließ sich sofort ins Gefecht ein . Das war gegen feine Weisung ,
die ihm ausdrücklich befahl , den Feind zu beschäftigen, aber
jedes ernstere Zusammentreffen zu vermeiden . Er sah sich bald
der Uebermacht gegenüber. Aber auch das Zurückziehen der
Truppen war ein gefährliches Stück . Bei Hofe hatte er zu den
Gegnern der Kriegspartei gehört . Aber jetzt im Gefecht war
er zu sehr Soldat , als daß er bei der ersten Berührung mit dem
Feinde zum Rückzug hätte blasen lassen . Er hielt es für feine
Ehrenpflicht dem Vaterlande gegenüber, hier zu stehen oder zu
fallen . In diesem Sinne hat er später dem General 2)ork gegen¬
über die Ueberschreitung seiner Weisung gerechtfertigt . Er
konnte ja auf die Hilfe der Kameraden rechnen . Aber ein
heißes Ringen begann um das Dorf Dcnn. igkow , bei dem sich
Major Lobenthal glänzend bewähtte . Vwr Stunden hielt er
der Uebermacht stand. Auch bei dem Städtchen Gommern leiste-
len die Truppen ihr Bestes, und das Gefecht kam zum Stehen .

Erst gegen 4 Uhr nachmittags war Wittgenstein in Lützken
augekommen und hatte von der Lage des Generals Hüncrbein
erfahren . Er sandte sofort zwe > frische Bataillone gegen Den -
nigkow vor , die noch zu rechter Zeit eintrafen . Inzwischen aber
war um diese Stunde auch General Borstell bei Behlitz in den
Kampf verwickelt worden. Mit russischer Hilfe stürmte er das
Dorf und rückte weiter . Da wurde er plötzlich von feindlicher
Reiterei überfallen . Sein zweites pommersches Bataillon aber
wies durch mörderische Salven die feindliche Attacke zurück , und
die zurückslutenden französischen Reiter stießen auf die Husaren

und Dragoner des Bülowfchen Korps , das bei Möckern di« '
ersten feindlichen Schwadronen geworfen, aber beim weiterett
Vormarsch auf eine starke feindliche Stellung gestoßen war .
Hinter Gräben gesichert standen drei Regimenter Lanners , ver -
stärkt durch Artillerie , und drei Bataillone Infanterie . Aber
da tat der Major Plehn , den sie den „tollen" nannten , jene» ,
kühnen Ritk , der zu den schönsten Bravourstücken des ganze»
Krieges gehört . Mit 200 Dragonern warf er sich auf die feind»
liche Reiterei und jagte die 1000 Pferde in wilder Flucht vor
sich her . Damit war der Tag entschieden. Die Nacht fiel ei» !
und machte dem Kampf ein Ende . Jetzt langte Wittgenstein
an und sah den glänzenden Erfolg der preußischen Truw « ^
die nur 10 000 Mann stark mit 1200 Russen der feindlichen
Uebermacht nicht bloß standgehalten, sondern ste an allen
Punktön geschlagen hatten . Er war des Lobes voll . Aber als ,
er am folgenden Morgen zu neuem Angriff Vorgehen wollte ,
da war kein Feind mehr zu finden. Der Vizekönig hatte stchi
hinter die Wälle von Magdeburg zurückgezogen. Das lieh
natürlich das Gefecht in noch bedeutenderem Lichte erscheine» . !

Und es war eine prächtige , preußische Waffentat . Es hat >
den Krieg von 1813 ebenso siegreich eingeleitet wie die Schlacht !
bei Weißcnburg den Feldzug von 1870. Freilich ist jenem keini
Tag von Wörth gefolgt. Im Gegenteil, es kam eine lange Zeit
des Zögerns und selbst des Bangens . Aber um so größer tfl: ,
seine Bedeutung für die Stimmung der Armee und des Volkes . !
Rach langen , trüben Jahren wieder ein preußischer Siegs Das
erste Zusammentreffen mit dem Feinde — ein Erfolg ! Hier

'

halfen nicht , wie in Rußland — die Schrecken der Natur ? Auf
frühlingsfreudiger Erde wird der Feind geworfen. Ein ande¬
rer Geisi , eine grenzenlose Zuversicht , beseelte die Truppen und
teilte sich dem ganzen Volke mit . Es war ein guter „Angang " ,
der einen glücklichen Ausgang versprach . Und der Glaube tat !
not in den folgenden Monaten , wo Napoleons Erscheinen nochl
einmal alles ins Wanken brachte . Aber fein Stern war doch im
Erbleichen . Und es in eine merkwürdige Fügung daß der
Name . .Möckern"

, wie an der Elbe seinem
'
Stieffohn . ihm selbst'

vor den Mauern von Leipzig durch die Bravour der Preuße »
zum Verhängnis geworden ist.



©rite 4 « nüirftr * Ur - ffe .
i ®aft erschien ein zweiter und gleich darauf ein dritter Arroplan. Alle
drei kamen gegen den Wind angrslogrn, und de, dritte nahm vor dem
Wind «ine so jLH« Kurv « , daß all« vor Schrecken aufschrien, um gleich
darauf in « inen bewundernden Beifallsjubel auszubrechen . In dir'
sem Moment empfand jeder Franzos « auf dem Manövrrfeld von Luns.
owe , was später General Lescot zu den Aviatikern sagt«, daß nämlich
di« Aeroplan« den Nachweis erbracht hätten, daß st« den Sustriesen,
genauut Zepprlinlustschissen , weit überlegen seien ! G» war tatsächlich
ein schriller Kontrast , zu sehen , wie der ungeheuer « , weiße Leib von
Hunderten von Händen nur mit größter Mühe festgehaltrn werden
konnte, während dt« Doppeldecker mit fast selbstverständlicher Eicher -
heit im Wind« nach dem Willen ihrer Führer evolutionierten und
langsam landeten.

Der Win» hatte mittlerweile an Heftigkeit zugenommen und di«
Lage de» Luftschiffe» wurde von Minute zu Minute kritischer. Plötzlich
&.« der hintere Teil de« Schiffes frei und stieg rasch in di« Höhe, die
Spitz« dem Boden nähernd und di , zähesten der Piou -Pious mit-
ztehend, di« au» ziemlicher HSH« absprangen . Schon wurde die vor¬
der» Gondel gegen de« Boden gedrückt und di» Spitze lag aus , während
da» Luftschiff unter lautem Jubel l >1 der auf stcherer Seite stehenden
Meng« sich langsam seitwärts neigt«. Auf der gefährdeten Seit « gab
e» «ine allgemein« Flucht , die aber von den Meisten unter schaden »
ftohem Lachen unternommen wurde . Jedoch schon waren die Sol »
daten in die vorder « Gondel «Ingedrungen und lieft« im Laufschritt
di« Kabln« entlang, während der Ballon langsam zu staken begann .
Am einer Wiederkehr dieser Gefahr zu begegne « , wurden dir
Kabinen und Gondeln mit Soldaten besait und die Füllung konnte
beginnen.

Gegen 1* Uhr war di« Füllung unter mancherlei Echwierigkeitr«
beendet , und «« wurde mit Eifer da» Gerücht verbreitet, daß das Luft¬
schiff zwischen 1 und 2 Uhr weiterfliegen werd«, worauf sich der weile
Platz langsam zu leeren begann. Die deutschen Offizier« schafften ihr«
Uniformen in ein Automobil ; st« hatten über Nacht einfache Touristea-
kleider bekommen . Plötzlich ertönt« den erstaunten Ptou -Piou « der
deutsche Befehl : „Loslassenj- Das geschah denn auch nach einigen
Schwierigkeiten, und das Luftschiff stieg unter dem Halloh der Zurück ,
gebliebenen rasch tn die Höhe , hart gegen den Wind ankämpftnd ,während die drei Offiziere hn Auto zur Grenz « fuhren.

Dt « Heimkehr de » Luftschiff « ».
- - Metz . 8. April . (Pttvattel . ) Das Luftschiff „Z. 4*

ist gestern nachmittag um 4 Uhr 15 Min . hier gelandet , konnte
bis jetzt aber wegen heftigen Windes noch nicht in die Halle
gebracht werden . Aus Aeußerungen von Teilnehmer » an der
Fahrt des »Z. 4" geht übrigens hervor , daß di« deutschen
Luftschiffer nicht sehr zuvorkommend behandelt worden sind,wie aus den bisherigen aus Frankreich stammenden Berichten
hervorging . Bon den Offizieren des »Z. 4" sind gestern abend
von Luneville über Deutsch -Aoricoutt kommend Hauptmann
George, Oberleutnant Brandels sowie Ingenieur Siegelt hier
eingetroffen .

Zn der Nähe der Ballonhülle von Frescatq hatte sich ge¬
stern eine ungeheure Menschenmenge angesammelt , um da»
Luftschiff bei seiner Heimkehr zu begrüßen. Dar Luftschiff kam
in langsamer Fahrt an und landete schließlich wohlbehalten
auf dem freien Platz vor der Hall« und wurde dann in die
Halle gebracht. Die Insassen waren , da sie fast 41 Stunden
ununterbrochen Dienst getan hatten , total erschöpft.

A Baden -Baden , 4 . April. Mit fieberhafter Spannung
verfolgte man hier die Nachrichten über das Luftschiff „Z. 4-
welches feine Fahrt nach Oos so plötzlich abbrechen mußte.Man glaubte gestern immer noch, der Luftkreuzer werde
abends hier eintresfen , aber zu später Stunde wurde dann
aus Metz gemeldet, daß es einige Tage in der dortigen Halls
stationiett bleibe zwecks vollständiger Gasfüllung und vor .
»ahme einiger Reparaturen . Rach Erledigung dieser Arbei»
ten dürfte die Ueberführuag nach der Halle in Oos erfolgen.Eine bestimmte Zeit für den Flug hierher wurde noch nicht
festgesetzt.

Sine Anfrage Bassermanns im Reichstag .
- - Berlin , 5 . April . (Tel . ) Der Abgeordnete Bassermann

bringt im Reichstag eine kleine Anfrage über die Landungdes»Z. 4* in Frankreich ein.

Theater. Kunst und Wissenschaft .
— Bayreuth , 4. April . (Tel .) Dr . Hans Richter hat aus An¬

laß seines heutigen 70. Geburtstages eine außerordentlich große Zahl
persönlicher Glückwünsche von der Familie Richard Wagners , seinen
Freunden und Derehrern aus ganz Europa erhalten . Insbesondere
ließen die Stadt Wien durch den Bürgermeister , die Wiener Hofoperund der Wiener Singverein , an dessen Spitze Richter mehr als zehn
Jahre gestanden hat , herzliche Glückwünsche übermitteln . Auch in der
Bevölkerung fand der Geburtstag überall freudige Teilnahme .VT . München, s . April . (Tel .) Heute nacht ist in Wien Uni-
oerfitätsprofesior Geh. Rat Dr . Emanuel v. Ullmann , einer de: großten Strafrechtslehrer an der Universität München, im Alter von 73
Jahren gestorben. Prof . v . Ullmann genoß in wissenschaftlichen Krei»
fen einen großen Ruf .

Vermischt s.
c= Berlin , 4. April . (Tel .) Nach Unterschlagung von

28008 Mark flüchtete der 30jährige Kontorist Bchrends aus
Tempelhof. der in einem Exportgeschäft angcstellt war , nach
Amerika. Unter dem Borgeben , daß er krank sei. hatte er
einen längeren Urlaub erbeten . Beim Nachprüfen der Bücher
fand sich jetzt die Differenz vor.

--- Breslau , 5. April . (Tel .) Bei der Verhandlung in
dem bekannten Prozeß der Bahnwärtersehefrau Meyer gegendie beiden Grafen Kwilecki , worin die Klägerin den Grafen
Josef Kwilecki als ihr uneheliches Kind reklamierte , kam zur
Sprache , daß die Leiche der Gräfin Kwilecki auf Veranlassungdes Grafen exhumiert wurde . Der Gatte wollte die Gerüchte
widerlegen , daß die Gräfin Selbstmord durch Vergiftung ver¬
übt habe. Die Aerzie haben Herzschlag als Todesursache fest -
gestellt.

vT . Bautzen, 5. April . Wegen versuchten Giftmordes und
Unterschlagungen verurteilte die Strafkammer einen 13jähri -
gen Knaben namens Waurick zu 1 Jahr 3 Monaten 3 Tagen
Gefängnis . Der Knabe hatte als Laufbursche ihm zur Ab¬
lieferung anvertraute Gelder für sich verwendet und um die
Entdeckung zu vereiteln , seiner Arbeitgeberin in den Abend¬
kaffee Essigsäure getan , die jedoch infolge des scharfen Geruches
zur Entdeckung führte .

Usedom , 5. April . (Tel .) Bei der im Anfttage des
Regierungspräsidenten ausgeführten außerordentlichen Kassen -
revifion wurde das Bureau , die Kaste und die Bücher in tadel¬
loser Ordnung oorgesuuden. Ueber den Verbleib des aber¬
mals verschwundenen Bürgermeisters Trömele ist Näheres noch
» icht bekannt.

— Emden , 5. April . (Tel .) In Abelitz , etwa 16 Kilo¬
meter von Emden landete der Freiballon „Nordsee- aus Wil¬
helmshaven . Die Jnsasten , vier Seeoffiziere, wurden leicht ver¬
letzt . Der Ballon wurde geborgen.

— Esten. 4. April . (Tel .) Auf dem Hochofen der »Friedrich
Wilhelmshütte - in Mülheim an der Ruhr wurden zwei Arbei -
t»r durch giftige Eafe erstickt aufaefunden .

--- Schweun (b. Arnsberg ) , 4. April . (Tel .) Al« gestern
abend in dem benachbarten Milspe die von ihrem Mann ge¬
trennt lebende Frau des Arbeiters Fechtel mit ihrem Sohn
und Schwiegersohn in die gemeinsame Wohnung kam, um ihre
Sachen herauszuholen , drang Fechtel auf fein« Fra « und den
ihm entgegentretenden Schwiegersohn ein und tötete letzteren
durch einen Stich in» Herz. Seinen eigene« Sohn verletzte er
schwer. Di,« Frau ist unverletzt. Der Täter wurde vrrhaftet .

--- Sheerueß , 4. April . (Tel .) Der deutsche Echooner
„Nutze- geriet bei heftigem Sturme tn Brand . Er wurde in
Sheerneß «tngeschleppt . Die au» sieben Personen bestehende
Besatzung wurde gerettet .

Letzte Telegramme
der «Kadssche« Presse- .

) : ( Freiburg . 5. April . (Privattel .) Heute früh um 4 Uhr
wurde da» Kurhotel Suggeutal im benachbarten Elztale »ln
Raub der Flamme «. Bereit » am Dienstag brannten di«
Mühle , ein Bauernhaus und ein kleines Wohnhaus ab . Man
vermutet Lrandstiftaug . Erst am 1 . April zog eia neuer
Pächter auf .

c= Homburg o. d. H, 4. April . Der Kaiser hätte heute
vormittag den Borttag de» Chefs des Milttarkabinetts , Ge¬
neraladjutanten Frhrn . v. Lyncker. Am späteren Bormittag
begab er sich im Automobil nach Hohemark zum Besuch der
Königin der Niederlande . Zur Frühstückstafel beim Kaiser¬
paar im Kgl. Schloß waren geladen der Grotzherzog und die
Großherzogi» vo« Hessen und die Prtuzesti « Heinrich von
Preuße «.

— Wien , 4. April . Nach vierwöchiger Pause unternahm
der Kaiser , der sich einer ausgezeichneten Gesundheit erfreut , im
offene » Wagen seine erste Ansfahrt . Der Monarch besuchte die
Erzherzogin Zita im Hetzendorftr Schloß und kehrte nach halb¬
stündigem Verweilen , vom Publikum lebhaft begrüßt , nach dem
Schönbrunner Schloß zurück.

vT . Gmunden . 5. April . (Privattel .) Der Herzog und
die Herzogin vo» Cumberland mit ihren Kinder » treffen ,wie nunmehr feststeht , am 18. April am Kaiser !. Hofe tn
Homburg ein , um dem Kaiserpaare und der Braut einen Be¬
such abzustatten .

i= Madrid , 4 . April . Es ist sehr wahrscheinlich, daß der
König Anfang nächsten Monats einen offizielle« Besuch in
Frankreich machen wird .

--- Madrid , 5. April . Der Rat für das öffentliche Unter ,
richtswesen hat gestern einen Antrag der republikanischen
Partei abgelehnt , wonach der Religionsunterricht in den Volks¬
schulen von Pfarrgeistlichen erteilt werden soll.

= El Paso , 4 April . Nachrichten aus Mexiko zufolge hat
Huerta , um allen Parteien zu genügen und um den Frieden
tatsächlich wieder herzustellen, sich damit einverstanden erklärt ,
daß Lascurain für den Rest der Amtsperiode des verstorbenen
Präsidenten Madero provisorisch die Präsidentschaft über¬
nehme.

Die Kriegslage auf dem Kalkan.
Zur allgemeinen Lage .

---- Konstantinopel , 4. April. Der amtliche Kriegsbericht besagt :
Unsere RelognoszierungsabteUungen in der Zone des rechten Flügels
der Tschotaldschaarmer, die gegen Tschataldscha und Kastania vorge¬
schoben waten, haben den Feind, der sich dott befand , vertrieben und
die westlich von diesen Stellungen gelegenen' Höhen besetzt. Hierbei
kam es zu Artillerie- und Jnfanteriekämpfen . der Zone des linken
Flügels fand nur ein leichter Artilleriekampf statt. Der Feind -stdamit beschäftigt, an mehreren Punkten der Front Befestigungen yt
errichten. — Vor Bulair hat sich nichts Bemerkenswertes ereignet .

Der Generalstnrm auf Skutari .
— Tattaro , 4. April . Die „N . Fr . Pr .

" meldet von hier :
Gestern ist aus Cettinje die Nachricht eingetroffen , daß am
Mittwoch am Tarabosch ein großer Kampf stattgefunden habe,
bei dem die Montenegriner große Verlust erlitten hätten . *-
Der Verkehr zwischen Cattaro und Cettinje ist unversehrt . Der
tägliche Automobildienst hat bisher keine Störung erlitten .
Demnach sind alle Nachrichten

^
über eine Grenzsperre un¬

begründet .
vT . Cattaro , 4. April . Die Hoffnungen, die von den Man -

tenegrinern auf den Genrralsturm von Skutari gesetzt wurden ,
haben sich nicht erfüllt . Die Verbündeten haben zwar an Ter¬
rain gewonnen, aber die türkischen Positionen am Tarabosch
haben sie nicht errungen . Nach blutigen Kämpfen , in denen an
5898 Mann der Verbündeten getötet oder verwundet wurden ,
mußte der Generalsturm unterbrochen und beschlossen werden,
neue Verstärkungen abzuwarten . Die Flottenkundgrbung und
die Möglichkeit einer Landung fremder Truppen machen die
Situation der Verbündeten nicht besser und es ist zu erwarten ,
daß es bei dem neuen Generalsturm auf Skutari , der morgen
einsetzen soll, zu verzweifelten und blutigen Kämpfen kommen
wird . Die Türken wehren sich nach Kräften .

F . Belgrad , 5 . April . (Privattel .) Gestern abend find die
neu angekommenen serbischen Geschütze vor Skutari
montiert worden und heute sind sie schon in Aktion ge,
treten . Das Hauptziel der BeWehnng ist in erster Linie
der T a r a b o s ch, in zweiter Linie Brditza.

vT . Cetinje , 4. April . Der serbische Kommandant vor
Skutari , Lojowitsch, ist gestern abend hier eingetroffen und
wurde vom König Nikita in Audienz empfangen . Er wird mit
dem montenegrinischen General Vukadic gemeinsam das Ober¬
kommando führen .

Zur Aktion gegen Montenegro .
— Cattaro . 4 . April . Die „flaue Fr . Pr ." meldet vo :>

hier : In der Richtung auf Antivari sieht man die Kriegs¬
schiffe der Kundgebungsflotte . Es sind 12 große Einheiten , do
von in der ersten Reihe die 8 österreichisch-ungarischen Kriegs¬
schiffe , in Keilform aufgestellt, von der Torpedostottille um
geben. Die zwei italienischen Kriegsschiffe sind mehr gegen
Süden zu verankert , neben ihnen befinden sich 3 Torpedoboot ,
Weiter entfernt sieht man noch vier andere Kriegsschiffe, vo :
denen man aber die Farbe der Flaggen nicht unterscheiden
kann. Aus allen Schloten steigt dichter Rauch. Das Kriegs¬
schiff „Radetzky - verließ um 10 Uhr die Formation und kreuzte
längs der albanischen Küste mit großer Geschwindigkeitmir den
Torpedobooten manövrierend und verschwand am Horizont .
Die übrigen Kriegsschiffe blieben zurück.
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- Petersburg , 4. April . Di« ausländisch« Presse bringt ver.

schieden« Kommentare zu der Nachricht , in Sa » Giovanni di Med«» :'eien Schiffe mit für Montenegro bestimmter aus Rußland stamme«,der « riegsladung «ingetroffenj. Die „Petersb . Tel .-Ag." erfährt
dazu folgende« : Da » betreffende Material war Moutntegr « bereit ,im Herbst 1811 geschenkt worden, aber von Montenegro nicht recht¬
zeitig abgenommeo worden. Im Januar d. I . beschiß Montenegro ,da, ihm gehörig« Material auszuführen . Rußland hat keinerlei
Beziehungen zu diesem Transport .

F . Wie«. 5 . April . (Privattel .) 80 Kilometer 1»Umkreis von Cetinje stehe« 84 österreichisch - » ,,, ,
rische Bataillon « mit voller Sebirg »an»rüftu »g in B«,
reitschast , fall» die Aktion der Großmächte keine« Erfolg hat .

vnlEarirnnndRnmSni « «.
= Petersburg . 5. April . Unter der» Vorsitz de» Mint ,

sterr des Aeußern , Sasonom, und in Anwesenheit der flnf
Botschafter fand gestern dt« zweit« Sitzung der votschaftrr .
konserenz statt , die sich mit der tnlgarlsch -rumänische. Streit .
Irag « beschäftigt. E» wurde ein« gemeinsam« Grundlage zur
Lösung de» Konflikt» gefunden, der zugleich mit der Wiede».
aufaahme der Frtedensoerhandlunge « zwischen der Türkei und
den Berbündtten endgültig entschieden werden soll ; al »da«n
soll auch di« Beröffentlichung erfolgen.

Da nunmehr die Stellung der Mächte zu der Streitfrage
formuliett und eine gemeinschaftliche vast » zur Lösung de»
Konflikte» gefunden ist, hat Dr . Däne» dt« Rückreise nachSofia bereit » angetreten , während Pttnz Ghika demnächst
nach Bukarest reisen wird .

In Oesterreich - Ungar «.
» Spalat » (Dalmatien), 4. Apttl . Die „Rene Freie Presse '

meldet von hier: Hier fanden groß« Demonstration», zugunfte » der
Ballanvölter statt mit Hochruft« auf di« König« von Serbien, Bnl .
garte» und Montrnrgro. Dt« Gendarmerie nahm gegen zwanzig
Verhaftungen vor . Da» Amtsblatt veröffentlicht ein« Kundmachung ,
in der dt« Bevölkerung aufgefordett wird, sich jeder Etraßendemon-
ftrationen zu enthalten und tn der angelündigt mitb, daß der Statt .
Halter strengst, Maßnahmen zur Hintansetzung von Kundgebung«,
leb« Art getroffen habe .

Di , Frt,de, » akti » , der Großmächte .
« Belgrad , 4. April . Wi, offiziös mitgeteilt « trd , ist die

Uebergab « der Antwort der Verbündeten auf den Media ,
ti « , » Vorschlag der Großmächte um drei Tage hinan»,
geschoben worden, da noch wichtige Abänderungen oorge-
nommen werden sollen. Der »Pravda- zufolge wird di« Regierung
in der Skupscktina eine« außerordenttiche » Kredit von Ri Millionen
Dinar» ansordern .

= Sofia , 8. April . (Wiener Torr .»Bur .) Auf neue An¬
weisung unternahmen die vertrete , der Großmächte gestern
eine neue Demarche bei den verbündete» Ballanstaaten , um
ihnen einen Vermittelungevorschlag gleichen Inhalt » wie den
letzten in Konstantinopel zu unterbreiten .--- London, S. April . Wi« verlautet , akzeptterr« die Mächte «nie ,
keinen Umständen die Ansicht , daß da» ganz« von Griechenland bean¬
spruchte Gebiet von Albanien abzutrennen ist. Es ist jedoch Grund
vorhanden , anzunehmen , daß die Besprechung der Botschafter Italien
veranlaßt , der Abänderung einer Teile » der vorgeschlogenen süd-
albanischen Grenzlinie zugunsten Srirchentand » zuzustimme«.

Die Londoner Votlchafter - Konfere « ).
---- London. 4 . April . Die heutige Konferenz der Botschafter

hat zwei Stunden gedauert und wurde alsdann auf Dienstag
vormittag vertagt . Bezüglich her Flottendemonstratron wurden
alle Punkte geregelt. Alle Mächte, mit Ausnahme von Ruß¬
land , werden daran teilnehmen . Die verschiedenen Schiffe
haben den telegraphischen Auftrag erhalten , sich an die mon>
tenegrinische Küste zu begeben , um dott eine effektive
Blockade zu beginnen » deren Einzelheiten die verschie¬
denen Schiffskommandanten regeln sollen . Die internationale
Flotte wird von dem rangältesten Offizier befehligt werden,der . wie man annimmt , ein Enaländer oder ein Oefterreicher
sein wird .

Wasserstaus des Rheins .
Äanäanz . Hafenvegel . 4. April 3. 10 m u. 3 . April 3 18 m.
HEuller, « ! , ! . 5. April Morgens 6 Uhr 1 .75 m ( 4 April 1,77 m).
Kehl . 5. April Morgens n Uhr 2 .72 m >4 April 2 .76 m).Aiarau , 5, April Morgens 6 Uhr 4.20 m (4 . April 4,24 m. )Mannheim , 5 . April Morgens 6 Uhr 3 .52 m ( 4. April 3,54 ).

vergnügrmgs - und Vereins -Anzeiger.
tDas Nähere bittet man ans oem Jnmrorenteit zu ersehetul

Samstag , den 5. April:
Artilleriebnnd St . Barbara . 8% Uhr Monatsversammlung im Lokal
Baqernverein . Vereinsabend im roten Schaf, Karlstr . 21.
Bärenzwinger . 8l4 Uhr Herrenabend . Saal 8, Schrrmpp.
FußSallverein . 9 Uhr Monatsversammlung .
Fußballklub Frankoni «. Spielerversammtun « .
Fußballklub Mühlburg . Spieleroersammlung .
! K. Verein für Kenarienzucht 8 '/r Uhr Monatsverffg . i . Eafs Rr -wack.
Ho ' osieum H Uhr Vorstellung

Leibgrenadieroerem . 8 '/- Uhr Monatsversammlung . Zirkel HL
Mieter - und Bauoerein . 8 Uhr Generalversammlung . Hotel Rowack .
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Monatsversamml . Hotel Hohenzallern.
Rudervrrein Sturmvogel . 3 Uhr Biertisch im Landsknecht
Salamander , l . K Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i. Klubhau », Rtzetnh.
Schachklub . 8 Uhr Spieia '-end im Moningei , 2. Stock.
Turngemeindr . 2 i/a Uhr Knaben . Zentralturnhall «.
Turngefellfchasi. 8Vi Uhr Festkneip« . Alte Brauerei Kämmerer .Verein der Württembergrr . ys9 Uhr Bersamml . König o . Württemb .
Ber . ehem. Leibdrag . 8'^ U .Monatsvilq . Gamdrinushalle , Erbo - nrenstr.
Verein f. Bewegungsspiele . 9 Uhr Monatsversammlung im Klubhaus .
Ver . f. Dsutscht. i. Ausl . Fraucnortsgr .t ^ U .Lichtb.-Dortrag . Künstlerh .

J. Petr) Ws
Hoflieferant

Juwele#- Gold- und
Silberwarea

Kalserstr . 102. Tel. 1538.

Silberne Bestecke ■
ln schönster Auswahl

gediegenster neneeter Maate .
Schwer «erstibert»

ftffenlde - .Chrtstof.e - P
und QeisÜng« - DCSlCtKC

za Katalogpreise «
bei Barzahlung mit 3“/# Rabatt

Lieferung ganzer Besteckkasten
Preisangebote »teilen gerne an

Diensten. gg

föt * dttfttte Srtnntflel Haarwasser ist einftch ou-
«ür * «J »Ile/ »IS fedlbar bei Haarausfall rc. und an Güte
von der Uonkurrrnz niemals zu erreichen. Rur echt mH der
Firma Franz Kuhn , Kronrnpact ., Nürnberg . Hier : Her « .Bieter , Barf , Kaiserstr . 223 sowie in Apotheke«. Drogerie « und Parf .
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Leipheimer & Mende
JHL

Erstes und ältestes Spezialhaus für Stoffe am Platze

Die letzten Neuheiten in

169 Kaiserstrasse 169.

Durch untere bald SOffflnlge Gefchäftspraxi?

Herren - Stoffen
für Anzüge , Hosen , Paletots .

haben wir Beziehung zu allen erster

Textilwerken des In* und Auslandes , ko daß
wir afie Stofflieferungen bis in die kleinsten
Details zu erledigen in der Lage find .

ChCV !OtS in tabakfarbigen und blaugrtaen Grnndmeliertmgen; K81HmgSm6 mit schmalen Streifen und Panamabindung in vor¬

wiegend grauen und bräunlichen Tönen . ElCgäflte HOSdlStoffe , schwarz und graugrundig mit Nadelstreifen . Schwam n. marengo

Meltons, Cheviots u. Shetlands für die sehr modernen jaquettes . Ulster« u. Ueberzieherstoffe, mittel- N. dunkelfarbig.
Covercoats, mode- und bräunliche Parhen, zu modernen Sport-Paletots .

Uomespuns und Uodenstoffe - Tennisstoffe - Westenstoffe » woii», seid« md Baumwolle. « 14

Neuer Künstlerhaussaal .

Dienstag, 8 . April 1913, abends 8 Uhr
Volkslieder zur Laute .

sabauramUolzogen

Guten , bürgerlichen 3312097
| Mittags - u . Abendtiscl )
empfiehlt die Privat -Penfion .

I Bl 2094 Amalienstraste 2« . II .

ILartvn zu 3 . —, 2 . —, 1.— Mk . , reichhaltige Aus¬
wahl von Lauten , Guitarren sowie alle einschlägigen

Musikalien in der 507o

Hofmusikalis .v
Handlung Hugo Kuntz, Nachfolger

Kurt Neufeldt

von 9—1 u . 3—7 Uhr.

Detektiv.-Institut I . Schall« ,
Pol .»Beamter a . D .,

Karlsruhe . Nuitsftr. 23
Auskünfte und Erhebungen aller Art . Beschaffung von Beweis -
« nd Entlastungsmaterial in Civil - und Strafsachen . Reise - und
Schutzbegleitung . Beobachtungen re. Erledigung aller Rechts¬
angelegenheiten , Eingabe », Schriftsätze , auch ins Ausland , Erb -
schafts - und Familiensachen . — Das Büro arbeitet in 3 Sprachen :

ital «, sranz . und engl . B12852
Gegr . 1807 Vielseitigstes solid . Institut . TeL 232 « .

Goldene Ringe
Damenringe . . von 3 JL an,
Herrenringe . . von » Ji an .

in massiv Gold gestempelt , 5855

billige Taschen - Uhren n . Ketten empfiehlt

Christ . Fränkle , EMchmd , SsX 'K;,.
ODeimagaz . vor . Scfiremermeisiei

eingetragene Genossenschaft m. unbeschr . Haftpflicht .

Telephon 114 . . . Gegr . 1883 .

Karlsruhe i. B ., Amalienstrasse 31.
: mplette Wohnungseinrichtungen und Einzelmöbel in allen Preislagen ,

Gediegenste Ausführung mit langjähriger Garantie . 4185 . 17 .1

Eigene Polster - und Dekorations -Werksfätte.
- Krsäehtisimg ohne Kaufzwasis . -- ■ --

T5M

Hausbesitzer
reichert euere Anwesen gegen Wanzen , Käfer , Mäuse etc . bei der größten

und leistungsfähigsten Ungeziefer - Vertilgungs - Anstalt 2658

Deutsche Versicherung : ' gegen Ungeziefer

Anton Springer
rkgrafenstrasse 52, Telephon 2340 und Ettlingerstrasse 51 ,

'lei . 1128

Mässige Prämiensätze . — Volle Garantie für radikale Vernichtung.
" ’ies Fabrik -Etablissement mit Dampf und elektrischem Betrieb zur Her¬

stellung der von Anton Springer erfundenen Vertilgungsmittel .
■Modernste Methoden, Apparate und Maschinen

Lru-Karoette» Mr mr

AWm ! Frankfurter
Pserdelose werden schon am 9. April
gezogen mit 1 eleganten Lan¬
dauer zu 4 Pferden als
Haupttreffer , 1 kompL Zweispänner -
Wagen und Pferde . 5 Einspänner ,
50 div . Pferde re . wofür auch sofort
Bargeld erlöst wird.

Lose h 1 .— 11 St . 10.—. Porto
und Litte 30 Pfg . 4672 .7.6
fCftt *I föKft Lederhandlung13411:1 © ö « , u. « onlflt frfjäft

Hebelftratze 1115 b. Rathaus .
Gebr . GShringer . Kaiserstraße 60 ;

I . Antweiler , F . Brunnert ,
L. Michel , W . Nußberger , K . Eenft »

Chr . Wieder .

Keine Ladenspesen !
Damen -ttostiime Mk. 14.— an,
Damen-Palelots , 3.90 „
Damen -Blusen „ v . 95 „
Kostüm -Röcke „ 2.90 „
Unlerröcke „ 1 .25 „
WWIM. 34. 1 Ä .H

Grosse Auswahl
unübertrefflicher

Pianos
zu mittleren Preisen
finden Sie ausserst

preiswert
im Pianomagazin des

MkuHJaurer
Karlsruhe, Friedriclisplatz 5.

Hagel 8 Harth RapisruheWer

Telephon \ o . 108 . ■ tephnnienstr . 47 ,

besorgen
Gründungen von G . m . b . H . , Actiengeseilschaften und

Genossenschaften , Liquidationen . Auseergerioht *
Hohe Vergleiche bei Zahlungsstookungen ,
Finanzierungen , Vermögensverwaltungen .

Vermittlung von Teilhaberschaften und Geschäftaan - und
• Verkäufen , Teilhaberauseinandersetzungen , Verträge

jeder Art .
Revisionen von Geschäftsbetrieben, Büchern und Bilanzen .

Aufstellung von Bilanzen und Abrechnungen . Beratung
in Steuerangelegenheiten . 3174

Büoher -Einriohtungen nach vereinfachtem und über¬
sichtlichem System . Ordnen vernachlässigter Bücher !

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u . Arauenkleider , « tiefe !, Uhren ,
Gold » Silber u . Brillanten , Mili -
tär -Unisormen , gebrauchte Bet¬
ten , ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür . w eil d as gröstte Gesch äst
mehr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offerten erbittet 17964
Erstes größtes An - u. Berkaufs -

geschäft . vorm . Lery
Tel . 2015 . vlarkgrafenitr . 22

Apfelwein
glanzhell , prima Qualität
per Liter 22 Pfennig .

Reineftenwein
per Liter 25 Pfennig .
Bei Abnahme größerer

Quantitäten Preisermaßignna .
Mt>~ Fässer leihweise . -gp*i

Köhler & Berger , Böhl i. H .
Telephon 173. 7870a

Um*

Tekko
Die hdtfedile ^ ch'*
bare^&ndbekleidun0

EÄalons ,
4Theater
etc J

sowie

sonstige Neuheiten
in

modernen Wandbekleidungen
zum Teil in lichtechten Farben für Saison 1913 empfehlen

Rieger ! Matthes Nchf.
Tapeten - Spezialgeschäft I. Ranges

Kaiserstrasse 186 . ,4379) Telephon 1783 .

Bruteier
von Rhode -Island . Dupend 4 M »,
läugjüorige Spezial - Zud ; t, prima
Winterleger . 4489
Karl Schick , Durlach (Baden >.

Blums

B .R . G .M . j
W515

Zug - und Storvorrichiung
mit 2 Stangen für Vorhänge und
3 Stangen für Stör u . Vorhänge
fertig zum Gebrauch . Jeder kann

dieselbe » aus - und abmachen .
Polierte llolzgalcrlen

in allen Längen . 3553.9.3
Solide und dauerhafte Ware .

Alles eigenes Fabrikat mit Motor -
betrieb . — Preislisten gratis .

Rur bei B I U £ 11 ,
Schfitirnsiv . f " Telepho :: 3097 .

Rabattmarken .

banen will , wende sich
— vertrauensvoll an mich,
llklaff , Architekturfirma übernimmt
die Planfertigung u . Bauleitung
allerorts unter gleichzeit . Beschaf¬
fung der Hypotheken , Vermittlg .
von Bauplatzen , Verwertung von
Baugelände , Aufteilungsplane . Re¬
visionen . Gutacht ., Ausmaße , Haus¬
verwaltungen tn sämtl . Städten .
Gest. Anfragen unter Nr . 2831aan
die Exped . der »Bad . Preffe ". 27 .5

PfOtldiC Pm«1-
Entbindungs -Klinik
Baer rae Pasteur 36, Hancy

nimmt Damen z. Entbindung auf .
Strengste Diskretion .

gegen bar
von guten
Forderung .

unt .
Nr . 142aand . Exp . der „Bad . Preffe " .

M« Käufer

Oelgemälde
Originale bekannter Maler

kauft ' zu höchsten Preisen ans

lollag , 1
ZiirÄ . 1724a

Gutgelegene

Wirtschaft
in der Südstadt an tüchtige . !au -
tionSfähigeLeute sofort zu vergeben .

Offerten unter Är . 5263 an die
Expedition der „Bad . Preffe " . *

Nordd . Finanz .-Jnstttnt
Albert Helms , Bremen 15s ,
Erbschafts -Beleihungen u. Kauf

Darlehen an Beamte
von 1000 Mk . an auf 10 Jahre .
Personal - und Bürgschaftskredite
auf 5 Jahre . (Ohne Vorspesens . SB*07

Auf ein gut und massiv ge- < ►
baute ? , vierstöckiges Wohnhaus < >
ganz vermietet u . sehr gut ten » , ,
tierend werden gesucht : als , .
1. Hypoiheke Mk . 20000 .— '

. 2 . Hypolheke Mk . « 00 « .— < '
6 innerhalb 60 0iv und 80 °L der i >
6 amtlichen Schätzung . Gute . < >
▲ absolut sichere Kapital «« - < »
I läge . Offerten von Selbstdar - . ,
I leihern unter Nr . 5870 an die '

,st Expedition der „Bad . Preffe ". ' '
H < »

15-20Ö001 f|JapttOl
auf 2. Hypothek « von pünktl . Zins -
zahler bei bester Sicherheit auf
1 . Juli od . später gesucht . Offer »
ten unter Är . 5811 befördert die
Expedition der «Bad . Preffe " .

Für 15 . April suche ich aus
Privathand 3.3

12- 15000 Mark
gegen zu vereinbarende Zinsen zum
Ankauf eines Grundstückes u . Bau
eines Gebäudes . Angeb . unt .B1278l
an die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

240V Mark
f» i. D leihen ges. auf S I . . nur
von Selb ,tg. geg . b Zin » u . Prov .
- icherb 35jähr. Lebensverf . von

a Mobiliar t . W . von
10000 M . Angeb , unt . 212615 an
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Unsere dlesjäHrlsen

bieten überraschende Vorteile !
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In allen Abteilungen Neu eingetroffen grosse Posten
Belm Elnbanf von fl Mark

6roMe Extra - Angebote
zu

Kinder-Schttrzen erhalten Kinder In Beglel -
Kinder-Wäsche taug : Erwachsener kleine

außergewöhnlich billigen Preisen . Kinder-Schuhwaren Geschenke !

Besichtigen Sie bitte unsere Schaufenster !

öchmoller
.

FreiwilligeFeuerwehr M Sa. z . Tr .

2. n. 3. Kompagnie : Montag, 7. April 1913
1. n. 4. Kompagnie : Dienstag , 8. April t913

abends halb « Uhr

Inspektion b Uebnng
Sutrtteu » it 1. und 8. Rock an den FeuerhLusern .

Karlsruhe . den 1 . April ISIS . 8088 .2
La» Ober»Komrna«b».

Heu -Her . RLnlist.

Montag , 7 . IT . 13 .7[L Uhr □ II . Gr . m . Bef .
frL Uhr form . □ 1. Gr .

Arbeiter-Kildunss-Nerein. C.
Montag , de» 7. April, abend » S1/, Uhr,im Saale miete » Ha«|eS, Wilhelmstratze 14 := Vortrag (mit Lichtbildern ) =

de- Herrn prakt . Ärzte « Oe. msä . Phil . Janson :
„Da» Wesen der Kreb»erkra«r«ng ; Rückblicke
«ud AnSblicke der Krebsforschung ". 5999Der Besuch der Vorträge ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen .Wir laden ergebenst ein . Her Vorstand .

NB. Souutag . beti 6 . April (Nbfahrt 7 Uhr Hauptbahn Hof)
Tageswanderung der Wandergruppe : Malsch . Mahlberg , Bernstein
Bermbach , Hofwegle , Marxzell . — Gäste sind willkommen . D . O .

§
fTurnvereinMühlburg

Gegründet 1861 .

NAohste Woobe werden die regel¬
mässigen Turnabende wieder beginnen

und iwer ittr die
Turner und Zöglinge

Dienstag und Freitag 8 —10 Uhr

Mannerrlege
Samstag 8 —10 Uhr

Damenabtellung
Donnerstag 8 — 10 Uhr und

Schülerabteilung
Oienstag 7 —8 Uhr .

Samts, varmIttags Spiele auf dem Turnplatzdes Vereins an der Honseilstrasse.
. . l » die neu errichtete Schülerabteilung werdenSehEHer Im Alter von 12—14 Jahren aufgenommen.
5960 Der Turnrat .

Einladung.
^ Etliche Poliere und Werkführer im Baugewerbe werden Kennt.zu enter Besprechung etngeladen auf ' ^

Sonntag , den « . April d. I .,
vormittags 9 '/- Uhr,in dam Saal der „ Goldenen Krone ". Amalienstraße 16.

Tagesordnung : 1. Rechtsbeirat Sekretär Heinrich Klumpp wirdreferreren über Hebung des Standes und An -
2 Dittussion

^ ÄteHuna nad5 § 133a - R .-G .-O .

«JSvStt" -- - - - » « z
eieKindBPwagen
» Hlappwagen

Leiterwagen
kaufen Sie am besten u. billigsten
in größter Auswahl bei

Scbvarzvaldverein
( Sakt .Zarlsruho )

Sonntag,
den 6. April 1913

Aosflug.
Achem —Saabach
(Turennedeakmal )- Hundsbosch —Alter Gott—Bischen -

«rg—Kappelrodeck—Waldulm .
(M. 1 Uhr) . Abfahrt 7 Uhr P.

Karlsruhe, e. V.
Montag , den

7 . April ,8 *1, Uhr abds .,
findet im Saal lll

des „ Colosseums “ ein

LicbtUlilervortrag
des Herrn Ingenieurs Wortmann :

„ Ein vergessener Gipfelin der Tödigruppe “
statt , zu dem unsere Mitglieder freund¬
licher eingeladen werden . Einführung
von Gästen gern gestattet . 5931

Der Vorstand .

Gemäß 8 8 der Statuten findet
am Sonntag , den 6 . April 1813 .
nachmittags !,4 Uhr , im Vereius -
lokal Kronenstraße 3 unsere

MmaiS-KerssmiW
statt , wozu wir die Herren Vereins -
fameraden . sowie alle Veteranen ,die dem Verein beitreten wollen ,steundlich einladen . 6880

Auch sonstige Veteranen sind stets
m unseren Versammlungen wist
kommen .

1km zahlreiches Erscheinen bittet
Karlsruhe , den 4 . April 1918.

Der Borstand .

(ßuderklüb
l«. V )

Boots - u. Klubhaus , sowie
BadsrhaUe am Bhetahafen
(Haltestelle der Strastenbahn ) .

Samstag, den S. Äprßt

SZrKlub -Abend
Dienstag . Donnentag , Samstag

Uebungs-Abende.
Jeweils Freitag abend

Blertifdt im Moainger ,

MritM St . Barbara,
Karlsruhe .

Samstag , den
5 . d. M . , abds .

Uhr . findet
im Vereinslokal

statt . Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten .

Ehemalige Regnnentfameraden .
otoie aktive Unlerofstzrere sind je¬

weils willkommen . 5968
Der I . Vorstand .

Verein ehern. 112er
Unter —
Prinzessin

„_ . .. .. . der
Wilhelm von Baden .

Sonntag , 6 . April ,
v. nachm . 2 Uhr an :

aus Stand IV der
Grenadier - Schieß -
stände . isnhireiches

Erscheinen erwünscht . -enta
an ?- ' atzen willkommc : .69- 5 Der 'ii ' tjtaixt .

Rheinklub

„AHemania“
Karlsruhe , e . V .
gegründet 17. VH. 01.

Bootshaus Maxau.
Heute Samstag

abend pünktlich
9 Uhr:

Klublokal (Hotel Hohen-
zollem).

Wichtiger Besprechungen wegenbittet um zahlreichen Gesuch
5893 Der Vorstand .
Jeweils Dienstags u. Donnerstags :
BuderttbungeninMaxan .

Mittwochs:
Biertisch im Monlnger . ,

UHE;
Gingetragenerverein.

Heute, SamStag . 5. April p. 8 .abends ' !,9 Uhr,
Monats > Versammlung
im BereinSlokalHotelCafSRowack

Vollzähliges Erscheinen erwünscht .
■ Der Vorstand .

Sehr gutes Mittel
gegen Hvtte «, Heiserkeit und

Berschleim»ng:
Lackritzine , Pfund so Pf«.
SalmiakoPastille «

Pfund » 0 Pfg .
Spitzwegerich -Bonbon »

Paket 10 Pfg .
vibischovonbon»

Paket 10 Pfg .
stets frisch . 5987

Emil RSderer , JmMforei
Ecke Waldhorn - «. Zähringerstraßc

« 12910 Abzugeb . Sosienstr . 142 .

| Budemreiapl |
Karlsruhe , E. V. §

Bootshaus ©
Rheinhaien ©
(Südbecken ) . H

Samstag : ©
andsknecht . J— - e

Dienstag und v
Freitag :

Offizielle Roderabsnde . -
Samstag nachmittag und Sonntag ©

vormittag :
Uebangs >Falirten .

Bayern Verein
Unter dem Protektorate E . Kgl H."

irinzregent Ludwig von Bayern .- eremsabende finden jeden Sams¬
tag im Lokal Gasthaus zum „roten
Schaf ", Karlstraße 21 , statt .

Der Vorstand .Landsleute herzlich willkommen

Großer Gasherd
mit 2 Bratofen im Auftrag zuverkaufen . 212912 .3.1 ;Adolf Zimmermann, Waldhornstr . 46 , 1

Nr. 9 HerrenstraBe Nr. II.
Elite - Programm
für dm 5„ 6. und 7. April

u . a. Novitäten .
Zum ersten Male

es Glück.

UnonTerbrocb . Vorfübrongen
von nschmittags 3 bis abends

11 Uhr.
Vornehmstes und elegantestes
Unternehmen am Platze , eigens

zu diesem Zwecke erbaut
An Nachmittagen und Vorabenden
Mn aus Her ßeseMalt

Programm
nur für Samstag, den S. Ms hml.

Dienstag, den 8 . April WS
Drama in 2 Akten , in d. Haupt¬
rolle die bekannte und beliebte

Lia Lind . 5970

Die Grille und die Ameise.
Russischer Kunstfllm .

fips Süd der rarlielite Sckeildir
Burleske.

Von durchschlagendem Humor .
Bas versiegelt« Koavert,
Ilervorrag . dramat . Erzählung .

Gel - Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohneVorkosten . Viele Auszahlungen !Reell und diskret . Vtzpotheken»
Baugeld besorgt F . Gau weil er ,Karlsruhe » MLHlbnrg , Hardt¬
straße 4 b. (Rückporto ). B12908 .3.1

Welcher Äerr
verkauft mir sof. ein Patent für das
Grohh . Baden . igea . gute Entschädig .Ofterten unt . Rr . B12917 an die
Expedition der „ Bad . Presse "' erb .

CJaaise ,leichte , für Einspänner mit Kutscher¬
sitz zu kaufen gesucht .
. Ostrrten unt . Nr . B12908 an die
Expedition der „ Bad . Prasse " erb .

Geiegenheitsbauf
1 Motorrad Ni . 8 . U . 8st-P .8.2 Cvlinder , gut erhalten , dann einF . V », 1 Cylinder mit Gardan -

lesrlauf und Toppelüberfetzung ;1 stationärer Motox . 1 Cvlrnder ,stehend . 1 ' P .S ; 1 Dvnamo . 80 Volt ,45 Ampere mit Schalttafel billig
abzugeben . 5972.2.1
Gottesauer str . 23 b . Dalbofer .

Sitten - Drama
aus der russischen Geseffsohaft

Path6 - Journal
illustriert die neuesten Begeben¬

heiten .
Der FflmkOnlg

Max Linder
spielt wieder Sn

Max als Wobltäter
All Heill

Drama .

Der Cowboy sacht
ein Engagement.

Komisch.

Gebrüder Vewens
Die Gebrüder Vewens zeigen in
diesem Film eine Kiefernstärke
die alles bisher Dagewesene weit

übertrifft.

'
■* §

Einrichtung , nutzbaum . mit <
Spteaelschrank für nur 200 j ( zuderk . Möbelhaus id ' crncr . Schloß -
platz 18, Eingang Äarl -striedrichstr .

sMesAljvliüM , »Sver-
- Zierfischchcnu .PftanzLuverk .>921 Kroneustr . 22 , 4 . St .

Das Alarmsignal
Drama. 5969 .2.1

Bis fsrirrli Bialadsog
KSstlieha Humoreske .

Verräterin
Dramatische Kriogsepisode mit

Asta Nielsen - Gad
König), dän . Hofschausjrfelerin

in der Hauptrolle.
J .

« ailerstratze 123 ,
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6 Mitlagblatt . den *
>. Aori ! 1013. obifdic Presse .

stadtgarten °'2LL7 ^ «fthaUe .
Morgen . Sonntag. 6. April , nachmirlags ' . 4 Uhr

Klotzes oolkslSMiches Konzert
ausgcführt von der

Feuerwehr- und Bürger - Kapelle Karlsruhe .
Leitung : Musikdirektor H .Liese, König ! Obecmusikmetster a . T .

t Inhaber von Stadtgarten .Jahreskarten 5924
und von Kartenhestcn . ~x $ I0 '

Sonstige Personen . ^ T0-
Militär u . Kinder je die Hälfte . Programm 10 4

Die Musik » Abonnementskarten haben Giltigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Sonntag , den 6 . April !

Kühler Krug S
(Gartensaal )

Frühlings-Konzert
der Grenadierkapelle unter persönlicher Leitung des

Herrn Musikmeister Bernhagen .

Programm .
I. Teil,

1 . Morsoti der Schottländer (Neu) . . . . .
2 . Ouvertüre z. Operette „Die schöne Galathee ‘
3. Menuett . .
i . Fantasie a . d. Op. „Hoffmanns Erzählungen

II . Teil.
5. Ouvertüre z. Op. „Das Nachtlager von Granada
6. Echt Wienerisch ((frei Stückchen ) .
7. Wo die Zitronen blühn (alter Wiener Walzer)
8 . Traunftilder-Fantasle mit Zither -Solo

(mit Erklärung) . . . .
HI. Teil.

9 . Halloren-Marsch .
10 . Vöojein im Baum, BravourstückfürPiccolo . Flöte
11 . a) Puppchen du mst mein Augenstern . Tämz-

duett aus Pupöchen (neu)
b)iO Sophie (neu) mit Text .. Siei
bVjO Sophie (neu) mit Text .

12. Unter Brief und Siegel , Marsch (neu)
: Anfang 4 Dbr .

Zimmer.
Suppö .
Paderewskv.
Offenbach .

Kreutzer.
Ziehrer .
Strauß.

Sumby.

Kaempfert.
Rodominsky.
Gilbert.
Becker .

= . 2586a
Eintritt einschlietllch Programm und Text 86 Pfg . pro Person .

iiiiiBilfilRnmiiiiiii

I HaWstr .
11/18. CalosseumTelephon

1938.

8 lustige
BühneJob

Morgen Sonntag , den 6 April .

2 gr . Vorstellungen
Nachmitttags 4 Uhr :

Eiae aalte
taaisclal.

Schwank in 2 Akten.

Abends 8 Uhr :
Einzige

Sonntagsaufführung von

Der Mann
Fimmel

ZT & ? Schieber ?
Lachen ! Jubeln ! Lachen :

iui Apollo - Theater , Marienstrasse .

Vom 5 . bi » 8 . April 19155 :

Riesen - Programm
mit 18 Prachtnummern

worunter

Die Dame in Heiss
.

Spannendes Drama iu 2 Akten . 5962

„ Weihe Woche im Murgtal "

HM Pcnßoil Vluiiit" Obertsrot
umgeben vom herrlichsten Blütenflor , direkt an der Murg , am iyuhe
des .Großhcrzogl . Scklosies „ Eberstein "

, für Ausflügler und Pcnyonarc
bestens empfohlen. — Anerkannt gute Verpflegung . — ^ chlotzweine
^ ^ -rblut "

) . jederzeit lebende grellen
MttllebP £ , Küchenchefs

mm

Karlsruhe i . B .

empfehlenswerte Karlsruher ****",r
^

Hotels, Restaurants, Cafes
Sehenswürdigkeiten : SSÄiäSaS

... - , für Altertums- und Völkerkunde , Großh.
Naturalienkabinett, Großh . Landesgewerbehalle , Stadt . Vierordtbad , Rathaus, Großh.
Hof - und Landesbibliothek , Großh . botanischer Garten , Großh . Schloßgarten und Wild¬
park, Stadtgarten mit Tierpark, Badischer Kunstverein , Reichspostgebäude , Großh .
Palais, Großh . Hoftheater. Standquartier für _Ausflüge in den nahpn S$hwarp

Haltestelle der elektr. Straßenbahn , Ecke Kaiser- u . Karlstr.
Telephon Nr . 8. Autostandplatz .

Restauration zum Moninger , Karlsruhe
Unter neuer Leitung .

Erstes und bestfrequentiertesRestaurant am Platze .

I Sehenswerte Altdeutsche Bier - u. Restaurationslokalitäten

| zu ebener Erde und 1 Treppe hoch .

Gute Wiener Küche .
Rilliger Abonnententisch .

Spezialausschanh dJraiiereigesellscliaftvorm. 5 . Moninger
Treffpunkt der Fremden.

Restaurant Ppj(|Z LliltpOld Karlstr. 69
Ausschank von Brauerei Printz -Bier (hell) und Münchener
Löwenbräu (dunkel ) . — Reine Weine . — Vorzügliche Küche .
Guten kräftigen Mittagstisch (in und ausser Abonnement ) .

Hochachtungsvoll Otto Pfeifer , Küchenchef .

/
im Cafe Bauer und im Ratskeller täglich

xi Künstler- Konzert .
/ I

wald und in die Pfälzer Berge.

"“.«„
“""

„iFpiedriclislioi
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhof.
Erstes und grösstes Restaurant der Residenz .
Zimmer mit Frühstückv . Mk. 3.— an. Hauptausschank dir Brauerei
Sinn er . Münchener Kochelbräu . Elegante Weinstube . Vorzug). Küche .
Alle Delikatessen der Saison . Jeden Dienstag, Oonherstagu. Samefcg
abends 8 Uhr Künstler -Konzert . Telenh. ti359 . Direkt . G . Mtkaucer .

Weinrestaurant „Eckschmitt“
Kaiserstrasse 231 KARLSRUHE Telephon 205
Gemütliche Restaurationslokale sowie im 2. Stack je -
schtnackvollst eingerichtete Gesellschaftsräume zu alfen vor¬
kommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten , insbesondere - für
Hochzeiten etc. Adolf fopderspacher .

American Bar

Kaiser Wilhelm - Passage 48 )52
empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten

Inh. A. König .

Restaurant „Terminus “
Durlacher Allee

Jeden Sonntag von 5 Uhr ab
Künstler - Konzert .

Den Karlsruhe besuchenden Frem - Rn/IfCrllP PfPCCA 1 ' am Bahnhof , in den Kiosken , sowie in den durch
den zur gefl . Kenntnis , dass die j | UdUIaLHC Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets .in den

-. ■ — neuesten Ausgaben zu 5 resp . 1q Plg . die Ausgabe zu haben ist . =rrz - — —= - — - fc-

w
Rüderer

Ecke
Waldhorn -

und
Zähringerstr.

Sonntag nachmittag
von 3 Uhr ab,

sowie jeden Abend
Oie ganze Nacht geöffnet .

Jede Nacht von 12 Uhr ab Erbsensuppe ._ _ _ _ _ _ _ r _ _ Sg 5935
>« UWWeWeeeWee»WWWnWWnnnnn ■■■■ BnnnnBBBBBeeeeeeeBeeeBBeeeaeBaa

i ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ oihb ■ ■ ■ ■ ■ ■■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■ ■ ■ ■ BiiHismiBanoiii

Versteigerung
Montag , den 7. April , vor¬

mittags 10 Uhr, Hirschstratze 35 ,
parterre , wegen Abreise versteigere
ich im Aufträge gegen bar :

1 eleg . Gig
mit Gummireifen

und kompl. Geschirr.
V . Kohmann , AMonator.

Tanzvergnügen

Telopkon 1264 .

Edm. Eberhard
Speziatität 5306

gediegene

Gebrauchsgeschirre
für Küche n . -Haushalt

Kochkisten Grudeherde
WaldstraBe 40 b

Zrstzh. SöjthMrKMrchk.
Samstag , den 5. April 1913.

49 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. C (graue Abonnementskarten ) .

Belinde .
Ein Liebcsstück in fünf Aufzügen

von Herbert Eulenberg .
^ n Szene gesetzt von C . Ätenscherf .

Personen :
Velinde Melanie Ermarkh
Hvazintb , ihr Bruder , ein

Mensch von letztem
Adel Felix Baumbach.

Eugen , ihr Mann Fritz Herz
Roger , der Jüngling , ihr

Bräutigam Reinhold Lütijohann .
Ignaz , Rogers Oheim Ä . Dapper
Eäcilie , Rogers

Schwester „ . Hcdwi » Holm.
Moritz, ein fchönlicher ,

kleiner Buckel Felix v . Kroües.
Philipp , der alte Diener von

Hyazinth Paul Gemmecke
Ein paar Diener . Leichenträger

und cingcladene Menschen .
Ser Schauplatz aller fünf Akte rst
sii Belindens Haus und Herz.

gestern, heut und morgen.
Anfang 7 Uhr. <8> Ende 10 Nhr .

Kasse-Eröffnung : *47 Ahr.
Mittel - Preis^

Für Teppichbesitzer.
Teppiche u . Läufer werden mittels

Vacuum -Cleaner zum Preise von
20 Pfg. per Dm entstaubt und auf
Wunsch gratis aufbewahrt. 1008

Chem. Waschanstalt Printz .
n A . | pn allen Grützen* vrioii u . Farben vorrätig
2211 A. Ziegler,Stoiferftr . ; . *

findet am Sonntag , den 6 .
Saalbau . . . . . . . .
Gottesauer Sehlößle . .
General Degenfeld . . .Grüner Rerg . . . . . .
Zähringer Löwen . . . .Ritter . . . . . . . . .
Goldener Kopf . . . . .Walhalla . . . . . . .
Karlsburg . . . . . . .
Prinz Kein rieb . . . . .Drei linden . . . . . .Stadt Karlsruhe . . . .
Westendhalle . . . . .
Schnapsjörg . .
Fesihalle . . . . . . . .Schwarzer Adler . . . .
Krone . . . . . . . . .

April in folgenden Lokalen statt :
. Karl Bensching , Gottesauerftr
. Otto Köllisck, Durlacher Allee .
. Bernd . Pronner . Degenfeldstr .
. Karl Dittus , Kaiserstratze
. Andr . Roth . Adlerstraste
. Joh . Dietz, Kronenstrahe
. Karl Scherte , Markgrafeustraye
. Gustav Stutz , Augartenstratze
. Aug . Mautz . Akademiestraste
. Wilh . Grimm , Knrvenstratze
. Peter Früh , Mühlburg 5008
. Hermann Stoltz , Mühlburg
. Xaver Marzlnff , Mühlburg
. Ludw . Urschler, Beiertheim
. Bened . Pfisterer , Taxlanden
. Karl Bayer , Daxlanden -
. August Schwall , Daxlanden .

Oststadt : Restauration zur Krone!
Sonntag , den 6 . April 1913 5812931

Großes humoristisches Konzert
Musik : Orginal Elsässer Banernkapelle .
Direktion : E . Kästner , gen . Franz -Karle.

Als Spezialität : Bockwürstchen mit Kraut und ff. Moninger Biere.
Anfang 4 Uhr . Eintritt frei.

wozu ergebenst einladet * Jos . Weiler .

Gasthaus zum Weinberg , ourincn.
Unterzeichnete empfiehlt dem verehrten Publikum außer ihren

bekannten guten Weinen nebst ff. Küche zu jeder Tageszeit einen

guten Kaffee mit verschiedenen Rochen.
Gesellschaften wollen sich bitte vorher anmelden , Telephon Rr .12l .
Jeden Sonntag von 10 Uhr ab

Warmer Zwiebelkuchen -
wozu freundlichst einladet . . 5998

Frau Cneorg Mattier Wwe.

E ?JPießesßeirat? S
ES ist allgemein bekannt, daß manche Herren und Damen in LicbeSangelegeubeiten ganz

verblüffende Erfolge erzielen. Sie iununen , — sehen , — siegen ! Janen zn widerstehen ist
unmöglich, ov man will oder nicht, « as mutz solche Personen lieben . Woran das liegt,
kann man sich meist nicht erklären , da die Äerrefienden nieder durch große Schönheit noch
etwa durch hervorragende Geistesgaben sich vor anderen auszeichnen. Ort ist sogar das Eegen-
teil der Fall , indem schönen und klugen Menschen der oder die Geliebte abspenstig gemacht
werden durch einen Nebenbuhler , der häßlich und geistig minderbegabt ist. Diese sonderbaren
Geheimnisse des Liebe ?- und Seelenleben- har nun ein bekannter' Psychologe , 1)r . F . ArnoS,
gründlich erforscht und ist dabei dem überraschenden Schinne gelangt , daß diele geheimnis¬
volle Macht sich jede Vrrion aneignen , daß ailo jeder Herr die Zuneigung einer jeden
Lame und jede Tame die Zuneigung eines jeden Herr« erringen kann. Wie es gemacht
wird, har er in einem Buche genau beschrieben . Wer die darin gegebenen Regeln befolgt ,
erobert die .Herzen im Sturme und zWingt die aeliebre Perion ,>ur Zuneigung. Ter Titel
dc-S Buche-ij laurcr : „ TaS « eheim «is der versö » ljchcu Nawiderstchlichkeit ^ . Zu be¬
ziehen ist es diskret in geschloffenem Kuverr gegen Boreinsendung von Mk. oder
unter Nachnahme (20 Pfg . teurer ) vom Verlag
Otto Steiniger Sn T,eIpzig - Connenitz A. 347 .

ie a — —

kegelt mit ?
Einige Herreli für gemütliche

Kegelgesellschaft Mittwoch
abentz 9 Uhr in der „Beacht !
am Rhein ", Ecke Ritter - und
Gartenstr . gesucht. 5969

»OOOOGO OOOOGOGOGOOch «

UMWeMMr.
Schuhe, Möbel u. s. w . werd . höchste
Preise bezahlt von F . Brand «
Knopf , Durlacherstr . 58 . B, »«>3.1i
Schreiner empfiehlt fich
im Anfpolieren und Reparieren
von Möbel , reinigen von Parkett¬
böden usw ., bei prompt . Bedienung
und

billigster Berechnung . B12i"^
89 . 2 . St .

Aeuhern, katbol. 62 I . alt , m. Bei
mögen von ca . 9000 Mk ., wünsck
Heirat mit mttl . Beamten . Wittr»
m . 1—2 Kindern nicht mMgeschlos

Offerten unt . Nr . B13944 an bi
Exped . der „ Bad . Preffe ".

Nißpinhen
stets frisch

empfiehlt

Emil Rüderer
Konditorei

Ecke Waldhorn- und Zährintsrsir .
Telephon 1585. 5938

Geschäftshaus !
in günstiger Lageeiner industrielle «
oberbadischen Stadt ist Sannlien -
Verhältnisse wegen sofort preiswert
verkäuflich , günstige Bedingungen .
Eventuell ist auch nur das darin
betriebene Detailgeschäft käuflich
zn enoerven. i

Selbstreflektanten wollen sich unt .!
Nr . Bl0732 an die Expedition d« l
„ Badischen .Presse" wenden . 3Ä!|

Piano ,
berühmtes Fabrikat , noch neu .
zugshalber preiswert zuverta
B12873 .3.2 Schützenftr . 93 .

Ladeeinrichtung
billig abzngebe » .» 12911 .3 . 1 Waldbornflr . **
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= Berlin , 4. April . (Tel .) Die „Rordd . Allg . Ztg ." weist darauf

hin , daß zu den Wehrbeitriigen Ausländer unbedingt beitragspflichtig
find nur mit ihren inländischen Grund » und Betriebsvermögen . Mtt
ihrem sonstigen Kapitalvermögen , insbesondere also mit ihren einerBank in Depot gegebenen Privatkapitalien sind ausländische Staats¬
angehörige nur dann beitragspflichtig , wenn sie sich im Deutschen
Reich dauernd der Erwerbs wegen aufhalten , aber auch selbst dann ,wenn sie ihre Kapitalien aus einem rnläildifchen in ein ausländischesBankdepot bringen .

Beisetzung de » Fürsten Heinrich XIV .
38 Schleiz, 4. April . (Tel .) Heut« mittag gegen 1 Ahr fand '<nder Bergkirche die Beisetzung des verstorbenen Fürsten Heinrich XIV .Reuß j . L. statt . Auf dem Wege vom Schlosse bis zur Bergkirche

nahmen etwa 6000 Personen , Vereine und Schulkinder, Aufstellung.An der Beisetzungsfeier nahmen unter anderen teil : Prinz August
Wilhelm von Preußen als Vertreter des deutschen Kaisers , PrinzJohann Georg von Sachsen in Vertretung des Königs von Sachsen,Prinz Heinrich von Bayern in Vertretung des Prinzregenten von
Bayern , Herzog Ernst von Sachsen-Altenburg , der bulgarisch« Ge¬
sandte Geschow al » Vertreter de» Königs von Bulgarien , sowie viele
andere hochgestellt « Pesönlichkriten.

Tchweir .
Be » Gotthardvertrag » « genommen .

— Bern , 4. April . (Tel .) In der gestrigen Sitzung des National -
rates betreffend den Eotthardvertrag sprachen noch mehrere Redner .Bei der Abstimmung wurden di« Anträge auf Verschiebung zum
Zweck neuer Verhandlungen und auf Unterstellung unter di« Volks,
obftimmung mit großer Mehrheit abgelehnt . Bei der definitiven
Abstimmung wurde, wie rchon gestern kurz gemeldet, dt« Ratifikationdes Vertrage , mit 188 gegen 77 Stimme « beschlossen.

Gegner waren die Demokraten und dir Sozialdemokraten, die
meisten Vertreter der welschen Kanton« ohne Parieiunterschied sowie
der größte Teil der katholischen und protestantsichen Konservative»
und endlich einzelne unter der freisinnigen Mehrheit. Dafür stimm¬ten alle Freisinnigen der welschen Kanton« und des Kanton Tessin
sowie Konservative an» den Kantonen der Gotthardlini«.

Italien .
Zum italienischen Flatt -eubauprogramm .

— Rom , 4. April . (Tel .) Nachdem der erste Teil des italienischen
Flottenbauprogramm » ausgeführt ist, wird man , wie die „Tribuns "
annimmt , für den zweiten Teil de, Programms einen Linienfchifftypmit 18 schweren Geschütze« verziehen, die in zwei Drillinggtürmen aufder Schiffsmitte und in zwei ZwillingstUrmen auf den Schiffsenden
aufgestellt werden sollen. Versuche in dieser Richtung sind glänzend
gelungen . Die Schiffe werden etwa 30 888 Tonnen verdrängen und
mindestens so schnell sein, wie die „Adrir -Dora -Klasse" . Die „Tri¬
buns " meint sogar, daß es nicht schwierig sein wird , LS Knoten zuerreichen.

Pilger » ei « Papste .
— Rom , 4. April . (Tel .) Der Papst empfing heute aus

Anlatz der Feier des Jadiliiums zur Erinnerung an die Ge¬
schicke Kaiser Konstantias die hier angekommenen französischen
und lombardische« Pilger . In Erwiderung auf eine Hul¬
digungsansprache der Kardinals Ferrari bekräftigte der Papst
von neuem die unbestreitbaren Rechte der Kirche. Der Papstwies besonders auf die Freiheit des Besitzes und des Kul¬
tus hin .

Zu einer Zeit , da jedermann die Freiheit des Besitzes zu¬
gestanden werde , möchte man ihn den Katholiken nehmen . Was
die Preßfreiheit anbelangt , so sprach der Papst sein Bedauern
darüber aus , datz sie oft für schlechte Dinge zugestanden, da¬
gegen für gute versagt werde . Der Papst schloß : „Es ist not¬
wendig , datz jeder sich bemüht , den Feinden der Kirche zu zei¬
gen , daß selbst die Regierungen durch die Lersolgung der Kirche
leiden , da die Kirche Ordnung und Gehorsam predigt .

"

England .
Reue Schandtaten der englische « Frauenrecht¬

lerinnen .
— London , 4 . April (Tel .) Angesichts der von den An¬

hängerinnen des Frauenstimmrechts ausgestotzenen Drohungen
werden die Eisenbahnlinien bewacht.

Trotzdem ist ein Teil des Bahnhofs Oxed in der Graf¬
schaft Susiex durch eine Explosion zerstört worden und ein an¬
derer Anschlag in der Grafschaft Lancester vorgekommen , wo in
einem Leerzug eine eiserne Schachtel explodierte und einen Wa¬
gen , sowie einen Waggon zerstörte.

Amerika .
Präsident Wilson und di « Tariffrage .

--- Rewyork, 4. April . (Tel .) Meldungen aus Washington be¬
tonen , nie zuvor habe ein Präsident so wie Wilson in die Tarifsrage
eingegriffen . Selbst die Demokraten der verschiedensten Landestette
protestierten gegen eine so radikale Tarisrevtsioü . Die Ne»-England -
staaten protestierten gegen die Zollfreiheit der Schuhe. Der Gouver¬
neur von Masiachufetts bezeichnet die Tarifteform als eine Gefahr
für die Industrien und verlangt Gegensertigkeitsverträge .

Präsident Wilson und die Führer im Kongreß sind überein¬
gekommen . Rohwolle auf die Freiliste zu setzen und auch auf Zeug nur

D a d tf tfts e Kresfr .
einen sehr geringen Zoll zu legen, eventuell zollfrei zu lassen. Auf die
Freiliste sollen auch Stahlschienen kommen und die Zollsätze für Me¬
talle herabgesetzt werden.

Auch auf Zucke- soll nur ein geringer Zoll gelegt , eventuell
wird auch Zucker zollfrei werden. Dies bedeutet einen Verlust von
88 Millionen Dollars an Zöllen, der durch die neue Bundeseinkom -
mensteuer ausgeglichen werden soll. Die Steuer wird in der Wehe
gestasselt werden, daß sie für Einkommen von 4800 bis 28 888 Dollars
1 Prozent beträgt , für Einkommen von 20 000 big 50 000 Dollars
2 Prozent , für Einkommen von 50 808 bis 108 088 Dollars 3 Prozentund für Einkommen über 108 080 Dollars 4 Prozent . Für Kor¬
porationen ist eine einheitliche Steuer von L Prozent oorgesehen.

£8iitri ! ßJtgfB ass rer Ksrlsrshrr
vom 3. April 1913.

Zur Fleischteuerung . Das Eratzh. Ministerium des In¬
nern hat den Autrag des Stadtrats auf Verlängerung der
Erlaubnis zur Einfuhr von holländischem Schlachtvieh an das
Reichsemt des Innern befürwortend weiter geleitet . Nach
Mitteilung des Erotzh. Ministeriums hat sich aber der Preu¬
ßische Landwirtschaftsminister nicht entschließen können, die
Einfuhr von solchem Schlachtvieh über den 1. April hinaus
zuzulassen, selbst wenn der in München vorgekommene Eeu -
chenfall, der zur vorzeitigen Sperrung der Grenze führte , nicht
eingetreten wäre , da von vornherein mit einer Verlängerung
der Einfuhrerlaubnis über den 1 . April hinaus nicht habe
gerechnet werden können. Tie Erlaubnis zur Einfuhr von
Schlachtvieh ans Italien , um die der Stadtrat nachgesucht
hatte , ist von dem Großh. Ministerium des Innern wegen
der Erfahr der Einschleppung der Man !» und Klauenseuche
versagt worden .

Neues Theater mit Konzertsaal . In der Bürgerausschutz-
fltzung vom 7. März d . I . ist die Vorlage des Stadtrats we¬
gen Erbauung eines neuen Theater » mit Konzertsaal von
der Tagesordnung abgesetzt worden , um zunächst noch einige
Fragen aufzuklären . Nachdem dies geschehen , beschließt der
Stadtrat , di« Vorlage vom 26. Januar nunmehr auf die Ta¬
gesordnung der übernächsten Bürgerausschutzfitzung zu setzen.

Aufnahme eines Anlehens . Unterm 24 . Januar d. I .
hat der Bürgerausschutz die Zustimmung zur Aufnahme eines
Anlehens von 7 Millionen Mark für die Stadtgemeinde
Karlsruhe erteilt Es wird beschlossen , das Anlehen nun¬
mehr auszuschreiben. Termin zur Oeffnung der Angebote ist
auf Freitag , den 11 . April , vormittags 11 Uhr. festgesetzt .Bom Rheinhafe « . Für das Getreidelagerhaus am Rhein -
Hafen soll eine zweit « Getretde -Ausladevorrichtung mit einem
aus verfügbaren Mitteln zu bestreitenden Kostenaufwand von
24 000 Mark erstellt werden .

Eemerndevoranschlag 1913. Der vom geschäftsleitenden
Vorstand der Stadtverordneten eingesetzte Prüfungsausschuß
hat den Entwurf des diesjährigen Eemeindevoranschlags be¬
raten und gutgehsißen . Die Beratung des Voranschlags im
Bürgerausschuß soll Donnerstag . Len 17. d. M .. nachmittags3 Uhr , ihren Anfang nehmen .

Kochschule Kriegftratze 48. Der Badische Frauenverein
(Abteilung Mädchenfürsorge) , der mit Unterstützung der
Stadtgemeinde im 1. Stock des Hauses Kriegstraße 48 eine
Kochschule zur Ausbildung von Kochgehilfinnen nebst Mittags¬
tisch eingerichtet hat , teilt mit , datz sich zu dem am 7 . d. M .
beginnenden 1 . Kurse bis jetzt 9 Mädchen (8 von hier , eines
von auswärts ) angemeldet haben .

Turn - und Splelfest der Karlsruher Schulen . Es wird in
Aussicht genommen , zur Feier der Erinnerung an die Be¬
freiungskriege ein Turn - und Spielfest der hiesigen Schulen
zu veranstalten . Das Fest soll am 8 . Juli , zugleich als Vor¬
feier Äes Geburtstages des Großherzogs . auf dem neuen Metz¬
platze stattfinden . Für die Durchführung der Veranstaltung
wird ein Kredit von 1000 Mark bewilligt .

Rheinhafenfestlichkeit . Dienstag , den 24. Juni d. I . soll
in Verbindung mit der diesjährigen Wanderversammlung des
Vereins zur Wahrung der Rheinschiffahrtsintereffen die Feier
der Trösfnuug des Slheinhafen -Rordbeckeus stattfinden . Die
Festkommisiion wird mit den Vorbereitungen hierfür betraut .

Bsufluchtenplan . Der Baufluchtenplan für das Gebiet
zwischen Eisenlohr -, Kriegs - , Devrient - und verlängerter
Südendstraße war offen gelegen . Die dagegen eingekom¬
menen Einsprachen werden nach den Anträgen der Baukom -
nnffien verbeschieden.

Autoanrufstalionen . Dkfir Verein der Kraftdroschken-
besitzer wird die Erlaubnis erteilt , an dem Straßenbahnmaste
auf dem Marktplatze vor dem Laden der Firma C . Schöpf und
am Naihaufe neben dem nördlichen Eingang « auf der Markt -
platzstite je einen an das Reichstelephonnetz angeschlossenen
T-lephonapparat anbringen zu taffen vermittelst dessen Auto¬
droschken heröcigerufen werden können.

Freier Stadtgartrneintritt wird den Teilnehmern an der
23. Versammlung des Evangelischen Bundes für Montag , den
14 . April ds . Js üewilliat .

Der große Festhallesaal wird dem Marino -Derern zur Ver¬
anstaltung eines Konzerts zu Gunsten der Hinterbliebenen der
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keim Untergang oes deutschen Torpedoboote » „E . 178" um ,Leben gekommenen Mannschaften auf Mittwoch , den 28. d»,

'
Mts . , abends 8i/ > Uhr, zur Verfügung gestellt

Der neue Metzplatz an der Durlacher Allee wird dem Kgl.Rumänischen Zirkus Cesar Eidoll für einige Tag « End« Eep,kember oder anfangs Oktober 1914 zur Veranstaltung von Zlr .
kusvorstellungen eingeräumt .

Verpachtung des Gute» Schöneck. Da » der Stadt Karl »
ruhe gehörige Gut Echöneck auf dem Turmberge bei Durlach,mit welchem auch der Betrieb einer Gastwirtschaft verbunden
ist. wird mit Wirkung vom 15. d». Mt » , -ab an Herrn MaxSchmitt in Bruchsal verpachtet.

Schwimmfest . Dem Schwimmverein Poseidon wird dt«
Schwimmhalle der städt. Badeanstalt (Vterordt -Bad ) aufSonntag , den 4. Mai ds . Js ., nachmittag », zur Abhaltung eines
nationalen Schwimmfeste » zugesaat.

Vom Tiergarten . Die städtisch , Sartendirektian wird ermächtigt,für den Tiergarten ein« Ponystute , dt« al » Reittier diene« soll, undfür das im Bau begriffen« Eeelöwenbasstn 2 Seelöwen anzukaufe«.
Wirtschastsgesuche. Dt« Ersuche de» Karl Pircher um Erlaub «»,zum Betrieb der Realgastwirtschaft „Zum goldenen Ochsen"

, Kaiser-straße 81, und des Metzger» Oskar Wenzel um Erlaubnis zum Betriebder Schankwittschast mit Branntweinschank „Zur Wolssschlucht ".Schützenstraße 10 , werden dem Gr. Bezirksamt unbeanstandet vor-gelegt. Die Gesuche der August Reinhardt Ehefrau , Helen« geb . Olbrrtz,um Ausdehnung ihrer Konzession zum Ausschank von Likören undSüdweinen in ihrem Taft im Hause Gutenbergftraß , 1 aus den Au»,
schank deutscher Weine und de« Polier » Konreliu « Sickinge» um Sr .laubni » zur Errichtung und zum Betrieb einer Echankwtrtschaft (ver -
kauf von Flaschenbier zum unmittelbaren Genuß an Ort und Stelle )ln der dem Brauereibesttzer Friedrich Höpfnrr gehöttgen , tm Lohfrldbeim Eüterbahnhof stehenden Verkaufsbude werden durch Anschlagan der Verkündigungstafel zunächst zur öffentliche« Kenntnis g«.

. bracht.
Vergebung »an Arbeiten und Lieferungen . Vergeben werden :die Lieferung von Eranttbordsteinen für Rechnung de» Tiefbauamt »an die Granitwerke Hornberg E . m . b . H. , di« Firma Rupp u. Möllerund die Echwarzwälder Granitwerke E . Kiderl , und P . Eonttni , dir

Lieferung von Granitpflasterstetnen für Rechnung de» Tiefbauamt ,an die Granitwerke Hornbrrg , die Firma Debr . Leferenz in Heidel-berg, die Vereinigte « Granitwerke Eeebach und Kandern , das Granite
werk Hemsbach und di« Eranltakttebolaget Kullgren » Enka llddeoalla ,die Lieferung von Einkkastenetmern für Straßenbauten an di« FirmaSteffe u . Co. in Siegen t. W . (niederste Anbteterin ) , die Lieferungvon Sinkkastenabdeckungen und Bordsteingarnituren für denselben
Zweck an die Eisengießerei F . Seneca (billigste Anbieterin ) , die Aus¬
besserung eines Ponton « der städt. Badeanstalt in Maxau an dir
Maschinenfabrik Laut » Nagel (Mindestfordernde ), di« Ausführung von
Berputzarbeiten tm Neubau des städt. Kinderheims und in den Schul,Hausneubauten in den Stadtteilen Rintheim und Rüppurr an die
Firma E . u. H . Allmendinger (Mindestfordernde ) , di« Einmauerungdreier Niederdruckdampflrffel für die Hetzungsanlage im städtischen
Kinderheim an die Firma Wälder « . Rank (zwettniederste Anbie-
terin ), die Herstellung einer Warmwafferbereitungsanlage sowie die
Lieferung und Aufltellung de« r forderlichen Kessel» nebst Anschlüssen *
in dem Schulhaurneubau tm Stadtteil Rüppurr an di« Zentral ,
heizungsbauanstalt Fritz Löhr, Ae Ausführung der Asphaltabdeckungfür das Kiesfundament des neuen Gasbehälters im Gaswerk II andie Erstellerin desselben, die Berlin -Anhaltische Maschinenbau-
Aktiengesellschaft, Abteilung Köln -Bayental , die Lieferung von Ze¬ment für die Herstellung von Rohrschächten für den neuen Gas¬
behälter im Gaswerk II an di« Firma K. Gössel , die Lieferung des
Bedarfs an Glühlampen für die Eas - , Wasser- und Elektrizitäts¬
werke an die Bergmann -Aktiengesellschaft, Derkaufsbureau Karlsruh '.,an die Rheinischen Siemens -Schuckertwerke , E . m . b. H ., Technisch-,
Bureau Karlsruhe , und an die Berkaufsstelle vereinigter Glühlampen ,
fabriken , E . m . b. H . in Berlin , die Lieferung von etwa 10 000 Stück
Lochzylindern für Rechnung des städtischen Gaswerke» an die Firma
Schott u . Een ., Glaswerk « in Jena , di« Lieferung der in der Zeit vom
1 . April 1913 bis 31 . März 1914 für die städtischen Heizungsstellen be - -
nötigten Kohle« an die Firmen Adolf Mllstädter , H . Mühlbergerund Fahrer u . Co-, an die ersten Leiden als die Mindestfordernde «.Der Stadtrat dankt dem Großh . Hofarchefter für die Einladung
zu dem am 8. d. Mts ., abends 8 Uhr , in der Festhall« stattfindendenKonzert des Hoforchesters, der Sektion Karlsruhe des Badischen
Schwarzwaldverrins für llebersendung einiger Exemplare der dritten
Auflage der vom Schwarzwaldverein herausgegebenen Wanderkarte
(Blatt 7) von Freiburg und Umgebung, der Firma Rausch u. Pest« ,photographisches Atelier , für Zuwendung dreier selbst gefertigter Aufnahmen des alten Rintheimer Rathauses an das städtische Archiv und
dem Herrn Privatmann Heinrich Sutter in Gleisweiler (Rheinpfalz )für eine Anzahl dem städtischen Archiv zur Aufbewahrung übergebenenArchivalien .

Handel und Uerkehr.
X Mannheim , 5. April . In der Aufstchtsratssitzung der Zellstoff-Fabrik Waldhof wurde befOossen, der auf 25. April einzuberufenden

Generalversammlung nach Vornahme von 1978 055 Mark (i . D
2 060 601 Mark ) Abschreibungen und Ueberweisung von 200 000 Mark
(i . V . 100 808 Marl ) an die Spezialreserven sowie nach Rückstellungvon 588 068 Mar ? ( i. V. 0) zur Bildung einer Effektenreserv« die
Verteilung einer Dividende von 15 Prozent (t. V . 15 Proz .) auf25 Millionen Mark vollberechtigter Aktien und 15 Prozent pro rata
tompori « ouf 7 Millionen Mark für Vi Jahr in Vorschlag zu bringen ,wonach ein Vortrag von 849 332 Marl (i. D . 648 621 Mark ) verbleibt .

man das Bedürfnis nach einer gründlichen Kräftigung und Auffrischung
verspürt, dann versuche man das wohlschmeckmde Biomal', . Es gibt wohl kein ein¬

facheres , bequemeres und angenehmeres Mittel ; keines erfreut sich einer gleich großen und
imeingeschränkten Beliebtheit wie Biomalz. Neben der Hebung des Kräftegefühls tritt fast immer
eine auffallende Befferung des Aussehens ein . Man fühlt sich geradezu wie verjüngt .

Man foim Biomalz auch als Kochzusatzmittel benützen und erzielt damit nicht nur
größeren Wohlgeschmack , sondern auch eine erhebliche Verbefferung und VerbMgung des Mittag¬
brotes. Nach dem Biomalzkochbuch fann man ein Mittagbrot für 5 Personen durchschnitt¬
lich für M. 1 . — Herstellen. Das Biomalzkochbuch „Eine Ernährungsresorm"

ist bis auf
weiteres von der Chem. Fabrik Gebr. Patermann, Teltow- Berlin 128, kostenlos zu beziehen .
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Berliner Handels - Gesellschaft .

__ Biilanz vom 31 . Dezember 1912 . Kabem .

Kassa -Konto .Effek ten - Konto
*) Prenssisehe Konsolg nnd Deutsche Raicha -

aoleiiien .b) Verschiedene
Effekten -Report- Konto

Report» nnd LombardVorsch see anf EffektenKauernde Betätigungen bei Banken und Bank-
flrmen .Wechsel- Konto .Grundstücks-Konto . . . . . . . .Bankgebäode ] _

" '
Konsortiai-Konto ^
Kontokorrent-Korto

Debitoren .

JL U j
26 478815 90 '

9649 475; 45
32 221794 85

17 408 348! —

110 227 99
105 471 527 ; 50

8085400 . 69
8 750 U00j —

51 850 70.
j
09

2 .8 627 717 92

Kommandit-Kapital-Konto .
Reservefonds .Tratten- Konto . . .Kontokorrent-Konto . . . .

K reditoren . . . . . . .Gewinnanteil-Konto
Rückständige Gewinnanteil»

Talonstener-Rückla * . . . ,Gewinn- nnd Verlust -Konto .
Reingewinn .

Soll *
J „74 586 c6 *| 89j

Gewinn - und Verlust -Rechnung vom 31 . Dezember 1913 .

11000000 ®
84 500000
97 408041

318 666681

13732
1080000

12978609

88

86

60

63

514 666 0641 89

Haben .

Verwaltongakosten .Steuern .
Abschreibung des Zugangs auf Bankgebäüde
Reingewinn . . .

4
2 523 8031 54

970 171 88 '
90 783 89

13970 609 63

1 16 563 878 94

Vortrag aus 1911 .Zinsen-Ertrag abzüglich der gezahlten Zinse« nnd
Ertrag der Wechsel einschliesslich der Kars-
Differenzen anf Devisen nnd Sorten abittgiiehder gezahlten Zinsen nnd des Diskont* auf dm
Bestand . .Gewinn ans Konsortial- nnd Effekten-GescbSÄen

Provisionen .

* e [ 4
170 3481 78

8 377 241 87
3 619 47lj 87
4 396 311 ; 47

18563 373*94

Berliner Ilandels -Gesellaeliaft .
Oer Getdi &ftsinliaber. 3588»

Jackett - Kostüme
( die große Mode )

blau-schwarz , aparte Fassons , solide Stoffe
Mk. 25 .—, 32 .- , 45 .- , 60 .-

grau und modefarbig . . Mk. 27 .—, 35 .—, 50 .—, 70 .-

Elegante Frauen - Mäntel
Io Seide, Spitzen, Menne, Voile o. Alpacca Mk. 20.—, 28.—, 45—, 58.— *. 150 —

McirCJa Peter , vorm . Dung

bis 120 . -

bi * 140 «-

Kaiserstrasse SS .
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

Telephon 2723 . 6os2
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

gewährt Damen liebevolle streng
diskrete Aufnahme B11343L7.9
MadameKramer , Nancy (Friici)

Rue du Gerteral -Fabvler 43.

iiirtnlfrlii
empfiehlt

! Frsthgold . die früheste !
der frühen

per Ztr. H . 5O
Kaiserkrone, d . Früh-Reife

p«r Zentner Ä » —

Frsthrosea, verbeff . Saat
per Zentner 4k» 50

Al 4 späte Sort «
Industrie . Woltman ».
Pommersche Grenadiere .
Hassta« M aflenkartoffelu.

AlS Kartoffeldünger:
Auimaldüuger

per 150Pfd .-Sack 8 . 50

Ph . Lngcr,
'

Durlach . 5968 >

Darlehen
auf ein Jahr bei monatl. Rückz .
libt hiesig. Lelbstg. an verhelr .Beamte u . bess . Privatangest. gegen
Adschluß kl. LebenSverfich. Keine
Borspes . u. deral . Ttrenaste Dis¬
kretion zugefim. Off . u. Nr. Bl2252
a . d. Exp . der „Bad . Presse " erb. 6 .5

Restauration r« Verpacntes .
Die Reffauralon zum ^ ^Löwenrachen ^
mit großem VereinSsaal und Nebenlokalen in Karlsruhe, Kai er !
Wilheimpaffaae. ist auf 1 . August 181» eventl. rcuber anderweitig -n
derdachten. Näheres durch 58uo
ß . KoMinann , Douglasftrahe 14 . Telephon 2255 . '

Don pünktl . ZinSzahIer wer-
^den 52800 Mk. auf 1. Objekt
per 4 . Juli gesucht ,

Offerten unter Nr. 5415 an
die irxped. der „Bad. Preise"
erbeten . 2. 1I

manche Hausfrau wird da nach ihrer Sommer
Wäsche und der ihrer Lieben sehen und manches
zu ergänzen finden. Auch an manche Jungfrau
und manchen Junggesellen wird diese Notwendig¬
keit herantreten . Aber womit ergänzen ? ES gibt
heute so vielerlei und man ist schon so oft herein

Auswahl der zweckmäüigsten und er-
osten Stoffen oezw . Wäsche, da können

(öte sicher sein, das Richtige zu finden. 5971

fertige Wascht - Matzmscht - MtieMise

Belormiiaus L . Neubert
Karlsruhe. Kaijerstr. 122

Orro ^nsl 8l ^,n, ;dt *a
Wssck -Mssc !iine
bleibt unbestritten
die Beetei - Mehr als
V« Million bereits geliefert !
Verkaufsstellen weist nach ;
C. Koch , Berleburg .

* V« Pfd 30 Pfg .
stets frisch 5936

Emil Röderer ,
Konditorei

Ecke Waldhorn- u , Zühringerstr.

Prima ISller und ISILer

Apfel - Wein
offeriert in Gebinden v . 30 Liter

an i Folter leivweiiel ab hier.
Peter Heinrich Kling ,

Avieltveinkeltcrei, 25 : 8a
Schriesheim a. d. Bergstr.

ytt einem Industrie - Städtchen,nahe Offenburg, wirffzur besseren
Ausnützung vorhandener großerheller Lokalitäten , mit guterWasserkraft u . eigener elektr. Licht¬
anlage
guter Attlkel der Eisen-

ode* Holzbranche,
oder geeigneter Fachmann zur
Einführung gegen Kauf oder Be¬
teiligung gesucht. 4.2Näheres unter Nr . 2508a durch
die Exped . der „Bad . Preffe ".

2 schöne eichene Treppen, 2 f,rl .
Treppen, 2 Hinteehaustreppen . 1
f »olzhülie und eiserne Geländer ,2 eiserne Pferdeirögc, 1 Tonofrn
billig zu vertaufen. B12V14

Beieriheimer Allee 32.
Eieg . Herrenfahrrad mit Torv ..

Frcil . sehr billig zu verkaufen.
*913638 Lgrlacherttr . 57 , I .

Gekhaus
21l,fiö(fto ! in Kaiserslautern , Nähe
des Gemüsemarktes, billig zv ver¬
kaufen » da Besitzer nicht am Platze
wohnt . Für Metzger , Friseur und
Gemüsehändler paffend .

Kaiserslautern tst Fabrikstadt,
ca. 80 Fabriken und bekommt dem-
nächst Garnison. 4.2

Offerten unter Nr. 2579a an die
Exped. der „ Bad. Presse" erbeten.

Reiie SdireUiüHJidiinc
Konkurrenzfabrikat zum Engros¬
preise abzugeben . Off. unt . Bl2792
an die Expedit , der „ Bad . Preffe ".

3 « verkaufen.
1 wenig gebrauchtes , fast tieues

Herreu-Fahrrad (Adler)
1 ebensolches Damen -Fahrrao
1 8armiger GasglÜhlickt - Kron¬

leuchter aus Bronce mit Kristall-
bebänge

1 Vorplatzgarderobe » 3 teilia , mit
Kriftallfptegel . 6929.2.2

Einzusehen zwischen 10 bis 2 Uhr
Turlach , Rtttnertstraße ln .
Billig zu verkaufen : 1 einfache

Kommode, einfache , eiserne Bett¬
stelle, 1 Nachttisch m . Holzplatte ,
1 ält. Federnbett . Näh . Hrrder-
straße 4 , II .. lkS. _ 812920

Ein gebr . Diwan u. ein Kinder¬
lieg. u. Eitzwaaeu (Marke Bren -
nabor ) weg. Platzm. bill . z. verk.
B12888 Morgenstrahe 28, IV ., r.

2 D»enitboten «» e1te«
billig zu verkaufen . B12S33
_ Saiserstratze 25.

Herd, Netner , für 6 -K lofort
zu verkaufen. Bl2889

Rbeinttrake 18. IV . 6t .

Mososacoche
feinste Marke leichter Motorräder,
tadellos erhalt, u. funktionierend,
wegen Todesfall biCL zu verkaufen.

Offerten unt. Nr. BI2415 an die
Erved . der „Bad. Preffe" erbeten

Herren -Fahrrad
mit Frril^ billig abzugeben.
B12934 Eeorg-Friedrichstr . 10, V .

Herrenfahrrad, wte neu , Torp
Fretl .. umständeh. bill. zu verkau
BI2216.2.? Teaenfeldstr. 8,4 . St . r.

Kinderwagen
gut erhalten, zu verlaufen .
« 12887 Veilchrnftrah« 27, pari .

Kinderwagen
wie neu , billig zu verkaufen̂
B12886 Luijrnstraii « 63. Hl ..



Settc ID

Sommer -Semester 1913 .
ttecbtswissenscliaft . Der unlautere Wettbewerb nach deutschem

Recht .
. Dozent : Herr Oberiandesgerichtsrat Mainhardt , Karlsruhe.

Jeden Freitag , abends 8’/5 Uhr. Beginn : 18. April.
Yolkswirtschaftslelire . Die deutsche Industrie, Entwicklung der

gegenwärtigen Orgarüsation .
Dozent : Herr Professor Dr. von Zwiedineck -SOdenliorst, Rektor der

Technischen Hochschule Karlsruhe .
Jeden Dienstag , abends 8b , Uhr . Beginn : 15. April.

Spezialgebiete 4er - Technik . Wassemutzung . (Wasserkraft¬
ausnutzung und Wasserversorgungetc.).
Dozent : Herr Oberbaurat Rehbock, von der Technischen Hochschule

Karlsruhe.
Jeden Donnerstag , abends 8lJ, Uhr . Beginn : 24. April.

Kunstgeschichte . Einführung in das Wesen und in die Geschichte
der Architektur .
Dozent : Herr Oberbauinspektor Dr. Hirsch von der Großh . Bezirks¬

inspektion Bruchsal
Jeden Montag, abends 81/, Uhr. Beginn : 14 . April.

Die Besuchsgebühren betragen für das Sommersemester:
Für Prinzipale , Direktoren , Pro -

Für Angestellte : kuristen , sowie für Nichtkaufleute :
1 . Für sämtliche Kurse . Jt 8 .— Ji 1,4.—
2. Für einen Semesterkurs JC 3 — Jl 5 .—

Anmeldungen gegen Vorausbezahlung der Besuchsgebühr werden
in folgenden Buchhandlungenentgegengenommen :
A. Bielefelds Hofbachhandlung, Willi . Jabraas , E . Kundt ,J . Xiinks Buchhandlung , Weststadtbuchhandlung Bruno Tange .

Karlsruhe, April 1913. 5740.3 .2
Das Kuratorium .

Kunststickereifchule
- erAbk.I - esBa - ischerlFrauerwereirrs.

Am 5. Mai ds . IS . beginnen in der Kunststickereischu ' e die
verschiedenen Kurse :

Der kleine Kurs , in dem Unterricht in den feinen Techniken
deS Kunststickens erteilt wird :

der große Kurs für Ausbildung von Kunststickereilehrerinnen ,wie auch für selbständige Ausbildung auf diesem Gebiet.
Der Lehrplan für diesen Kurs ist folgender :

»1 erweiterter Unterricht in den Techniken künstlerischer Handarbeiten;
b) Kunstweben in den verschiedenen Techniken des Flacbwebens und

der Gobelinweberei ;
c) Zeichenunterricht , wöchentlich 14 Stunden , umfassend Zeichnen

nach der Natur , Stilisieren der Natur , Entwerfen von Mustern mit
besonderer Berücksichtigungdes Textilen ;

d) Ausführung der Entwürfe in Proben und Arbeiten ;
e) Buchbinder -Unterricht : Herstellung von Kartonage -Arbeiten .

An dem Zeichenunterricht , der an 2 ganzen Tagen wöchentlich
gegeben wird , können auch Damen teilnehmen , dre sich nnr im Zeichnen
ausbilden wollen.

Damen , die einzelne Stickereitechniken erlernen wollen, können
jeweils in den Vormittagsstunden darin Anleitung erhalten .

Schriftliche Anmeldungen für die Kurse sind zu richten an die
Kunststickerei- Schule

der Abt . i des Bad . Frauenvereins Karlsruhe,
Hans -Thomastraße 2.

Mündliche Anmeldungen werden ebendaselbst von 10—12 Uhr
vormittags entgegengenommen . 5204 .2.2

Der Borstand der Abteilung I .
Hochschule des Frauenvereins Lahr,
I

Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichen >
Küche , sowie im Backen und Einmachen. Dauer der Kurse : I
10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer. I
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Koch - ■
schale in Tahr (Baden), Bismarckstrasse Nr. 9 . 4334a I

StUL aubv . unter Staats¬
aufsicht stehende

Höhere

Handelsschule Landau (Pfalz).
I. Hsnäetalsrtule Sf/K-Ä “""
II. ypr . Handeisktrse
Solist - u . Penslenatsriume in Imposanten Neubauten .
Gewissenhafte Beaafstehtigang ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor A. Harr ,

Neuaufnahme
14. April 1913.

Höhere Handelsschule CalwSpöhrersche

Pensionat .

im wirrst. |
Schwarzwald.

Institut I . Banges für Handelswissenschaflen .
Sechsmonatliche Fachkurse .

Akademiekurs . Prakt . Uebungskontor .
Sechsklassige Realschule . Vorher , für das Ein] . - Examen .Aoslftnderkurs . — Aeuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876. — Bitte genaue Adresse .
15.4 Prospekte durch Direktor Weber . 1170a

Höhere Handelsschule
KlrtMielm-Tetk mm.)

Bestefcf seit 51 Jdhren .
Institut I. Banges ftkr

Hapdctawisseaadiaften und Sprachen.
AtssUtodeivKtxrse*

Handels -Realschule
f. Schülerv . 12-20 Jahr,r Realktassenund die

Einjährigen- KIaase .
Handels »Abteilung

Handele- Oberklaaee
(Jahreskurs) .

Halbjährige Handels¬
kurse,

Prakt. Übungskontor.
PENSIONATmit vorzüglicherVerpflegung in prächtigem Neubau.
Sichere and rasche Vorbereitung zum Elnjghrigen -Examen .

ItoTOiRtrttt tbr Semester: ,5. April 1913.

Technikum Bodenbach a . d. Elbe.
Eine Bahnstunde südlich von Dresden . .

' . Programm frei.
Abteilungen für Maschinenbau. Elektrotechnik, Architektur,
Hoch - , Tief- und Eisenbetonbau, Heizung und Lüftung .
Ausbildung von Ingenieuren , Architekten , Baumeistern , Technikern und
Werkmeistern. 8284a.26 .10

Beginn der Vorträge: 15 , Januar . 4 . April, 15 . Juli und 4. Oktober .

9»Benefactor “ verfolgt das Prinzip :
Schultern zurück . Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
solorl gerade Mes . c^ ü . eMer ! die Brust !
Beste Erfindung für eine gesunde militär . Haltung
FOr Herren u . Knaben pleichzeit. Ersatz f . Hosenträg,

Preis M. 4 .50 für jede Grösse
Bei sitzender Lebensweise unentbehri . Maß-
ang . : Brustumf., mäßig stramm, dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd.
Taillenweite . Man verlange iltustr . Broschüre .
Joh. Unterwagner, 1 : 058

Kjsvrfche N reffe . misst
5ommerschulanfang .

Hcilpädag . Privatschule „Augend -
freim", Heidelberg «Dr . Cron >.

MAINZ
Ael testest osrout t • f

^ 2S^ te//envermttt \oJSS <

Institut Jomlni
Payerne (Waadt, Schweiz).
Gegründet 1867 . Neues Gebäude seit
1907 . Berühmtes Institut zur Vor¬
bereitung für Bank, Handel , Industrie ,
nach llandelsschul - Programm.
Rasches Erlernen des Französischen ,
Englischen u . Italienischen , der Musik,
Esperanto usw. Grosse Gärten , Park
und Spielplätze (40000 qm ). Sehr
massige Preise . Man verlange Pros¬
pekte . 8862a .17 .14

C. F . Joinini . Besitzer .

iBrauerSatiiiis
. . Worms xESt . ^'
1 1 ßggfündzt 1872 von DßSchnsiisr.J

Beginn des Sommer -Semesters
*m 9, April 1913 , f

Programm durch LEh'rich.Bmuzr-ASßiemi . j

Söhne angeseh . Eltern
die Neigung für Gärtnerberuf
und Gartenkunst , erhalten unter
günstigen Bedingungen zeitgemäße , höh .
Fachausbildung resp . gleichzeitig 1jähr.-
frei« . Berechtigung durch den Besuch
d . Lehrlings-Kursus d . 2348a .4.3
Gärtnerlehranstalt Köstritz-R.
Thüringen . Man verlange Prospekt .
Lan - wirtssöhneL ?L
traben an d. Sandw. Schranftalt « . Leftr -
,nolfcrci,Brau »schweIg,zeitgein. Ansbld .
>i. gute Sristenz t. Abt. A als Verwalter ,
RechnunqSs . u. Sekretär, in Abt. tj als
Molkereibeamte. Anss. Prosp. fostcnl.
i>. Dir. Krause . In 20 Jahren über
3800 Besucher im Alter von 15- 36 Jahren.

Thürnier
Pianos

empfiehlt in großer Auswahl *
der Alleinvertreter

für Karlsruhe und Umgebung

IM Schweisgat
“ hofiieferant

4 Erbprinzenstr . 4

M-CMPIlllg:
1912ec Rhemheßener p . 21t . 56 M ,
1912cti )itr „ „ 52 „
1Mecu. UArg.pL!r.i>.65Ps. iiii,

bei größerer Abnahme billiger .
Die 1912er Weine haben bei sorg¬

fältiger Pflege und guter Auswahl
im Herbst viel von ihrer übermäßi¬
gen Säure verloren und sich zu
preiswerten und gutbekömnllichen
Tischweinen entwickelt. Proben
zu Diensteri. Fässer leihweise.

Hochachtend
Aldei-t8oo8,WejngrchhMdlMg.
5 .8 Dnrlach , Baden . 5178

ll
vorzügliches, Hartholz

gespalten , per Zentner to
1 Mark ab i ’abrikhof |£
fortwährend zu haben °

Siidd. Furnierfabrik
W erdersirasse 7 9 .

Westfälische Wurst ! !
per Psd .

Leberwurst , rund . Darm . . 484
Blutwurst , rund . Darm . . 48, !
Leberwursr, lang . Darm . . 554
Blutwurst , lang . Darm . . 55,j
Jmit . Zungenwurst . . . . 804
Mettwurst z. .Rohesten . . 75 4
Mettwurst z . Kochen . . 80,1
ff . Schwnrtemagen . . . 70 4
fl . Preßkopf . «5,j
ff. Schiukcnwnru . 80,J
fl. Knoblauchwurst . . . . 80, !
Brannschw. Mettwurst . . 05, !
itaiferjagdwurst . 05, !
Plockwurst , rotschnittig . . 105,5
Salamiwurst . 10a, !
(Zervelatwurst . 105,j

Westfäl. Schinken, Speck, Rnudi-
fieifch , sowie prima Bouillon - und
Suppenwürfel allerbilligst.

Alle Wurstwaren sind geräuchert
und jed . belieb. Quantum lieferbar .
Versand per Nachnahme. Auss.
Preisliste gratis und franko . 43a

WeWlitlhe Wursi - Znitiistrie
v rtmnnd «. .KlauLthalcrstr . 21.

99
Frankfurt a.

Rhenus “ ftansport-feafl&taftikl
Strassborg , KofcrSi ,

Düsseldorf , Rotterdam,
Agenturen au alten

EilgüterdampferdJenst nach und von aNee
Rhenus No . 1—38 h. Karlsruhe No. 8—fl . TOgOch

Jetzt ist die beste Pflanzzeit !
P s CIj :

Volksnahrungsmittefl der Zok • Mit * Httffanthi !
PWhr -

wartoa» aetaer kfcbteu DcfcflnunBcMceit ued viel -
seMgeuYi , i w* urtuugrliu i Ir Irfit wirlrflnfflchc Markt¬
ware wird . Der KnoBeaertrag betrSgt 800—1000
Ztt. pro Hekta . neÜantM gedeflrt *t»f schfech -
testanBodeu , tstvrinteriest «md kann to « Oktober
bfs April nach Bedarf geerntet werden .

Krankheit uad Missernten ausgeschlossen .
Hat nach Angaben des Herrn Dr. J. Koch,

Dahlem, 540,05 tfShrwertseinhdten . ist also
viermal nahrhafter ab Kartoffeln. Wie Spargel
oder Bratkartoffeln oder als Beilage zu Sappen
und dergleichen znbereitet . Ist Heüaathi ein wohl¬
schmeckendes , bekömmliches Volksnahrnngsmittel .
Da die Knollen ebenso in der Brennerei sehr er-
gibig sind und für jedes Vieh durch Blätter und
Knollen gesundes , nahrhaftes and billiges Futter
geben, ist der Anbau überall za empfehlen.

KnWmauweisn ng uad Kochrezepte zn jeder
Sendung.

Ultra starke , gesunde Pfiaazenknoilen :
1000 Stück 15 Mk , 300 Stück 550 Mk „ 100 Stück
2 Mk .

Ich liefere ans meine» Kulturen echte ertrag¬
reiche , extra starke Rtesen-Salsifis-Oflelianthi )-
Knollen.

Helianthi (Salsifis ) ist nicht za verwechseln mft anderen HeüauMsorfun , dfe - hu Ertrage nicht
die Halite bringen. 2055a

Ausführliche Preisliste über landw . und Oemüsesameu «. s . w.
Thiiring. landwirtscfaaftl. Zentral-

• ^ ICglliCUj Saatenstelle und Samen-Kulturen Grossfahner-Erfort 137.

OKOIMOBILEN
für SATT > und HEISSDAMPF

GLEICHSTROM -
LOKOMOBILEN

mit Ventilsteuerung bis 600 PS
>ma MaschinenfabrikBADE MIA
Weinheim in Baden

Eilt ! Unwiderruflich !
2425a Zielning am 8 . April der beliebten

BaOisdien Inualiöen ^ l
37HÖÖ Mk.
15 OÖÖ Mk.
lOÖÖO Mk.

4327 Gew . , 41 Präm . bar Geld

D — t ML II Lose 10 Mk ., Porto und Liste 25 Pfg .
LOS © Q I empfiehlt T,otterieiinterneIimer

i .
107 .J. Stürmer, s,r“Ä

ln Karlsruhe : Carl G » tz , Hebelstr. 11/15, Gebr . Göhringer .
Kaisersfrasse 60 , Würmer & Welirle , Erbprinzenstrasse und

alle Gosverkaufsstellen .

3479
I . Karlsruher Reinigungs-Institut

'** F. W. Miethe
empfiehlt sich im

Reinigen
von ganzen 3325*

Wohnungen
sowie 8 pL hnen
und W’lebsen von

Parkettböden
Sunffffeintreppeu unb Grabdenkmäler
in solider Ausführung liefert billigst.

*1. Glassner , Karlsruhe , Rheinftraße Nr . 7V.
Entwürfe und Kostenanschläge gratis . 8936«

KaI*. Ureyfus L Mayer-Uinkel , Mannheim,l' VIÄ Handlung u . Hobelwerk .
Gehobelte Pitch Pfne - , Red ' PI «*« und Nord . T»nncn -ras »boden -

J hretter , Zierieisten etc . — Gro »«e Trocken -Anlage . ;_
Vwaad 41,1 Ueter bayahtohor Bretter »V Leper i« :-U—fiepe ». - '

Kaufe 4695

jederzeit einzelne Möbelstücke so¬
wie ganze Haushaltungen , oder
übernehme solche zur Versteigerung .
Le « p . Gräber , Auktionator ,
Hardtftratze 27 , Telefon 2291 .

Erste 2649
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Raible .

Bismarckstrasse 33,
empfiehlt in jeder Größe :

havrdaitilngr- und
Gesebämieitern,

Obifabnthm - Etitcr .
Zcftlevlellerv .

ntmlatt « u .nweliler -
l*tteni « b« t. HHsföbr. !

Prima elsässische
Wollmufselm

soioie waschechte Sommerstoffe.
Batiste u . s . w . an Grossisten
und beffere Betallllsten billigst
sofort ab Fabrik . Aeußerste Preise
it . koulante Bedienung . Jntereflen -
ten wollen sich unt . I . H. 1318 an
ElsässischeAnnoncen -Exvedttio «
in Mülhausen i.E . wend.

Sefen, (§nrDe=Sefcn , öeröc,
8ash«Se , Mche»- nnö

HMshallNgs-AMI
kauft man immer noch am besten
und billigsten bei 4464.10.8

Ernst Marx ,
Luisenstrasie 45 .

« ersnchen Eie bitte meine l »
prima schnittfeste B1927

Salami und
Gervelatwurst
aus nur allerbestem untersuchtem
Roß-, Rind - u . Schweinefleisch, trotz
der hohen Fleischpreise Pfund nnr
118 ,s . Schnittseste Knackwurst
it . geräuch. Zungenwurst per Psd.
nur 78 ,J ab hier . Jeder Versuch
führt zur dauernden Kundschaft.
— Viele Anerkennungen ! — Ver¬
sand nur gegen Nachnahme!

A . Schindler ,
Wurstfabrik. Chemnitz 22 i . Sa .»

Antonplatz.

Altertümer
H . Lammte , P «rk| Mfe#te . 23/23»



ffir, 0 - NttagRatt . S«nnst«s. des 3. Vvrik 1813. Warrftyr Mreß ^ e .

Pfänder -
Versteigerung .

Am Mittwoch , de« IS . Avril
ISIS , vormittags vom S Uhr und
»achmittags von 2 Uhr a« . findet
im BerftemerungSlokal deS Leih¬
häuser . Schwanentzraße S. 2. Stock ,
tie Ooilllche DerNeimm
t« oeriflllcnen Met

Skr . 19049 bis mit Nr . 21429 gegen
Barzahlung statt .

DaS Versteigerungslokal wird
*/, Stund « vor BersteigerungSbe-
ainn geöffnet.

Die Kaffe bleibt am Dersteige -
»ungstaa . sowie a« Nachmittag
deS vorhergehende « Tages ge¬
schloffen. 6076 .2 .1

Karlsruhe , den 6 . April 1918 .
StaWche PfMitihW .

Maurer -, Beton -, Steinhaurr - «.

Finanzmänifterial - Verordnung v.
3. 1. 07 öffentst »u vergeben . Pläne
n. Bedingungen auf unserem Ge¬
schäftszimmer Ettlingerfiratzr 89
zur Einsicht, dort auch, soweit
Vorrat rercht , Abgabe der Ver¬
dingungsunterlagen arge« 2.80 Jt
Kostenersatz (beftellgeldfrei) . Ange¬bote verschlossen , postfrei und mit
Aufschrift spätestens DirnStag . drn
IS. April ISIS , vorm. II Uhr. bei
u»S einzureichen. Zuschlagsfrist4 Wochen . 5700

Karlsruhe , den 81. Mär » 1918.
«Sr . Bahnbaninsvektion II .

Autzholz-Verkauf.
Da« städtische Forstamt » illi«.

gen versteigert am
Mittwoch, de« 9. April ISIS,

vormittag - H9 Uhr, i« Saal « deS
allen Rathauses zu yillinge « aus
Stadt » und Spi talwaldunge « nach-
verzeichnete Holzsortimente:
Fichten» und Tannrnstämme

1860 II .. 2800 III . :
Fastrrn̂ chmme : 16 I„ SSO n .
Ftchwa». üui »

ftämmr :
60 VI, :

« adelholzabschnttwr TO I * 180 It ..800 III . :
fittner 10 Eichen» und 4 Grlenab-
schnitte : i. g. 9200 Festmeter.Di « KLdt. Forstmart « Kaiser «.llmmenhsfer m Billinge» , Fischer,Kepp und Häßler in llnterrirnach
zeigen daS Holz vor. 2487a

Nähere Auskunft und Losver¬
zeichnisse durch das Forstamt .

I Ileu 1
I I
} eingefroren ! |
I//— //— —ff— WllmmmilmmmlimHm*

Charmeuse» ülänfel 1
6oIienne = IIIün(el I

(Seide)

In unseren
Fenstern • * •
Kalserstrafce
ausgestellt It

600

«. nt wt

Blusen»Sackehs
Popeline - Mantel >
Hlpacca - nidntel 1

Allerneueste Formen
Sefrr mäßige Preise , 5963

Sesdiwlster
1

Billinge», den 27. März 1918.Der Mot . Oberstrster : Renktrch .

Wirtschaft » « Lroffnung and
Empfehlung .

Meine « werte « Freunden und Bekannten , sowie verehr !. Nach¬barschaft zur gefl . Nachricht , daß ich heute die altbekannte
T T

Knopf
,

_ « rite 11
OrffenÄich, Versteigern», 8*0*3

Barzahlung :
a ) Fundsache « und unbestellbar«

Frachtgüter vom IV . viertel <r
jahr 1912 , darunter 6 Baldur :
Juteleine beil. 10CÖ m, 1 ©oU]len Webegarn beil . 1Ö0 Kg. , Ä
Bund Messinadraht , stana
förmig 6 nun dick bell. 60 1
l . Ktste Nippsachen. 9 jja
rKer . 1 Serngl » , Kech
PhotomNphenapparat .am Dkenßtag. den 8. Aprll st L .»oemitwgS 8 Uhr »nb nachm « » !tag» 2 Uhr beginnend in «nseraal
Versteigerungsraum kSinganaibeim Sttlinger Bahnübergang i -Die besonder» genannte » '
Gegenständ« sowie di« Gchonub«,suchen. Uhren u. dgl. Werdern
von 11 Uhr vorm ittags an an»»!
geboten .

dlEtwa 100 Lok alt . Me ». .KehleakSrh « «. Holsststbiche qm ,Mittwoch, den 9. April st I ..nachmittag» 2 Uhr beginnendbeim MagazinSamt II (Ein - ,sang Wielandtstr .1. etwa SO
Lose Abfallholz, »« nmittagS X»-

6876>
_ , _ Mär , 1018 .
RechnnngSbür» der General -

direktion.

Freitag , de« 11. v. Mt», oae-
Mas » 10 Ahr, findet auf dem
>ofe da» Garnison ! .rtegstratze ISS hier , ein«

liche Bersteiaeruria ansgesonder¬ter Geräte cur : 1 Badewanne , Sa¬
nitätskästen u. Tasche« , 4 eiserne
Oefen, 1 Krankenfahrbahre , 11

vetighei« . « ff?»
Rindfafel »

Versteigerung .
Die Gemeinde

Oettatzeim ver«~t i ~r yyi steigert am Mou »
—UL tag , den 14. Aprilds . AS., nachmittags S Uhr . im

Farrenftall einen fetten Riuvkafel .wozu Liebhaber eingeladen werden .
Oetighet « , den 8. April ISIS.
^ Der Ge« ei«verat.

Hornung , Bürgermstr .

« rr . Rastatterstrahe IS . übernommen habe. Es wird meinS Bestreben sein, meine werten Gäste mit nur prima hans -gemachte « Wurstwaren nebst warmer Küche, sowie reine « Weine »und prima Frhrst v. Seldeneck 'schem Bier zu bedienen.

Weil IiellMg M Freillig Schlachttag .
Gleichzeitig empfehle ich den titl . Vereinen meinen Saal zurstldhaltnng von Festlichkeiten . Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnetB1S840 Hochachtungsvoll

Tnfrvö Metzger und Wirt ,
nebst Frau .

8he Ae Giraten,
erkundigen Sie sich über Ver¬
mögen. Ruf , Charakter re.
Auskunftei Krüger,

Karlsruhe . 1847
Adlerstratze 40.

teMe » « oeMMeoooeM

Ceschüftsetniif
Da» »on meinem verstorbenen Manne unter der Firma

Inhaber : Friedrich Lautermilch
KarloFrievrichstratze Rr . 20

geführte Cligarren - SpezlalgeschäSt >verde
tch in unveränderter Weise, unterstützt von fachmännischemRat , veiterführen und alles aufbieten , um den langjährigenguten Ruf bei Geschäftes auf seiner Höhe zu erhalten .

Ich bitte daher sehr , das dem Geschäft, sowie meinemseligen Manne seither geschenkte Vertrauen auch mir gütisst
schenken zu wollen, und ich werde stets bestrebt sein, es inirder Werse zu rechtfertigen. 5965

Ich empfehle mich meiner geehrten alten und neuen Kund¬
schaft bestens.

Fnm Elise lautermilcii , geh . äaeuiw.
Telephon 1714. Karl -Friedrichstr . Nr . 20

»

u

Heirat -
Witwer , 45 Jahre , kath ., Besitz,e. gutaeh . Gastwrrtschast, in derNäh« Mannheims , in geregelten

Verhältnissen u . mit Mterzogen .Kindern , wünscht sich m . tücht .Frau !. oder Köchin , 80—45 Jahre ,auch Witwe , 1—2 Kinder, wiederin glückliche Ehe zu verheiraten .Vermögensang . w . erw. Womögl.auch Bild . Anonym, zweckst Off . u.# 12688 & d. Exp, d. „Bad . Vr .- .
Heirats -Gesuch !

Witwer , ohne Kinder , solider
Charakter , in Stellung , mit eini¬
gen Tausend erspartem Gelds,
wünscht Lebensgefährtin . Aelteres
Dienstmädchen oder Fräulein vom
Lande bevorzugt.

Gefl . Offert , unt . Nr . B12661
an die Exped. der „Bad . Presse" .

MGltaftsverlepg und Empfehlung.
Dem geehrten Publikum von Karlsruhe und Umgebung zur gefl . Kenntnisnahmedaß wir die Wirtschaft zum „ Viktoriagart * n “ verlassen und die Wirtschaft

Alte Brauerei Kämmerer
Waidhornstraße , Ecke Kaiserstraße

übernommen haben.
. Für das uns in unserem seitherigen Geschäfte entgegengebrachte Wohlwollendanken wir bestens und bitten unsere geehrten Gäste frenndlichst , ans in «omtmijetzigen Betriebe ebenfalls unterstützen zu wollen .

Unser Geschäftsprinzip wird nach wie vor sein , unsere werten Gäste l« jederBeziehung aufs Beste zu bedienen. . gggf
Mit aller Hochachtung

Anton Schleicher und Frau.
Heirat .

^ iYtI. , 22 I . alt , Waise, auS gut.
ü-amilie , m,t schöner Aussteuer u.water noch einigen Tausend Mark
BarvcrmLgen , sn.cht aus diesem
Wege die Bekanntschaft eines ehr¬baren Herrn zu machen . Des
Alleinseins müde, sehnt sich das¬
selbe nunmehr nach einem stillen ,glücklichen Heim.

Gefl . Offerten cv. mit Bhetogr.erbitte unter Nr . >212487 an. dir
(trvedition der „Bad . Presse " .

suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen , londern von mir Offerte
verlangen . Offert , unt . Nr . B4700
an die Grped. der „ Bad . Presse" . 8.1

Au verkaufen : Schöner Anzug ,mittl . schl . Figur , für 10 ^ . schwarzesKleid . Gr . 44. für 7 Ji 8312923
Karlfriedrichstr . l . IV, Eing. Firkel r.

Herrenfahrrad , fast neu, Torp .-Freil . , bill. abzugeb. B12218 .2.8Rycinstr . 25, Eing .Nuitsstr . , Part . r.

^ Herrenfahrrad , wie neu . Dorp.Freist, ausserst billig nbzngebe »B12217 .2.2 Aorkstr . 41 . 4. « t . i
Zn verkaufen :

Kinderliegwage» sowie Sperttva -
gen . Edeloheimst». , , pt B128«

Geschäfts - Eröffnung.
Einem geehrten hiefigen und auswärtigen Publikum zur gefl .

Kenntnis , daß ich heute in meinem Hause

Ludwig -Wilhelmftratze 18
einen

LÄm (Br ta Mtoiti !iu>M« lene, 6piriluoien rc.
erSffnet habe.

ES kommen nur naturreine Weine zum Verkauf und
»war von Ast Pfennig an per Liter . B12S01

Nm geneigten Zuspruch bittet
Christum Muüer.

Älleinffeh . chri' tt . Waise
grog u . biond, 100M0 Mk . Verin.,wünscht Held. Heirat . Ernste Be¬
werber , b . d. geg. eine Heirat kein
Hindernis vorliegt . woll . s. melden
unter „ Hhmcn" Annoncen-Äüro,Berlin . Lcivzigerstr. 31,32 . ««a- «

,™. , . OltcrtsnbMtiMtb Sted ih- .. MARiAGE" g
Leipwig . Qrätttc pj . 7ef2r«it.Hcif»tj2tg,Proli ?*Nf. g;ratia,

ganz diskret u . strengreell , nur durchReunion internationale Ernst Gärtner ,Dresden - A .. Schulguistraße 2, 1.Feinste Verbind , u . Erfolge . Ge- ,gründet 1887 . Prosp . verschlossen
geg . 80 .s . Mark . aller Länder. 1***a

' nholcn Augarreusttahr 97, I .. r .gegen EiurücknngSgebühr. B1Ä15

Verloren
braune Lederbrieftasche m . Inhalt
(2 Pfirdeköpfe rechts oben, Sil¬
ber) am 2 April abds . o. 3 . April
früh Der ohrl Finder wird um .
Rückg , geb geg. Belohn . B129071

Körnerstrshe 19, III . j

^ .iitoMatisciie

llmselialtiiii ^ .

Sneff Sdu
I si

►

Kein Farbband!
Tabulator !

Zentraliührung X

is
Georg Mappes

KARLSRUHE
Telephon 2264 . Karl-Friedrichstr , 20.

§
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Vorbereitungen zu den bad . Landtagswahlen .
O Karlsruhe , 4. April . In einer badischen Korrespondenz

der „Etraßb . P ." über die Vorbereitungen p » de« Landtage
wählen wurde kürzlich festgestellt, daß die Verhandlungen über
den Abschluß des Eroßblocks für den ersten Wahlgang wettet «

gingen und auf der Grundlage der Wahrung des gegenwärtigen
Besitzstandes -geführt würden . Dadurch allein sei es möglich,
einer klerikal - konservativen Mehrheit in der zukünftigen Kam¬
mer vorzubeugen , da ohne einen Eroßblock das Zentrum allein
bis zu 32 und die Konservativen bis zu 6 Mandaten erringen
könnten . — Hierzu bemerkt die Mannheimer „Volksst ." : „Wir

glauben zu wissen , daß diese Angaben des Straßburger Blattes
nicht den Tatsachen entsprechen. Das Prinzip der „Wahrung
des gegenwärtigen Besitzstandes" an Mandaten unter den
Linksparteien würde bedingen , daß in allen Kreisen , die zur
Zeit von Männern der Linken — Nationalliberalen , Fort¬
schrittlern , Sozialdemokraten — vertreten find, grundsätzlich
nur je ein Kandidat dieser Richtung aufgestellt , und so jeder
Kampf der Linksparteien unter sich vermieden würde . Es liegt
auf der Hand , daß weder die Sozialdemokratie , noch auch die

bürgerlichen Liberalen auf eine derartige Taktik auch nur ent¬

fernt eingehen können. Der Aufmarsch der Linken wird sich
in Wirklichkeit viel mehr ganz anders gestalten , als aus der
obigen Darstellung der „Straßb . P .

" zu schließen ist.
"

Sammlung badischer zeldzugsbriefe und
Kriegstagebücher.

--- Karlsruhe , 5. April . Lnknüpfend an eine Veröffentlichung des
Großen Generalstade » hat im April ISIS der Direktor de» Königlichen
Zeughauses in Berlin , Geh. Rat von ULksch , auf den Wert und die
Bedeutung der Briefe und Tagebücher au » Äriegszeiten hingewiesen
und eine Sammlung diese» weithin verstreuten , bisher oft nur zu
wenig beachteten geschichtlichen Quellenstoffes angeregt . Zn Bade«,
wo Großherzog Friedrich dem Vorschlag« lebhafte » Interesse entgegen¬
brachte, hat man zuerst den Gedanken zur Tat umgesetzt und damit
ein Beispiel gegeben, dem andere Bundesstaaten , Preußen voran , im
Laufe der nächfftn Jahr « folgten . Schon im Mai 1910 erließ der Direk¬
tor des Grotzh . Generallandesarchivs im Bad . Militärvereinsblatt
einen durch die Tageszeitungen weiterverbreiteten Auftuf . in dem
Beiträge erbeten und als Sammelstelle da» Karlsruher Eeneral .
landesarchiv bezeichnet wurden .

„Roch stnd"
, so hieß e« darin , „sicherlich auch in unserer badischen

Heimat solche Briefe und Tagebücher zahlreich verstreut in den Hän¬
den alter Kriegsveteranen und ihrer Familien ein wohlgehüteter
Besitz. Aber wie lange wird es . wenn nichts zu ihrem Schutz geschieht ,
noch dauern , bis ste dem unvermeidlichen Untergang verfallen ? Was
heute noch sorglich gehegt wird , weil es den einzelnen an Selbst¬
erlebtes , Selbstdurchkämpfte» erinnert , wird vom Enkel, wird vom
Erben , wie die Erfahrung leider lehrt , nur allzu oft in seinem Werte
verkannt und mit anderen Papieren achtlos beiseite geworfen . Wie
wenig haben wir , um nur eines anzuführen , von badischen Soldaten¬
briefen aus den Kriegen des ersten Napoleon in unsere Zeit her«
übergerettetl Wie die Dinge liegen , gibt e» nur einen Weg, solche
Dokumente vor dem Schicksal, .da» ste gemeinhin bedroht , zu bewahren .
Die Ueberweisung in die staatlichen Archiv«, die als die berufensten
Sammelstellen hierfür erscheinen und Bürgschaft für sichere Erhaltung
bieten . Von dieser lleberzeugung durchdrungen, richtet die Direktion
des Großh. Eenerallandesarchivs hiermit an alle Badener , die an den
Feldzügen von 1866 und 1876/71 teilgenommen haben, sowie an ihre
Angehörigen , die sich im Besitze von Feldzugsbriefen und Kriegslage ,
büchern befinden , die dringende Bitte , diese ihr zu überlassen, sei es
als Hinterlegung unter Wahrung des Eigentumsrechts oder fei es
endlich um bestimmten Kaufpreis . Sie wird auch nicht minder dank¬
bar sein für jeden Hinweis auf das Vorhandensein solcher Auf¬
zeichnungen, die ihr gegeben wird . Wohl mag es manchen nicht leicht
fallen , sich von dem Besitze zu trennen : allein das Bewußtsein , daß
diese schriftlichen Zeugnisse aus großer, sturmbewegter Zeit nur auf
diese Weise erhalten bleiben werden , wird ihm, so vertrauen wir , das
Opfer , das er höheren Interessen damit bringt , erleichtern .

"

Der Auftuf fand in den weitesten Kreisen der Bevölkerung , vor
allem bei den Veteranen von 1876/71 , günstige Aufnahme und wurde
durch die werbenden Bemühungen von Freunden des Unternehmens
eistig unterstützt. Das Gesamtergebnis darf schon heute als ein höchst
erfreuliches bezeichnet werden . Bis zum 1 . Januar 1913 wurden dem
Archiv als Geschenk überwiesen bezw . durch Ankauf erworben 322
Feldzugsbriefe und 16 Tagebücher, als Hinterlegung unter Vorbehalt
des Eigentums 120 Briefe und 3 Tagebücher, während von 511
Briefen und 72 Tagebüchern mit Erlaubnis der Besitzer Abschriften
oder Auszüge angefertigt wurden . Im ganzen umfaßte die Samm¬
lung also 953 Briefe und 96 Tagebücher. Weitaus die Mehrzahl da¬
von 926 Briefe und 64 Tagebücher, entfallen auf den Deutsch -franzö¬
sischen Krieg von 1876/71. Vertreten sind dabei gleichmäßig alle Waf¬
fengattungen und alle badischen Regimenter . Unter den Verfassern
befinden sich einfache Soldaten , Offiziere , Militärärzte , Kranken¬
pfleger und Marketender , Aufzeichnungen von Militärgeistlichen und
Militärverwaltungsbeamten fehlen. Für den Feldzug von 1866 lie¬
gen 14 Briefe und 8 Tagebücher vor . Für die Jahre 1848/49
16 Tagebücher und sonstige Niederschriften. Mit besonderer Genug¬
tuung können wir feststellen , daß sich auf Umfrage wider Erwarten
auch manches aus der Zeit der Napoleonifchen Feldzüge gefunden
hat , in denen die badischen Truppen Hervorragendes geleistet haben :
außer einer . kleineren Anzahl von Briefen 16 sehr wertvolle Tage¬
bücher und zusammenhängende Darstellungen der Kriegserlebnisse.

Wir dürfen wohl vertrauen , daß die Sammlung auch künftig
durch weiteren Zuwachs ^bereichert wird , und an alle Leser erneut die
Bitte richten, uns in unserem Bestreben nach Kräften zu unterstützen.
Ganz besonders erwünscht wären uns für die Jahre 1876/71 noch
weitere Briefe von Offizieren und Militärärzten , Militärgeistlichen
und Militärbeamten , nicht minder Aufzeichnungen von badischen
Zivilbeamten , die damals zur Verwaltung der okkupierten französi¬
schen Landesteile herangezogen wurden , sowie alles , was sich auf die
Feldzüge von 1865—15 bezieht. Die bisherigen Erfahrungen be¬
rechtigen zu der Hoffnung , daß sich auch da noch manches zutage
fördern ließe, was bisher unbeachtet und unzugänglich unter alten
Familienpapieren ruhte .

Großer Gelegenheitskauf
in nur modernen

loffen
,

Kleiderstoffen
,

Blusenstoffen
,

Schweizer Stickerei - Stoffen
.

0 .90Kostümstoffe, «nflUsehe Art . ! . . ^ .
Kleiderstoffe, w«grto kariert
Cheviot , rein« Wolle, ea. 110 cm breit, Mau u. schwarz

Alpacca , weis» grau gestreift, schwäre und Wan . .

Volle , elfenbein, mit Seidenatreifen . ! . . • • •

Frottü , weis* und orange . ! « • • » • »

Sommerkleiderstoffe i- rersehiedenen Farben .

Kostümstoffe, blau, hellgrau gestreift, rein« Wolle
■ehr solide im Tragen .

Alpacca , blaugrün karriert, gestreift, unä, schwäre
und wciss, ea. 120 cm breit . . . .

Volle , reine Wolle, hellblau, silbergrau, fraise . . .

Covercoat , gestreift und wrf , in mode, grün , bien,

FrOtte , silbergrau meliert und gestreift . , .

Cheviot in den Modefarben meliert mit den neuesten
Loop-Effekten, 190 em breit . . . . . .

Eollenne , seidenglanzend, in grossem Farbensortiment
110 em breit . . . . . . .

Marquisette mit Nadelstreifen, leichtes durchsichtiges
Gewebe .

COVerCOat , grünKeh und bräunlich . . . . . .

WhlpCOrd , 6ff»,ee, allem eueste Biudg . in vielen Farbtönen

mit Nadelstreifen . . . . . . . .

Meter Mk .

Meter Mk.

j Meter Mk .

Meter Mk .

120- 145 em
breit

Meter Mk.

Meter Mk .

130 em br.
Meter Mk .

Meter Mk .

Trotz der billigen Preise Rabattmarken «

Kaiserstrasse 175, 1 . Etage,
im Konfektionshause von Hirt K

• «WafappiWkni‘ QH» s , > w _ ärztlichjfrüvan ille ^ 0^
rsrETj*.

Unübertroffen
in seiner sicheren
>.!. mildenWirkung.
In allen 707,a

Apothekeu .

DieHeilsarmee
Adlerstratze 4.

Sonntag , abend 8 j, Uhr wird die
Leiterin Adjutantin Ade

ihre

AWriMMMIilW
abhalten . Jedermann ist herzlim
willkommen.

2 .90

3 .50

3 .00

0 .50 . 1 .65Blusenstoffe , Tennisflanelle
Halhseid . Blusenstoffe ässr
Schweizer Stickereistoffe läo «m br«« - . M«er Mi. sjso 1 .50
Schweizer Stickereivolant. w »«-«- 98 /

Auszug aus den Standesbücltern Karlsruhe .
Eheschließung :

31. März - Dr . Wolfgang Vogt von Breslau , Privatdozent hier ,
mit Frieda Brauer von Bessungen

Geburt :
2. April : Luise Marianne Paula , Vater Fritz Freih . Marschall

von Biberstein , Oberleutnant .

Auswärtige Todesfälle .
Bruchsal. Emil Franz , Monteur , 23 Jahre . — Gustav Seiler , 62 I .
Mannheim . Otto Schnorr , Telegraphensekretär a . D.
hilzingen : Kilian Flaig , Veteran von 1876/71, 63 Jahre alt .
Straßburg . Wilhelm Weis«.
Seilbronn : Gustav Frendenberger , im 75 . Lebensjahre .

Ein Transport

Mmlimtiiisnde
ist « ingetroffen , wozu Kanfliebhaber höstich einlad «« 2616a

Gebrüder Hartmann ,
Weingarten. Telephon 11.

AiM- v. MenM . KS
8312952 Steinstr . 27 , Lidellplatz

Wiiltt. EchNMWlil.
. I « Luftkurorte Sir »» « stnd

etma * Geschäftshäuser und Billen
m nächster Rahe de» Walde» und
den neuen Kuranlagen billig und
unter plinst. Bedingungen sofort »n_ fli .verkaufe».
Bauplätze.. . tltaen
datiere und Pension

Ebenso
Geb > . eleaene

eit für Pri -
- , - -- re .
Gin Anwesen mit zwei großen

Obstgarten und eigener Wasser¬
leitung liegt neben dem früheren
AurelmS -Kloster, in welchem der
Stammvater de» bad. «Herrscher-
hause» beigesetzt wurde. Auf einen,
der Gärten stand der Chor der
Kirche , von welchem die Grund -
mauern noch vorhanden stnd. Be-
onderer Umstände halber wird das

ganze billig abgegeben. Sehr ge¬
eignet für Pension . Entfernung
von den neuen Kuranlagen 26 in.

Auskunft erteilt : 2592»
Gemrindepfliger Wettermann ,

Telephon Calw 55.
Kl. Pianino

zum lernen 166 Mk ., eins. Bettstelle
mit Rost und Matratze , kl . polierte
Komod«, polierte Kleiderschrank, 1
Kanapee. 1 Zimmertisch, 1 Gas¬
tischchen, 1 kl. Herd billig zu verkauf.
BlM7 H- rkftrafte 28 . Part ,

Truthahn und Hühner
zum Schlachten zu verkaufen.- « ürgrrstr . 13 , Laden.

Holzhandlung
Johann Kofferer

Marienstr . 60 , Telephon 3222,
empfiehlt alle Dimensionen

„..i — Bretter "
in Tannen . Forlen , Buchen,
wichen,Erlen . Birnbaum .Bapvel ,
sowie Falzdretter . Stabbretter ,
Verkleidungen . Ralimrnschenkel .
Latten usw . roh u . gehobelt, <*,,0.6 .1

Trotz der hohen Schweine-Preiie offeriere ich solange der
Vorrat reicht Ja frisch gesalz., tierärztl. unters. , saub.

Schweinekleinfleisch
(besteh , aus fleischig. Köpfen , Ohren . Schnauzen. Pfoten pp .) i
bei Abnahme von nicht unter 36 Pfd . mit 32 Pfg . per Pfd . >
Postkolli enth . 9 Pfd. 3 .56 Mk.

Alles ad hier p. Nachnahme . Richtgefallendesretour. >
2478a J . M. Carstens , Altona a. |

Reue 6241

Zehn prima Bienenstöcke mit
nur jungen Königinnen, neuem
schönemWabenbau , in neuenHusser,
3 Etageren, in Pavillonform zu-
fammengestellt , mit schönem Dache ,
verkauft 2578a .2 . l

J akob Bauer . Zentern . Baden .

Gelegenheitskauf.
Weg . Gesundheilsrücksichten Mo¬

torrad . Marke ö>. L . U ., 3' J. P . S.,
mit neuen Pneum . , Topp.-IIeber-
setzung, Leerlauf, ffutzrasten und
Bremse billig ru verkaufen. Zu

Anzeige « jeder Art ffA *iUSÖ E «,

Malta-
Kartoffeln

- Md . 30 Pfg .

$ fb . 95 Bf«.

Neue Algier-
KartoffelnI
3 W >. 40 M ».

Pfd . 1 . 30 Wk.
Feinste

Mutjes-Hemge
Stück 20 Pfg .

Französischer

lMumcnko()I
Kopf

35 und 410 Pfg.
Italiener

Blumenkohl j
18 u. 20 j
Pariser

Kopfsalat
3 Kopf 35 Pfg .

Holländer

Schlangen
Gnrken

Stuck 40u .dl5 ^
Neue

Egypter
Zwiebeln j

Pfd . 3 Pfg .

TchueiSeWeu
(Brühbohnen)

Pfund 18 Pfg .

. O. m. b H*
ft» den i
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Sie erhalten bei mir die schönsten
und billigstes

11,

auf

Teilzahlungen
zu den günstigsten
Zahlungsbedingungen .

Franko Lieferung
auch nach auswärts .

Unentgeltliche Aufbewahrung hi»
zum Lieferungstenn in.

Mehrjährig « Garant » .

Eigene Polsterwerkstitte .

!ll» 1
Reeerve-Magazine :

KalserstraBe SO
Adlerstruüe O

8721 Telephon 8781.

Besonders billige:
Bevor Sie Möbel kaufen, beachten Sie mein Angebot , besichtigen meine enorme Auswahl »

In 4 Stockwerken und 2 Resorvomagazlnen übersichtlich aufgestellt , bietet
die reichhaltige Auswahl jedem Käufer Gelegenheit , sich gut und billig einzurichten .

Serie I.
Schlafzimmer , bestehend aus :

3 Bettladen
1 Schrank
1 Waschkommode
2 Nachttische
1 Handtuchständer
3 Stühle

Wohnzimmer, bestehend aus :
1 Vertiko
1 Diwan
1 Tisch
4 Stühle

Küche, bestehend aus :
1 Küchenschrank
1 Tisch
1 Anrichte
2 Stühle zus . Jt 290.-

Serie II
Schlafzimmer , bestehend aus :

2 Pettladen
1 Chiffonnier
1 Waschkommode
1 Marmorplatte
1 Toilette
2 Nachttische
2 Marmorplättchen
1 Handtuchständer
2 Stühle _ _ _ _ _

Wohnzimmer, bestehend aus :
1 Vertikow
1 Diwan
1 Tisch
4 Stöhle __ _ ___

Küche, bestehend aus :
1 Kü<henschrank
1 Schaft a n
1 Tisch _2 Stühle zus . Jt Ttt # " *

Serie III .
Schlafzimmer bestehend aus :

2 Bettladen
1 Chiffonnier
1 Waschkommode
1 Marmorplatte
1 Toilette
2 Nachttische
2 Marmorplättchen
1 Handtucbständer
2 Stühle _

Wohnzimmer bestehend aus :
1 Vertiko
1 Diwan
1 Tisch
4 Stühle

_ _
Küche bestehend aus :

1 Küchenschank
1 Schaft J AAi Tsch 48V.-2 Stühle zus. Ji

s
Sie erhalten bei mir die schfiaaten

und billigsten

WohBungseiorlchtnngeD
auf

Teilzahlnngen
zu den günstigsten
Zahlungsbedingungen .

Franko Lieferung
auch nach auswärts .

Unentgeltliche Aufbewahrung bis
zum Lieferungstermin .

Mehrjährige Garantie .

Eigne Pobterwerkstätte .

Reserve-Magazine :
KaiserstraOe SO

AdlerstraOe 9
8731 Telephon 8781 .

MmMHWHHiiHiMumiiwiiiww mim iiiiiiiiiHiHHmHimmiiiiiiiiiHiinimnt

Grosse Auswahl
m :

1 Herren *, Speise «, |
| Fremdenzimmer , f
| Küchen . j

GelegenheHskauf in Schlafzimmern

iptihiifmiHiniitimmHiHiinimiiiMHiininiiNHiiNnHiicmitiiitHNniiiNna

Grosse Auswahl
m :

f Herren -, Speise «, f
| Fremdenzimmer , |

Küchen .
ÜlINMMNIIIIMNI, «»»»»„»,»I»IIMII,»» ,,«IM»»I»IMI »U,»III,I »,nÄ

in eiche mit 2 und 3 teiligen Spiegelschränken
in der aussergewöholich billigen Preislage von

Mk .
an .

FinTAlrnKhol wie Batten . Diwans , Schränke , Vertiko WS, Schreibtische . Waschkommoden , Nachttische etc . in enormer Auswahl za
lIIAvIIIIUIICl jj ih. .. -ac1-. . ■' .■■■■■■ —.— —r-rrr~ =z: herabgesetzten Preisen . - - .• . - u ■ •- - — . —

Teilzahlungen in entgegenkommender Weise gestattet .

13 Adlerstrasse 13
SrSL Telephon SVSL

Reserve -Magazine :
Kaiserstr . 50 — Adlerstr . fie 9 ,

• ?-V-: ‘ - - ' '
, .\ .-.v 'V-' i

I

Gottesdienste . — 6. April .
VvanpeliMie Gtadtqemeinde .

Stadtfirche . A9 Uhr MilitäraotteSdirnst : Pfarramtskcnididat
Jannasch . 16 Uhr ' Stadtpfarrer Kuhlewein . M12 Uhr Christenlehre :
Ttadtpfarrer Kühlewein. — Kleine Kirche . A \ 9 Uhr : Sladivilar
Müller . At2 Uhr Kindergottesdienst : Hofvred. Fischer. 6 Uhr :
Stadtvikar Mayer . — Dchloßtirche . 16 Uhr : Hofvikar Brandl . —
JohannrSfirche . 8 Uhr : Stadtvifar Mayer . A9 Uhr. Gemeindehaus ,
Christenlehre - Stadtpsarrer Hindenlang . 16 Uhr : Stadtpfarrer
Hmdenlang . M12 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Heffeldacher.
— ChristuSHrche. 10 Uhr : StÄtpfarrer Rohde. % 12 Uhr Kinder «
gotteSdieost: Stadtpfarrer Rohde . 6 Uhr : Stadtvikar Rinkler . — Ge¬
meindehaus der Weststadt. 16 Uhr : Siadtv ' kar Rinkler . *412 Uhr
Christenlehre ' Stadtpfarrer Schilling . — Lutberkirche. 10 Uhr :
Stadtpfr . Weidemeier. -412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfarrer
Weidemeier. 6 Uhr ' Stadtvikar Müller . — Diakonifsrnhauskiche.
Borm . 10 Uhr : Pfarrer Katz. Abends ^ 8 Uhr MonatSmiMonSstunde :
Missionar Knobloch — vlartrnstraße 22. MIO Uhr : Stadtpfarrer
Heffelbacher . V, 12 Uhr Christenlehre : Stadtpsarrer Ravp . — L udwia-
ILilhelm -Krank-nheim 5 Uhr : Hofvikar .Brandl . — Evang . Kapelrrdes Kadettenhauses . 10 Uhr Gottesdienst : PrediatamtSkandidat Noack.— Karl -Friedriai - GedSchtniSkirche fStadit . Muhlb .) )^ ) 0 Uhr Gottes¬
dienst ' Stadtvikar Mayer . % 11 Uhr Christenlehre mit Einführung
der Reukonfirwierten : Deian Ebert .
ävang .-luther . Gemeinde , alte Friedhofkap ., Walbhornstr

Vorm . 10 Uhr : Pfarrer Fuchs.
Worhenstottesdienfte .

Dienstag , 8 . Avril Beiertheim . 8 Uhr : Stadtvikar Schneider .
Donnerstag , 10 April . Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfr . Rapp .tobanneSfirche 8 Ubr : Stadtvifar Mäher . — Lnthertirche . 8 Uhr:

tadtpfr Werdemeier.
Vvanq . NtridtritiMon, Nereinshaus Adleistr . 23 .

1412 Ubr Kindergottesdienst Adlerstrasse 28 - Stadtmtss Liebe ,
1418 Ubr Kindergottesdienst in der Jrhanneskirche : Pfarrer Jost'

$ 1? Uhr K 'ndergnttesdienst in der Diakonissenhauskavelle. A3 Uhr
. nngfrauenverein von Fräulein Heck , Erbprinzen strasse 12 sJugend -
abteilungs . 3 Uhr Iunglrauenverein von Fräulein Schwerckert im
Gemeindehaus der Südüabi 1 Ubr JuniNraucnrcrrln oou ,iri Webci
krbpnnz -nitl l '2 4 Ubr Jungtrauennerein der Schwester Lene Adler
stratze 23 . :, Ubr Abendgoitesdienst: Pfr . Iöir . 8 Uhr Blaukreuz -
dersammlung . Montag , abends 8 Uhr. Bibelstunde , Auguitasirahe 3 :
Stadtm . Höschele . Mstrwoch . abends 8 Ubr. Allgemeine Bidelstunde :
Stadtm . Lieber. Predigtausgabe . Tonnerstag , abends 8 Uhr, Gebei¬
stunde für Frauen . Freitag , abends % 7 und Aß Uhr. Vorbereitung
für best Kindergotiesdienst .

CFf»rHtI . 91 «*rrtn »w » ** i*r ‘w S«tw , Kreuzstr 23.
Dienstag , abends A 9 Uhr , Bibelbefrreckung . Donnerstag , nachm.A3 ltfir cfinftt. Bäckervereinigung. Samstag , abends % 9 Uhr,

Dochenschluhandacht
Vvanaeiritzbes Veretnshans . Amalienstr 77.

Dorm . Z412 Uhr SonntaMchule . Nachm . , 3 Uhr Allgem. Ver¬
sammlung : Stadlm . KieS . Nachm 4 Uh: Jnngfrauenverein . Abends
8 Uhr Allgem Perlammlurg . Montag abends , A9 Uhr , Dibelbe»
ivrechung im Männer , und Jängl 'ngsverein . Mittwoch , abends %9
Ubr Allgem. Versammlung : Stadtm . KieS . Donnerstag , abends 8
Uhr : Töchtervere'n . Donnerstag , abend? V\ 9 Ubr , Allgemeine Ver¬
sammlung , Durlacherstrake 32 . SamStag , abends A9 Uhr , Gebets ,
dereinigung für Männer und Jünglinge .

Katholische Staviriemeiade .
8t . Stepbanskirche . 5 Uhr Frühmesse. 6 Uhr bl. Messe mit Ge-

neralkommnnion für die Männer und die Jünglingskongregation . 7
Uhr hl . Messe. 149 Ubr Mststärgotiesdienst mit Pre ^ . .'410 Uhr Haupt -
gvtteSdicnst mit Hochamt und Predigt . % 12 Uhr Kindergottcsdienst m .
Pred . A3 Uhr Entlassung des letzten Jahrgangs der christcnlchr-
pflichtigen Jüngl ' ngc 3 Ubr >5orporiS Ckristi - BruderichaftSandachb
4 Ubr Versanimlnng . ' amtliche: Maricnlindcr im AgneShauS. Tellcr -
kollekte für den Furicrgevcrem . Montag , abends bi9 Uhr. Ver¬
sammlung kür den üfüttervcrein . Schlug der österlichen Beicht und
Kommunion . — St . BcrnlmrduSfirche 6 Ubr Frühmesse . 7 Uhr hl.
Mene „ nd Geiieralkonimunioi : der Jungrraucnlongregation 8 Uhr
Deiisfche Sinameste mit Pred . A10 Uhr HaiirstgottcSdienst mit Amt
Und Predigt , li llbr KindergolieSdienst mit Pred . 2 Uhr Christen-
lebre »Sr Jünal -nae . die IMS, 1912 und 1911 schulentlassen wurden .
£ 3 Ubr EorvoriS Cbristi -Nrudersckaft. 3 Ubr Versammlung der
Ouogfrauenfonqregat 'vn im AnnahauS. Montag , A9 Uhr. Männer -

kongregaiion. — Liebfrgnenfirche.
Sinamesse mir Bred ^ 10 Uh: &
11 Uhr Kindero. etlkSdienst mit Pred . a,i2 Uhr
linge . Uhr Corporis Ebristi -Bruderschaft .des christlichen Müttervereins . Kollekte für
LonnerStao . abends ‘Aß Uhr , Versammluw

mit

6 Uhr Frühmesse . 8 Uhr Deutsche
st mit Amt und Preo .
r -stenlehre für Jüng -
2 Uhr Versammlung
den Fürsorgevrrein .

.ammluna der Jungfrauenkongrega -
tion . — St . Binzentiuskapelle. H7 Uhr hl. Kommunion . 7 Uhr hl.
Messe 8 Uhr Amt. °
Deutsche csingmesse
amt und Prediat .
Christenlehre für Jünglinge der Jahrgänge 1913 , 1912 , 1911 . 3
Corporis Christi -Brudersüiast . — St .
Bcichtgelegenheit. 6 Ubr >
hl. Kommunion. H8 Uhr Deutsche Stname .Hauptgottesdienst mit Pred . A2 Uhr Schluss der Christenlehre . . . . .
PretSverteilung . 2 Uhr Ccrpor ' S Christs-Bruderschaft ; hierauf Rosen¬
kranz. Kollekte für den Fürsorgeverein . Montag , abends A9 Uhr
JünglingSsodaUtät m :t Predigt . — Rüppurr (St . Rikolauskirches. 9
Uhr Deutsche Sinymeve mit Pred . 2 Uhr Corpor -s Christi -Brudersch.'Dienstag , 7 Ubr . Schülergottesdienst . — St . Michaelskirche (Beiert -
beims. 1- 7 Uhr Frühmesse. 116: Deutsche Singmesse mit Predigt .* 10 Uhr AauvtgotteSdienst mit Amt und Predigt . % 11 Uhr Kinder -
gottesdienst mrt Pred . 1 Uhr Christenlehre für Jünglinge , schulent¬
lassen 1913 . 1912. 1911 ; Entlassung deS Jahrgangs 1910. A2 Uhr
Herz Ie : u -Nnda.lst m : t Segen . — St . Josephskirche lStadtt . Grün - :

kel. >, 8 Ubr Austeilung der bl. Kommunion u. Beichtgeleoenheit '
- = - «■- ~ Uhr-

Uhc
_ _

fSP ’S 1’1?0 Jugendvercins
'

mit"
'
Predigt .

'
—

'
Hri

'
llg -Gcist -KircheH8 Uhr Beichtgelegenheit. % 7 Uhr Frühmesse.A8 Ubr Deut ' che Snlamefle mit Pred . und Generalkommunion für '

bte Jungfrauenkongreaatlon 9 Uhr SauptgotteLdienst mit Amt undPredigt . A2 Uhr Christenlehre. 2 Uhr Herz-Jesu -Andacht. 3̂ 3 Uhr
Versammlung für die Jungfraucnkongrcgation mit Vortrag .

( Alt - lKatholifchc Ztadtgemeinde .
Auferstelmnosfirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Bodenstein.

Aionskirche der Vv . Gemeinirh -afi , BeterthetmerAllesl .
. Vorm ^ 10 Uhr Predigt : Prediger Becker. Vorm . 11 Uhr Kinder -aotteödienst. Nachm . A4 Uhr GefangSgotteSoienst Antritt 20 Pfg .Nachm Ab Ubr Jungfrauenverein . Dienstag , abends 149 Uhr . G --betsversammlung Msttwo» abends Aß Uhc Jünglings - und Män -nerverern Donnerstag , abends H9 Uhr. Bibelstunde .

Friedenskircke der Methodisten -Gemeinde . Karlstr .4M,

Wink

Vonn . ^ 10 Ubr Predigt . Borm . 11 Ubr Kindergottesdienst .Nackm 5 Uhr Predigt Abends 149 Uhr Blaukrenzversammlung .Montag . aberidS ^ 9 Uhr Gebet,tunde . Mittwoch, abends % 9 Uhr ,Bibelstunde . Prediger S .larpff .
Englische Kirche .

„ Pfrnndnerhans , Kaiserplatz Sonntag - Gottesdienst 11 UhrH C. 8 Uhr und 12 Uhr Urst . Sonntag im Monat
R ^v E H Tottenham M A K « r1 «tn5 ^ e 49a ,

Slininif
' ilfprfflrffl

für FlOgei und Phnos
>werden bestens ausgeführt durch
I erste Techniker und Stimmer.
Pianohans Jons Schlailn

13.1 Karlsruhe 3942
I Douglasstr . 24 — Telephon 339.

Uhren - Reparaturen
Keine über Jt S SV,

neue Feder 1 Ji , Glas, Zeiger , Bügetring
ie 20 längs. Anerkennung, aus allen
Kreisen, mit allen Hilfsmaschinenen¬
ger, hte 'e Spezial -Reparaturwerkstä te
f. Uhren jed . Art , Zimmeruhren Postk.
erbeten . Hans Träger, Uhrmachern, ..Krrisruhe, Kiiserstr 17. H„ II. 6881

Wsschmaschinê
Wafchmange, Wringmaschine. Imde-
» awr. * , Vügrlvfen ' ehrbill . zu verk.5582.4 .3_ guifenftraße 45.

1 gebrauchte Marfisc qeftteift .t m hre :t und 1 Roflschuvwand
120x125 , ist zu verkaufen Bl2332
Douglasstr . 20 . Tavezierwerfstätte .

Rolladen - und Ialouste-
Reparaturen

^ uy . 8 Lkr , SpeMgksUs!
BaMnristerftr . 50 Göthestr. 15

Telephon 33S7. B12870

Apfelwein
per Liter 22 Pfg . in Leihfässern
mnpstehlt , I -e « » uetuelier in

5745 .2.1

i'eleton
3404.

eleZsnt , dsuerhskt und

aussergewöhnlich billig
erhalten Sie im

f&ruhkam

Kaiserstraße 79 .

WM" Bon Heute ab

10°
lo Rabatt tSJSSSL

auf btimo. weiße Kernseife und Cparseif« . . . ä Z9J
a- lb- Sentfetfe . . ä 28 ^gelbe Schmierseife . . . . . ä SO 4weist« Schmierseife . & 81 4Seifenpulver . . . . . . . Vfd . zu IS . LS und SO A» etfenfonh, Blerchsoda und Waschkristall und deral.
Schmrergrllerneu und Schmiergel rn Dosen u. Glaspapier
Metallputz . . . zu 10 , IS , 30 und 50 4Otenanchfe . Ofens und Herdlack
^ tadlbürsteu. « tahlspäne, BodeuwachS u . Parkettücher
Scheuertücher . zu SO, SS , SO, SS , 40 , SO -jPutz- und Waschbürsten . . . . SO, 25 , 30 , 35 , 40 ^Schrubber . . . . . . . 40,45,55,00,75,100 ^Wall -, Rsstbaar -, Kokos- und Borstenbeseu, Strasteu -
_ besen. Reisbesen . . . . zu OS , 75 , tz»S bis I4SA
Möbelbürften , Gl sterbürsten . Pinsel aller Art
Fustmatte« . Waschklommeruund Waschseile
Fensterleder . Abstanbtücker und PoliertücherToiletteseifrn , Toiletteartikel aller Art . 6621' -- - Lieferung frei ins Haus . ----- -- -- --

Karlsruher Seifenhaus

Ottersweier lBaden ).

Italienisch
Grammatik u. Konversation erteilt
Signora Pinazzi nach bewährter

1928a Methode . DouglaSstrÄwt . B11413

ÄllMökl dess . Stand , find , lrebev.BÜllltzll ;>lufn . b. aewissenh. deutsch
Heb. mit besten Refer . B935 .2L.13
Frau V « rdv « lt , impass« du obamp»
tk Mars, Ma du park. San » w



&die 14 wrefft *

Anzüge
in wichgemlsser Ausführung
»ns wetterfesten widerstands¬
fähigen Qualitäten, in prak¬
tischen kleidsamen Fassons

oM 21* — bis oM 52 . “*

Bozener Mäntel
für Strasse n. Touren _ -
auch für Damen IV.— bis Oa .—

Loden-Pelerinen
auch für Damen lAca « p
jede Länge u. Weite I” bis 2u .—

Marth
Ecke Kaiser- und Herrenstraße.

ichnle ,
strafte

taarl .
S

ScMBerstrsBe 2C. Eefce ÖSthestr .
Elite-Programm

von
Samstag , den 5-, bis inkl .

Montag, den ?. April .
Von 2 bis 6 Uhr Familien - und

Kinder -Vorstellung .
Ab 6 Uhr Zutritt nur fOr

Erwachsene.
Wochenschau.

Neueste Tages- und Welt-
Ereignisse .

Ohne Entführung ; ging
es nicht . Humorvoll .

pithtiligtFaiui«.
Dramatische Episode aus dem

toridsch -bnlgarischen Kriege.

Böse Buben .
(4. Streich .) Eine humorist.

Version der Max und Moritz-
Streiche .

Ladt die Toten
pahen .

Die äeferschüttemde Tragödie
einer bänden liebe in 3 Akten .
In Szene gesetzt von Rud.

Meinert , Berlin.
Jeder Beschauer dieses Bildes
wird ein Stündchen Einkehr
hatten mit sieh selbst und Nach¬
denken über die Tragik des

Daseins .
Schreibmaschinistin
gesucht . Humoristisch .

Als Einlage auf vielseitigen
Wunsch der Film von der
Königin Luise , die 2 . Abteilung ;

Aus PreuBens
schwerer Zeit .

In der Hauptrolle Fräulein
Hanna Amstädt vom KönigL

SchauspielhausBerlin .
Weitere Einlagen soweit Platz

vorhanden . 6013

« »brauchte*

ca. 1 PS. HO Volt gesucht.
Georg Haustein
Elekr. Jnstallationsbüro

mj Karlsruhe . Hiibschftr . 18.

Nah- und
Zuschneidekurfus

beginnen jeden Monat
am 1 . « . 1«.Jackett « Kostüme
werd. tadellos unt .
Garantie angefert .
Schnittmusterverk .

» Johanna Weber .
zPrivaÜZuschneidc

anerkannt , Herren
_ 5985 .6 .1

Guterhalt. Gattenschlauch
j . raufen gesucht. Off . u. Nr . 5312943
an die Exped. der „ Bad . Presse" erb

Pferö -Äerkaus
Wegen Saison -Ende wird noch ein

jüngeres Pferd (Raffe), zu jedem
Dienst verwendbar , billigst ab¬
gegeben. 6006 .8 .1

Pocol "-Petroleum - Ges>,
Körnerflr . 35.

Billig abzugeben : Bester. Chiffon¬
niere , Vertiko mit Spiegel , rotes
Plüschsosa, Taschendiwan, Schreib-
tisch . Waschtisch . Rüppurrrrst » 19 . p,

-schön. 2kür . Schrank 16 u . 2öJl ,
Pol . wontmobt 18 M , Chaiselongue
18 M , pol . Bett 85.« , Sofa . Wasch¬
tisch. Spiegel , Tische sehr billig.
B12958 Lndwiqwilhelmstr.18 , Hof .

23üt *o 0r-FÜr « WAV mit '
Schäfte

billig zu verkaufen . B12656
Yorkstraße 28 , Part .

Groß , tradenschrank m , Glastür
auch als Garderobeschr. viiiig zu .
verkaufe « . Herrenstr . 2. 161292*
£ - SrthfrnÄ mir Sreüauf Hcteifü
d) »' OUUtlUU neu , spottbill, abzug.
B1L950 Martgrafenstr . ÄS. IV . l.
fiftfPIMtPnA noch wie neu . billig
oJvllvHlUUj abzugcoeu. B12945

Weisbrotl. Waldstr . 11 , H , 2 . St .

Kinderwagen ÄV "*
Zn ertrag . Lesiinghrake 78, Ecklav .

6 . 2—ümoiwtl . Kurs a :s
Buchh . , Sekret., Verwa ;*.
Einkommen bis 6000 Mk .

_ Oegr. 1897. l’rosn . ftc '.
64a Dir . Kilstner , F<eii >ri ;r M <>:r :

Tüchtiger

Kaufmann
nicht unter 20 Jahren , welcher mil
der doppelten Bucusührung und d ,
Rechuungswesen vertraut u . auw
flotter Kvrrespondcni ist , ivirv zum
sofortige» Eintritt auf ein .flav -v -
ruher Subd ir e it io uS vü .o einer
großen Versicherungsgesellschaft

gesucht .
Ausführliche Offerten nebst Refe¬

renzen , Zcugnisabscheifte» iiuü
GehaltSauiprüchen unter Chiffre
6008 an die Expedition der „ Bad.
Presse" erdeten.
Vertreter gesucht .

30 .25 H . Jürgensen ^ Go . L38a
Zigarr . - u.Zigarett .- F .,Hamburgs

9
9
9
9
9
9
e»
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

flBB f Unsere

TpiMlQ Tennisplatz-Anlage
1 lllllllUs J \ZT”

X Tiist fortan benutzbar.
Nähere Auskunft beim Platzwart auf dem Sportplatz an dar

▼erl . Moltkestrasse. Telephon 2315,

Karlsruher Fußball -Verein e . V.
Aach tflr Nlchtmttgiteder zu bendtzea . 6981

fttnAtu », Lack« u. Oelhandlung
sucht per sofort einen tüchtigen,
branchekundigen

jungen Mann
für Kontor und Reis «. Gest . An -
geböte mit ZeugniSabschr. u . Ge-
altSansprüche find unt . Rr . 2574a

an die Expedit . der . Bad . Preise "
zu richten ._ 2.2

Für Führung der Debftoren-
bücher und einschlägiger Korre¬
spondenz sucht größere württ .

rovinzbrauerei ,« baldigem
iutritt einen jüngere « mSg«

lichst militärfreien

Kaufmann.
Nur gutempfobleue stcno»

araphiegewaudte Leute wollen
ihre Bewerbung uuter Beifügung
von Zeugnisabschriften und An¬
gabe der Personalien unter Nr.
8843a an die Exped. der . Bad .
Preffe " senden ._ 2^2ienst
finden redegewandteHerren oder
Damen durch Ansfnchen von
Bestellungen bei Privaten auf
Sinrabmen von Brautkränzen , so¬
wie eine patent . Neuheit in Bil¬
dern . Offerten an 2571a
Aick. «ebener , Frankfurt a. M ..

Merianstr . 39.
Intelligenter Herr , der die nötig .

Eigenschaften für die

Reife
besitzt und qftt den ländlichen Ber-
hältnissen im Bezirk
owr Karlsruhe ~w
vertraut ist. kann sich bei ernst¬
haftem Bemühen eine gute

Lebensstellung
mtt festem Gehalt . Tagesspesen,Proviston und Pensionsberechti¬
gung erwerben . BisherigerBeruf
gleichgiltig, da praktische Einar
beitung erfolgt . Herren , die ge
sonnen sind , sich der ihnen zufallend.
Aufgabe piit Ernst und Ausdauer
zu widmen, wollen Offerten mit
Bild und Lebenslauf unt . 6917 an
die Exp , der „Bad . Preffe " einreich .

Äuf 1 . Juli wird in Herrschafts -
haus nach Karlsruhe

erscklasfiger Diener
u. Zimmermädchen

gesucht. Nur solche mit guten
Zeugniffen und mit Adreffe der
früh ! Herrschaft dürfen sich melden.

Angebote unter Nr . 2260a an die
Expedition der „Bad . Presse'

Junger Mann kann sich als
Chauffeur
ausbilden , zu jeder Zeit eintreten
in der neuen , modern eingerichteten

Chauffeurschule Waldshut .
8651g* Telephon Nr. 49 .

Ein Nähmaschinen - » . Fahrrad -

Mechaniker ,
welcher selbständig arbeiten kann,wird bei hohem Lohn sos. gesucht .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 2486a an die Exped . der
„ Bad . Presse"

. 2 "

schmWmiiwnteilr
jüngerer selblläudlger , sof . gesucht .
6002 _ tOcrlutiTl’ircftr 40 .

Tüchtiger und nüchterner

Eisendreher
erfahren in der Anfertigung von
schnitt - , Stanz - und speziell Zieki-
werkzeugeu bei guter Bezahlung in
dauernde Stellung gesuobi.

Offerten unter Nr . 5896 an die
' vneöition der „Bad . Preffe " .

«»—8 tüchtige

Stemhauer
können sofort eintreten bei 2479a
H . Teglcr Löhne, Rastatt.

Offene Stellen SfÄ 'i
die Zeitung : Deutsch « Vakanzen «

Botz, Ehlingen 76. 218a

Reservisten
u. and . Leute , 15- 33 I , alt , welche
Diener in fürstl ., grast , und herr -
schaftl . Häusern werden w., sofort
gesucht v. d . erstklaff ., altbewährten
Frankfurter Dienerfachschul « u.
Servierlehranstalt . Frankfurt a .M .. HermeSwea 42. Bis jetzt
9200 Diener verlangt . Gegründet
1896. Prospekt gratis . 1S99a .14.4

Tüchtiger

Stall biirselio
Br sofort gesucht. Derselbe muß

ei berittener Truppe gedienthaben,
hl . Christian , Unib.tiReittnftttut ,

Heidelberg.
Metzgerlehrling ,

ein kräftiger , gesunder, wird sof.
gesucht. Zu erfrag . Schillerst». 35,im Laden. 8311886

Bäcker -Lehrling
wird bei sofort. Bezahl , u . famil .
Aufnahme gesucht. B12841
Chr . Schradi , Brot» «. Feinbäcker.,Karlsruhe , Herrenftraße 27.

OMI. ZMmIche UL
Alte Brauerei Prlntz ;,
Herrenstraße 4._ Bl2963

HaMmger- Gesuch!
Jüngere , tüchtige Handlanger

können sofort eintreten bei
E. L H. Allmendinger ,

Gipsergeschäft Karlsruhe ,
Melanchtonstraße 2. 6003

Jüngerer

Hausbursche
gesucht.

Kurvenstratze 17 .
Wir suche « einen ordentlichen

und fleißigen jungen Mann , nicht
unter 22 Jabren , als

Ausläufer
dem an dauernder Stellung ge¬
legen ist . 3312968
TirneiengesW Merstrche 18 «.

Tüchtige

Wchnöhenn
per sofort gesucht. 5776 .2 .2

UsrI Holzschuh
Weißwarengeschäft
Werderstrafie 48 .

Tüchtige branchckundige
♦ » «• ♦

für Mannfakturwaren und
Damen - Konfektionzum Ein¬
tritt per 1 . oder 15. Mai ge¬
sucht. Offerten mit Bild ,
Zeugnisabschriften , (Äehalts-
ansprüchen bei freier Station
erbeten untec Chiffre T. 1045
durch Haasenstein ä Vogler
A .-G ., Karlsruhe i . B . ' " \ .2

Verkäuserm
mit guten Zeuguisfep findet
dauernde Srelluiig . 6993 .L. 1

SchMü«§ H . Landauer
ftaiserstraste 183 .

IC ' Ijflirmiidtheii -4
welche das Bügeln gründlich er¬
lernen wollen, können sof . eintteten '

Z?r . Hiiisch , Neuwascherei
2312 173 .6 ' Lteinstratze IS .

Tüchtige 5000

Schneiderinnen
für .TackenitJ *M<ler per sofort gesucht .

Geschwister Knopf .

MittagSta» . Samsiag , den 8. April 1811 Nr . 156

Tüchtige

Setfeöuferi«,
möglich ^ gilt Kenntnissen der
Konfektions- od. Herrenartikel¬
branche, sucht Spezialgeschäft
per sofort oder später . 2 .1

Gest . Off. unt . Nr . 6960 an
die Expedit, der „Bad . Preffe " .

M
Arbrilmmkil,
KiiglMNril,

sowie

Mödihkll,
welche dar Bügeln erlernen
wollen, finden dauernde Be¬

schäftigung. 5826"

Sarfierei M , S .*S.

I Verkäuferin \
I für erste, hiesigesGeschäft für I
J dauernde , angenehme Stellung Tf gesucht . ▼
♦ Nur solche, welche über gut« 9
Ä Zeugnisse verfügen , wollen ^i unter Angabe der biSherrFen k1 Tätigkeit u. GehaltSanspruche !
2 Offerten unt . Nr . 5994 an die Y♦ Exp . der „Bad . Preffe" richten . ▼ Putzfrau

für mehrere Tage der Woche ge¬
sucht. Eintritt kann sofort erfolgen .
Näheres bei Hammer Sc Ileib -
ling , Kaisers» . 1551157. 6011u öleIIeiiW «l : «LlL,Ul Aushilfskellnerrnnen,Mädchen ,

für Hausarbeit und servieren,
Buffetanfangerinn . , Restaurations¬
und Beiköchinnen, Privat - , Haus - u,
Küchenmädchen , sowie iimo . Haus -
buriche. Frau Anna HöHer ,
Zähringerstraste 8 . II , gewerbs-
mäßigeStellenvermittlrrin . B12S42

I Stellen- Gesuehe .
Solider , tüchtiger

Bananfseher ,
im Hoch- u, Tiefbau , sowie Lahm
u . Krankenkassenwesenbestens veo,
traut , sucht per sofort bei bescheid
Ansprüchen Stellung .

»Offerten unter 9fr . 8312914 an
die Erved . der „Bad . Preffe " erb

Einfaches Fräulein
als Zimmermädchen gesncht zu
3 Erwachsenen. Bügeln u . Rahen
erwünscht. Zeugnisse mtt Bild od.
Vorstellung erbeten . 2659a.2 .1

Lohn 35—40 Mk.
Frau Geh . Rar Pllsterer ,
Freiburg i. B . , Salzstr . 28. Junger tüchtiger Mann such»

Stelle als Einkasfierer n . detgl .
^Nebenverdienst) . Kaution kann ge
stellt werden. Nah. Karlstraße 2»
Hinterhaus , 41 . St . l . Abends tt
6—8 Uhr zu sprechen . B1278k,

Madchen -Gefuch.^
Ein braves , fleißiges Mädchen,

welches tüchtig im Haushalt ist,
findet gute SteIleanf sof,od,15 .Aprft.

Sophienftr . 56 , Borderb , 2. St . Tttchl. Chauffeur,
mit mehrjähriger Fahrpraxis ,
selbständiger Reparateur , such.
Stellung auf Herrschaft»- oder
Neisewagen. Gefl . Offerten unte ,
Rr . S312918 an die Exped . der
„Bad . Preffe " erbeten.

Gesncht zum 1 . Mai solides,
fleißiger , reinliches

Mädchen
zu Offiziersfamilie in Germers¬
heim, Walz . Offerten unter 2392a
an dre Expedit, der „Bad. Preffe " . Filiale.

Geschäftstüchtige Witwe , gesetzt
Alters , sucht beffere Filiale zt
übernehmen . Gefl. Off . u . 23129«
an die Exped. der „Bad . Preffe

Tüchtiges, fleißiges Mädchen
für Küche u . Hausarbeit auf 15.
April Lu kl . Familie gesucht Lohn
nach Uebereinkimft. B12457

Nokkstraße 10 , III . Fräulein, welches schon mehren
Jahre als Verk. tätig war , wünsch
die Leitung einer Filiale zu über
nehmen . Kaution mnn ev. gestellt
werden . Off . unt . Rr . 2312850 a,
die Exped. ,der „Bad . Preffe" erk

Ein tüchtiges , pünktliches
Mädchen ,

welches schon längere Zen gedient
hat , bürgerlich kochen , nähen und
flicken, überhaupt einem kleinen
Haushalt in allen Teilen vorstehen
kann, zum baldigen Eintritt gesucht .
Guter Lohn und dauernde Stellung .° Offerten unter Nr . 6865 an die
Exped . der „Bad . Preffe "

. _ 3 .2

Tüclitisre Verliiiul 'erin
der franz Sprache mächtig, such »
Stellung in besserem Geschäft »
Offerten unter Nr . B12849 «r ,
die Exped. der „Bad . Preffe" erk

Wegen Erkrankung des seither.
Mädchens, wird für sofort oder
später ein in Küche und Haushalt
erfahrenes Mädchen gegen hohen
Lohn gesucht . Näh. Karlstr . 16III .

~
Besseres Fräulein, der franz

Sprache mächtig , sucht Dtellnn »
als Empfangsdame , Stütze , w>
Köchin vorhanden oder Erzieheri ,
zu 1—2 größeren Kindern .

Schreiben A, R„ Sofienftr . 19
Karlsruhe . 581268)

Gesncht z . 15. April oder 1 . Mai

Mädchen
das bürgerlich kochen u . alle bäusl ,
Arbeiten verrichten kann. Zeug¬
nisse erbeten . 3875*
Gartenstadt Rüppurr . Auerstr . 26.

Tapezier-Mherin
sucht Stelle für sofort oder spätem

Offerten unter Nr . B12771 an dH
Exped . der „ Bad . Presse"

. 2 ..
Wo kann ein Frl . das Bediene»

erlernen, , am liebsten in Cafö mv
Eonditorei aber nur nach ausw
Kann fick auch persönl. vorstellen

Ofteiteu unter Nr . B12838 a»
die Erped . der „Bad . Preffe " erb

Gesucht zum 15. April ehrliche ? ,
sleißiges Mädchen. 3312548
Waldbornstr . 31, Lebensbedurftns -
verein.

Ein 14—Ibjährig . 11ii riefte , 1
wird tagsüber zur Mithilfe im
Haushalt iofort gesucht. Nähere?
>3)12766 Amalienstraße 34 , II .

Für 1kP/- jähriges Mädchen, Hess
Beamtentochter , suche baldig ;
Stellung Mr Erlernung d«>
Haushaltes bei Familienanschluh
Offerten unter Rr . B12877 al
die Expedition der „Badisches
Preffe" erbeten .

» Brav . , fleiß , Bläschen wegen
Verheiratung des fttzigen auf 1.
Mai gesucht . Bl 2890

Ostendstraße 5 . Badanstalt .

Mädchen gesucht
in Geschäftshaus für Häusl. Arb .
B12891 Eeorg -Friedrichftr . 32.

Einfaches, solides F t ä u leist
Anfangs 40 , perfekt in »Kuch« unl
Haus , mit sehr guten ZMnrffen
sucht bei beff. Herrn Stellung alt

Haushälterin
für alsbald . Offerten erbeten a»
Frl . Hrflscheck , Ludwigs ^
Hafena . Rb . , Marthahaus ,Opperz
heimerstraße . B18881

Reinliches Mädchen für die
Küche sofort od . 15 '

. April gesucht.
B12881 Werderstraße 88, l , Stock .

Gesucht z . 15 , April ev . früper
ein zuverlässiges

sklbsliiiiSizes Mölche«
das kochen kann, für sämtl . Haus¬
arbeit zu kleiner Familie . Lohn
30 Mk . Vorzustellen von Montag
uachmittaa ab 5911 .2,1

Wrnterstrane 4 . 2 , Sr ,

Haushälterin
in allen Zweigen des feinen Haus¬
halts erfahren , sucht tagSuber selbst¬
ständige Stellung , ev . solche, wo eut
2iähr . Kind mitgedrachi werden
konnte. Offert , unt . B12954 an dre
Exped . der „Bad . Preffe .

"Mädchen ,
selbständig im Kochen u . Haus¬
halt . bei hohem Lohn gesucht,
5920 .Kriegstraße 12 , 9 Treppe :: ,

Junge Witwe
Aiitte 30, mit einem Mädchen von
11 Jahren , aus guter Familie
stammend und von angenehmen
Charakter sucht sofort stelle als

Kaushällerin
bei allemstehendemHerrn od. Damc ,

Gefl . Offert , unt . Nr . B1290S an
die Exped . der „Bad . Presse" erb

Rach der 2 chwei : kZürich )
wird ein tüchtiges, selbständiges

Mädchen
für Küche und Haushalt bei hohem
Loüu gesucht. 6001 .3 .1
Zu erfr . Touplasfir . 10,1 . BBF Stelle . Gesuch . "WW

2 Mädchen sSchwestern), welche
gut nahen und bügeln , das eine
auch servieren kann, suchen Stelle
in beff. Privaipenston als Zimmer¬
mädchen . Eintritt 1 . oder 15. Mai .
Gefl. Offerten unter B12812 an
die Expedit, der „ Bad . Preffe " .

Gesucht aus in . Aprrt e : n braves

tüölfi icf. Näöcheil
das gut bürgerlich kochen kann und
ein solches für Zimmer u . Mithilfe
bei Kindern .

Zu erfragen unter Rr , 2597a in
der Erved . der „Bad . Preffe".

Per sofort sucht ein ehrliches,
fleißiges Mädchen zu kleiner Fa¬
milie Stelle . 2512919

Kaiserstraße 62 . IV .Ein Mädchen , welches nähen,
waschen und bügeln kann, wird aus
sofort als Zimmermädchen gesucht .
5990 Herrrnftraüe 18 . 2 ^ .repp.

Mädchen , welches bürger¬
lich kochen kann» sucht paffende
Stellung auf 15. April . Näheres
B129V5 Gottesauerstr . 18, HI -Mädchen

oder Frau zur Aushilfe event. für
dauernd per sofort gesncht , 6004

Sophienftr . 163, Part, , rechts .

Jung, , fleißige Frau nimmt für
abends Büro - oder Ladenreinigung
an . Offert , unter Nr . B11735 an
die Exped. der . Bad . Preffe " erbu



Geschäfts - Eröffnung .
Der hiesigen Geschäftswelt zur Kenntnisnahme, daß ich mit dem heutigen ein Spezialgeschäft

für Büroartikel ' ein Schreib - und Vervielfältigimssbüro , sowie eine fachmännisch
geleitete Schreibmaschinen - Reparatur -Werkstatt errichtet habe . Ich werde stets
bestrebt sein, meine werte Kundschaft reell und prompt zu bedienen .
6884 Hochachtungsvoll

Ferdinand Wolff, Adlerstr. 40. Telef. 3401.

5h« schönster Lag«
Heidelbergs

out Neckar, oberhalb der alten
Brück«. Ziegelhäuser Landstr . 66,
ist ein« ganz neue, modern auS-
gestÄtete= Villa =
mit Diele , 8 Zimmern . Zentral -
Heizung, großem Garten , unter
sehr aunstrgen Bedingungen zuvermieten . Best. Offerten an
Georg Morr . Heidelberg . Fried -
richftraße 1._ ^ 2484q .3.3

mieten . Elsktr . Anschluß
Sause . Rah . I . Stock . Bl

Äarrs zu vermieten.
_ iS Sau » Ziihringerftr . 38 ist

aus 1. Juli zu vermieten . Das -
selb« eignet sich auch für jedeskleinere Geschäft.

Näheres daselbst. 812878
Landhaus zu vermiete«.

In schön gelegenem Gebirasorte
nächster Nähe des Albtale ». nt ein
neu erbautes Landhaus . 4 Zimmer ,Kücke. Bad. sonstigem reichlichem
Zubehör , ca. 8 Ar Obstgarten . Ge¬
müse» u. Ziergarten » um den brll.

>ret» von 500 Mart »u vermieten ,
räh . bei Aue - Goldschmidt ,tznerstr. 1. Durlach . 812496

In Gengenbach
ist Haus Friedrtchstr . 19, ganzoder geteilt , zu vermieten .

Nähere» beim Eigentümer
5759* Bellchenstr . 7. Karlsruhe .

Laden
mit kompletter Einrichtung eine»
feit 60 Jahren betriebenen

Manufakturwaren
undAusfteuergefchäfts
i» Oberamt »« und Industriestadt
de» württ . unteren Neckartals ßhit
Wohnung und reichem Z>
vermieten mit event. Bor!
auf da» Sau ». Auch für
Modewaren u. Damenhüte
Möbelhandlung. Drogerie
geeignet ; sicher« Existenz.Onerten unt . Rr . B12S8S beförd.ie Exped. der »Lad . Prelle "

.
~ 'die 2.1

Lulle in kWnßck
gutgehende, kleinere Wirtschaft ,
«osort , « vermieten . Rah . 4788
Rihlbir-tt LkUlllü t» KttlSruht
»«rn. Frritzrrri. « e Sksteeeü' sche - resrrri.

Korden
lstoßer
1 . Juli zu

ßendemin schönster Lage mit an
Zimmer per sofort oder
vermiete»,

Zu erfragen unter « r . B12673m der Exped . der „Bad. Presse" .
Bachftreße 64, Lade« mit Drei¬
zimmerwohnung auf 1. Jul , zuvermieten . Nah. I , St . B12549

Hklltt Saal
sürjedenZwelkgeeignet
im Zentrum , nächst dem tzaupt -
bahnvof, 86X15 Meter , in feuer-
ncherem Neubau , mit Fahrstuhl u.Dampfheizung , elektr. Leitung so¬fort oder später zu vermieten .
Näh. Stein str. A3, Druckereikontor.

Wegen Versetzung
sofort oder auf 1 . Juli 1813 zu

Permieten :
Kaiserallee 138 . 2. St ., 8 ;

ic., Preis Mk . 1900 .—
» aiseralle « 137, 4. St

re., Preis Mk. 860.
Nähere Auskunft : _ _Nr . 139 , Baugeschäftsbüro .

Friedrichsplatz :
Wohnung — Bel-Etage
Zimmern nebst Zubeh . au
oder später zu vermieten . Näh

LmjMlilde Wchmm,
. Etage , 8 Zimmer inkl. Bade

mer und Küche, Ritterstr . 13-
Ecke Gartenstraße , sofort zumieten .

SWeliÜl» 41
vermieten . Zu erfragen

Watdstraße 31, im Laden.

Kaiserplatz ,
<ni$ 5
hör auf ' l. Juli zu vermieten .

Näheres Leovoldstr . 1 , par

r auf 1 . Juli , in gder AltweMaot . zuBrei » 960 Mk .

straffe 48 .

mieten. Näheres bei 6!3. Madleuer, Rüppvrrerftr.
Eine schöne 5

Juli .des Haushalts auf 1 .früher , in der Nähe . _ _gartenS , neuen Bahnhofe»,vermieten . Auskunft ~

4 Zimmerwohnung
. er sofort- oder 1. Juli an klein
Familie zu vermieten . 666

Näh. Kaiserstraße 38. HI .

Schöne 4 Zimmer -Wohnungmit u . ohne Bad, preiswert zu pmieten . Zu erfragen BauaefchJ ak . DOrrschu ck , Karlsrn
Grünwinkel , Sinnerstr . 11, 1 .

Auf 1 . Juli 1913 zu vermieten

oder 4 Zimmer . _ _Zu erfragen das, im 4. St .
Hirjchftr. 86, parterre,elegante Wohnung . 3 sehr gZimmer , große Veranda , alle

behöre, Gartenaenuß , wegen
ketzung per 1. Juli zu vermi, .Näheres daselbst von 10—2 Uhroder Jlollystra6e 18, II. 2690a*

Rriegstratze 35,
gegenüber dem Großh . Palais , istein« hochfeine Herrfch «ft»wohnu«g«« 2. und 3. Obergeschoß , zu¬sammenhängend auf 1. Juli d. Izu vermieten. Sie enthälk im 2.
Obergeschoß 8 große Zimmer ,Diele , Kleiderablage , Küche mit
Anrichte, Speisekammer u . Putz¬raum . Badezimmer und Toilette ,Haupt, und Nebentreppe, Warm¬
wasserheizung mit Warmwasser,
berertung . elektr. Licht und Hetz.aas. Klingel» u . Telephonanlage ,Kellern, Mansarden , Waschküchemit Trockenspeuher; im 3. Ober»
»escheß genau wie vor mit 6 Zim-
mein , dreselben Nebenräume und
Mnrichtunaen wir im 2. Ober-
geschoß. Beide Stockwerke sind
durch eine innerhalb der Wohn-una liegende Treppe verbunden.Auch ist eine Autogarage Vorhand .
^^Besichtigung vormittags 10 bis12 Uhr iL nackstnittagS 3—5 Uhr.Me » Nähere Erbprinzenstraße 9 .' NN Büro . 5434Die beiden Wohnungen, wie
Ke« beschrieben , » erden anch jedent sich vermietet.

m welchem ein Möbelgeschäft be¬trieben wird , sind zusammen odergeteilt auf 1. Juli oder später zupermieten , evtl, könnte Wohnungdazu gegeben werden. Näh. Lonen -
Araße13, IL, b. Fr.Ritscherie . B12764

<812502 Ostcndstr. 3, I . St .,

W»e 3 Simmcrroofmanomit Balkon und Veranda in deSüdweftstadt auf 1 . Juli zu beimieten . Preis 600 Mk. Nähere6482 Vordolzstraffe 38 . 3. St .

1 . Juli zu vermieten .

2 Zimmerwohnung
mit schöner Küche, usw. rm Glas
abschtuß auf 1 . Juli zu vermietenB12484 Näh Kurvenstraße 1 . ll .Bl

). Stockwerk zu vermieten . Zu er-
frag . Marienstr . 62,1 . St . 68
Bachstr . 60 . 3 St ., schöne 3 Zim-
merwohnuug auf 1. Juli
zu vermieten . 3
Näheres 2. Stock , rechts.

Boeekhstraße 22 , ll .
mer»Woh «nng mit
»immer , Manfarde .Keller per 1 . Juli
zu vermiete ».

alkon, Bade-
Küchs
1913
Bl 251

s -' VtliilfilUZC 4. 1, Ai . , iii - uc » vuuiist eine mit allem Komfort de
Neuzeit eingerichtete 4 Zimmei
Wohnung auf 1. Juli zu vermie
Preis SÄ) M. B12S9
Näh. Klauvrechtftraße 15, I .

Durlacher Allee 16- ruh . Haufe ,»onniger ll . u . lll . Stock je
Zimmer . Bad . Spetfek. , G,
usw . auf 1 . Juli zu vermi
Räh . I . Stock.

Werderstraße 16 ist eine Bierzimmerwohnung rnit Balkon, Küche ,Mansarde . Anteil an der Waschk.auf 1 . Juli zu vermieten . Räh .parterre . B12664

Stadlt . Keiertheim .

- Duelacherstraße 103, Wohnungen,n 1 u. 2 Zimmer , Küche samt Zu-
6 behör sofort oder später zu verm.

3täh . Frau Jung daselbst .
Fasauenstreße 3, III . St . , ist eine

« Fünfzimmerwehnun » nebst Zub.
auf 1 . Juli zu vermieten. Näh.r parterre . B1L783

. Gerwigstraße und Humboldtstratze* sind Wohnunge« von 8 Zimmern

. nebst Zubehör im II . u . V. Stock? auf 1. Juli zu vermieten . Näh.
, Gerwigstr . 35 . II . Stock. B12594* Gerwigstr . 22 schöne, große 3 Zim .

merwohnung, Küche mit Veranda ,Mansarde und Keller per 1. Juli
e zu vermieten . Zu erfragen par-
8 terre recht? . 5812679
1 Gluckstraße 5 ist ein« schöne Man »
» sardenwoh««ng,best. a. 2Zimmern ,

Küche, mit Koch » und Leuchtgas,I Klosett, billig zu vermieten . 3.2Zu erfragen 1 . Stock. 3312728
Goethestraße iss ist ein« schöne

. Wohnung von 8 Zimmer per 1.
, Jul , zu vermieten. 3312243
. Nah. hei G. Pfizeamaier daselbst .
l Goethestr. 32, 8. Stock, ist eine

Wohnung von 2 Zimmer , Küche .Keller, auf 1. Mai zu vermieten.
Zu erfr . 8. Stock , links. B12678

\ Hirschstraße 75, kl. 8 Zimmer -
Wohnung mit Küche an einzelne
Person oder kinderloses Ehmwar
auf 1, Juli zu vermieten . P « i»
260 Mki Nah. 3. St . 8912346

. Humboldstratze 22 ist tm Hinter -9 haus eine schöne 2 Zimmerwoh-
t nung ans 1 . Mai oder später zuverm. Nab. Ddhs. 2. St . 3912871

Kaiserstraße 109 ist eine schöne
6Zim « elt« Wshnung , Bade¬
zimmer , Speisekammer , SZalkon
zu vermiet . Nab. i. 8. St . B12847

. Karlfriedrichstraßr fc, Stbau , sind
» 2 ineinaudergeh . Zimmer fl kl.

1 aröß .) mit Koch- u . Leuchtgas.Keller, an eine oder zwei Pers .
zu vermieten . Näheres das. im
Laden , links . B13314

Karl -Wilhelmstraße 49 freundl .
Wohnurlg von 2 Zimmern . Küche
und Keller auf 1. Juli zu verm.

B12699 Näh. daselbst im Laden.
Kapellenstraße 88 schöne Allein»
woünuug, 4. Stock . LthS., 2 Zim-
mer 1 Küche. 3 L. ger. Kam¬
mern , 1 Keller. 1 . Juki zu verm .20 .# pro Monat . S312893

Räh . VdbS. 2. St ., lks.
Leopolbftraße 19 ist eine freundl .
Wohnung mit 5 Zimmer u. Zu»
gehör auf 1. Juki zu vermieten.Auskunft 1 . Stock . B12846

Leopoldstratze 20 ist im 8. Stock
schone, geräumige 7 Zimmer-
wohnung mit allem Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . « 12480

Näheres 2 . Stock.
Lessiugstr. *4 ist eine geräumige
Wohnung von 4 Zimmern nebst
Zugehör auf 1. Juli oder früher
zu vermieten . Näheres daselbst
,m 3. Stock . s2Ü- 8312354.3.3

Lndwig-Wilhelmstraße 7, I ., IIS. ,3 Zimmerwohnung mtt Mansarde
imd Keller zu vermieten. Preis
400 Jt . Anzuseh. das. 3312695
Ludwig -Wilhelmstraße 16 und

GertviOstr . 14 find schöne 8- u . 3-
Zimmerivohunnaeu auf 1 . Juli zuvermieten . Näh. Ludwig-Wrlhelm-
straße 16, im Laden. B12409.6.4
Marienstraße 78, Seitenbau , 2
Zimmenvohnung , Küche, Keller.
Kock - , Leuchtgas auf 1. Juli zu
vermieten. B12857

Näh. 2. St . lkS . . VdbS.
Morgenstr. 1 ist eine Dreizimmer »

Wohnung u . eine Zweizimmer-
Wohnung mit Gas u . allem Zu¬
behör auf 1. Juli zu vermieten.
Näheres tm Laden. >819452

Morgenstr. 29 eine Mansarden -
Wohnung von 2 Zimnlern u . Zub . .auf 1 . Julr zu verm. B12556

Philippstraße 14 schöne 3 Zimmer - x
Wohnung mit Klosett auf 1 . Mar
oder Juni zu vermieten. B12479

Näh. 2. Stock , links . •
Roonitraße 1 , III . , b . Sonntagspl .,

schöne, freie Lage, Wohnung mit '
Balkon, ohne vis-a-vis, 7 evtl. 5 “
Zimmer . Küche , Baderaum ,reich! . Zubehör auf 1 . Juli zuverm . Näh. 2. Stock. >812898

Rüpdurrcrstratze 92b ist Man - -
fardrnwohnnng , 2 Zimmer , Küche 5
u . Keller auf 1. Juli an kleine ,ruhige Familie zu vermieten.8312906 Näheres 2. Stock. .

Schützeustraße 39 ist eine schöne r
Zweizimmerwohnung mit GlaS»
abschluß im Seitenbau auf 1 .Rai zu vermieten . Näheres im
Laden . B12566 (

Soficnstraße 13, Seitenbau Part ..ist eine Wohnung, 3 Zimmer .Küche mit Gas und Keller auf
sofort zu vermieten. 8312763 i

Näheres Vorderhaus 2. St .
Siidendstraße 15, Part ., ist schöne4 Zimmerwohnung , Badezimm ..1 Niansarde u. 2 Keller auf 1 . \Juli zu vermieten . B10971

Näh . Karlstraße 94, Part .
Sophienftr . 55 sind zwer sch . Fünf -
zimmerwohnungen mit reicht . Zub.auf 1. Juli oder früher zu ver¬mieten . Räb . im 1 . St . 5666 .10.3

Ublandstraße 31 4 Zimmer -Woh - 5>>!,na im Preise von 500 Martauf 1 . Juli zu vermieten. B12675
Zu erfragen im 2. Stock, links.

Marie -Alexandrnstr . 27,sind 2 Wohnungen von je 2
mer, Küche u . Keller auf 1. ,' 2. St . Ä1

III
im

78
„ - Hohenzollernstr. 41,Parterrewohnung mit 4 Zim-mern und Zubehör auf 1 . Julizu vermieten . 6670

Näh , daselbst 2. St . , lk»
Mühtvurg .

4Zim « erwohn «ngen m. all . Zu-
ei» verm. Zu __

erwer , Gei
erft .
ribelstr. 1.

2.

Rühkurg . Lindenplatz 3 sind jeerne frdl . 3, 2 «. 1 Zimmerwoh¬
nung mtt allem Zubehör, GaS uer per 1 . Juli zu vermieten .

, vuHytfii * ll ! !
nt eine schöne, sonnige 3 bis 4
Zrmmerwohnung in freier LageMtt Gartenanteil zu 820 Mk . per1 . Juli zu vermieten . B128S8.2.1

Rüppurr. JPsffeS
f" e Woha « « g von 3 ZimmernZimmern

li zu ver>
3312948.3.1

Schön möölierteS

. sofort billra zu verm . nächstd. Kaiserallee bei Schal * ,Göthestr . 2, 3. St . 6587*

Wohn. u . SchlafKimmer, schönrnobl., sofort od. spat, zu verm ' '

Wohn « und Schlaszrmmer sehrmobl^ find auf 1 . Mai zuniete «. B12913Näh. Hirschstraste 4 , 2. St .
Sofott zu vermieten

unmöbl . Zimmer (mit Gasasier u . Giasabschl .), ohne Küchel24S8 Knrvenstraste 1, Part .

:r rfamrlie sofort zu verm.Ilcht. . B12182.6.3r. 181, lll . , Ecke Äerrenstr .

feinem
zen.

Sause . Beste Refe

MMerte Zimer
.rit 1 u . S Betten zu vermieten ,sasanenstraße 6, Bet der 'Kaiserstr .iu erfrag , parterre . BIMS

ooer yraulein sogletch zuetett™ „ Ä 5012953.2.1Erfrag . Kapellen str. 18,2 . St . r .

LtM 2eute bei mäßigem Preis .

Zimmer -ne
!en sofort od. später .Luisenstraße 75a. lll .

Gut möbliertes Part .-Zimmernt ganzer Pension in gutem>ause ,osort zu vermiet . B12866
Für sofort gut mobl. Zimmer

?errn zu vermieten .Hrrschstr. 39 . 3. Sk .
,Ein
'Mwer ist . sofort zu vermieten

' '
Naher , bei Witwe Beck. Ostend-’ ' 1812925
SchäneZ Manfardenzimmer ist
Zu erfragen
Treppe.

Waldstraße 15.B12927
Mansarde,iziminer . 5 . Stock , mrt-^ - ger Aussicht, auch als Ate-

. ist in gut .

'012916

>n- « Schlafzimmer evt . mit
lierbenützvng in ruh . Hausebesseren Herrn oder Fräul .vermieten. R12897

paffend, sofort zu beri
3)12052

II . , t „ Ecke Kai
aut möbl. Zimmer
Fräul . zu vermiet .

liec . 3)12929
IV . Stock .* mvoi . Zimmer oder Wohn¬

schlafzimmer zu vermieten so-
B12366

gle .
immer mit 1

12980
ckstraße 66 , 3 Treppe ,st gut
bk. Wohn, und Schlafzimmer
auch einzeln, sofort zu ber¬

sten . 3312872

möbliertes Zimmer anmieten. B12959
1, 8 Tr ., Erna .;roßeS, gut movl.

wrüberachend zu
-Pi ' '9^4

hochfeine
Cigarren
Klstehcn 50 u. fOOStfldc
pro Mffle lOO .- Mk.
5% Scooto bd ICkhb.

lOPtst-
L k. Hielte

Qroßherx,BadisdteruMd
Herzog ?. Sachs . Hoftief .

KaHsmbe - Bntpjtpoet
®w Wcphon 107.

Versand durch Deutschland
von Mk. 20.— an portofrei

IlililKnHffliliiliiHM

Jtptr
iSli

eS Gtvlerme

3tt vermieten oü.
au verkaufen.

undimmer, _großen Garten ,
et Coach in Gttltugeu .

I. 5 toBW ”* "

W . Rchm -Restamallt
! «rietet werden .

outerraitl . _ _ vRäh . bei A. lückert , Satt

Kriegstrasse 42 1
zsinSchst dem Bahnhose,

sind wer sofort oder später zu vermiete « :
Parterre : 2—6 Zimmer -Wohuuug mit Bad und sonstigem Lubehü» «

auch als Bureau vorzüglich geeignet;
3 . Stock : 6—7 Zimmer -Wohnung , mit Bad und «etchltch. Zubehör .

Näheres : Krieastraße 4L, varterre .
Kaiser -Allee 35, 2 Trepp, __ _u. Schlafzimmer , gut möbliert,ohne ris -ä-ris , mit Klavier , sofort
od. später zu vermieten. B12L89 .3.»

Karl -Wilhelmstr. 2t . pari ., gut
möbliert . Zimmer ohne vis-a -vis
lmit Schreibtisch! m. Frühstück
26 Jl per Monat per sofortoder später . 3312783

Karlstraße 75, II ., L, ist möbliert.immer per sofort oder später
BILM

I « Südweftstadt

5H> ZiSIlNUMhNW
gesucht zum 1. Juli . Hochparterreoder 2 . Stock, Badezimmer , elektr.
Licht und Ga» . 891&2JL
Ingenieur Peter «, Wiuterslr . 4

Telephon 1818 ."
junger

'
Ehepaar sucht längst« »»

bi » zum 1 . Juli hübsche 5 Zimmer »
illig zu vermieten.

Kapellenstratze 22, IV ., sind 2 gutmöbl. Zimmer sosort zu ver-
mieten , _ _ 1812898

Leopvldstratze 4, Ist schön möbl .Wobn. « . Schlafzimmer in ruh.
Hause zu vermieten . B12337

Lessingstratze 74 gut möbl. Zimmer
pari , sosort zu vermieten. Zu
erfr . iw Friseurgeschäft. B12881

die Exped . der
<Üo »rckl. Familie ein« geräumige3.—4 klwerwohuuug

Waldstratzr 46, 2. Stock, ist ein
güt möbliertes Zimmer zu per-
mieten .

HLaldhornstraße 58 möbl . Zimmer
an eine einfache , solrde Frau , bei
einer Witwe billig zu vermieten.Bl 2899 Näh. 3 . Stock. , links.

Zähringerstraße 9 ist einfach möb¬
liertes Zimmer mit guter Pen -
fion für sg. Herrn sofort zu ver¬
mieten . 3312749

Zähriugrrstratze 14, 1 Tr . , ist gutmöbl . Zimmer auf 16 . April zuverm . Preis 20 Jt mit Frühstück .
Zähringerstraße 19, 3 Tr . , rech8,ist freundlich möbl. Zimmer, sep.
Eingang , sofort billig zu verm.

üflü
Kleinerer Anwesen

od . Landw » honugvonca . 3Zimmernmit Zubehör und etwas Garten od.Land in der Umgebung von Karls¬
ruhe per sofort od. später zu mieten
gesucht . Offert , unt . Nr . 6008 an die
Exped. der »Bad. Presse". 2.1

Zimmer u . Küche
mrt Gas , woselbst tagsüber 2jähr .Kind beaufsichtigt- werden kan»,von anständ . Perfon gesucht.Offerten unter Rr . Bl ^968 ,an
die Erved . der »Bad. Presse" .
Gr. unmöbl. Zimmer

mit Frühstück, ungeniert , auf 1 . Juli .von Beamten zu mieten gesucht. GelegenheitOfferten unter Nr . 3) 12946 anLved . ■ " * --

Exped . der »Bad. Presse"

Kraulpaar
ücht schöne 3 Zimmrrwohn
Nittel , oder Südweststadt
Juli d. A» . Off . unt. ^ '
die Erved. der . Bad.

Kinderloses
^

_3 Zimmerwohnuug, moglii
Balkon oder Berornda, 6
bevorzugt, auf 1 . Juli . _Geil. Offert , u. Nr . » 18780 m
die Exped . der „Bad . Preises « v^Kinderloses Ehepaar sucht
1 . Juli schöne 2—3-Zimmer
nun», Südftkckt . Offerten
BretSangabr unter Nr . D12683 cm
die Exped . der »Bad . Presse er«.

Gesucht auf 1 . Mai von solw«
Herrn ein schön möblierte » 1

jsr Zimmer "MO j
in der Nähe des Markwl « « . !

Offerten unter Nr . B 1W86 « l
die Erved. der »Bad . Prell » WV’

Pension.
Aeltere Dame sucht bi« fpüte*

sten, 1. Juli Pension in fein««"
uruse. Gewünscht «erden poei

Zimmer, eigene Möbel !
mitgebracht- Angebote m.
angabe unter Rr . BlM, _bie Expedition der jBobifafiem
Presse " erbeten.

Gesucht
auf 1 Jahr , Räh« ©tut
Karlsruhe , füi
14jähr. Knehn, _fi»n unter strengster I

zum Ko
die . der . Bad. Presse". unterricht.fflüissa

hi
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Ein großer Posten

eleganter Jacken Koftiime
ausschließlich auf prima Halbseide Serge and reine Seide gefüttert

Verkauf
heute Samstag
bis Dienstag ! !

Posten I Jadten -KostOme -d ^
m etigL Stoffarten . 1 1/ «50

Posten IV Jadten-Kostthne in marine
u. engl, gemusterten Stoffen 32 -

Posten II Jcuken-Kostüme
in vielen Farben Ze v/ .50

Posten V Jadten - Kostüme in ekteen
Formen, alle Farben . . 43 -

Posten III Jadten-KostOme
engl, gemust. Genre Jm U .—

Posten VI Auken-KostOmegrmz.Moddt-
leepim t feie Farbe a . Stnffmrt 54 -

Anfertigung von

ßeaditen Sie
unsere Schaufenster !

Waß - Xoftümen
nach Modell and Bttd

unter Leitung eines hervorragenden Fadunannes

chik and elegant
in jeder Preislage

MWWUW1WWM1NW WM

•; :i * -

Hugo Landauer
Kaiserstrasse 143 \I45 Karlsruhe MD

FchB -LerfteUMg.
Montag , den 7. April d.

* vormittags 9 Uhr beginnend ,
werden

Garlenslratze Nr. 28- parlerre-
im Auftrag nachverzeichnete Fahrnisse gegmr Barzahlung
öffentlich versteigett und zwar :

1 Garnitur grüne Salon -Möbel , bestehend aus Sofa ,
2 Fauteuils , 4 Stühle und dazu paffende Vorhänge und
Portiören , 1 eleg. Damenschreibtisch, Renaiffane , 1
Spiel - und Ausziehtisch und andere Tische, 1 gr . Schrank
mit Schiebtüre , 1 Chiffonnier , 3 Kommoden. 1 gr . Spie¬
gel, 2 aufgerich. Betten mtt Rotzhaarmatratzen , 1 Mäd -
chenbett, 2 Sofas , 2 Liege- und andere Stühle , div. Bil¬
der , 1 Regulateur , 1 grötzere Partie Bücher und Pracht¬
werke. 1 Küchenschrank , 1 Gas - und 1 Kochherd , Küchen¬
geschirr, 1 Tafelservice , Porzellan , Gläser, 1 gr . Wedga-
vood, Suppenterrine u. dito gr . Platten , versch. Hänge-
und Stehlampen für Gas und Petroleum , 2 schmiede¬
eiserne Leuchter und sonstiger Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden.
Karlsruhe , den 2. Apttl 1913 .

Eduard Koch- Vrtsrichter,
Luisenstraße 2a .

Deutsches

Privat ' Entbindungsheim
L KL, Strengste Diskr. Aeuaserst
missige Preise . SS586056 .8
TUla Leonore . Wancy,

21 chemin de Reimcourt

iil
gebrauchen gegen

e
> Kanäle » befindet sieh jetat »

uhe, Kaiserstr. 207
Fernruf 3444. mens

htsanwalt Krausmann .

Herren- und Damen-

§ller Att lrefrtt reelle
irma «ege» monatl .

Ratenzahlungen.
Kein Abzahlungsgeschäft. Diskret .
Gest. Offerten unter 5384 an die
Expeditwn der JBabt. Presse- erb.

Heiserkeit. Katarrh . Ver-
I schleimuug . Krampf- u» |

Keuchhusten

I
not .begl.Zeugn,sse
von Aerzten und

zen

Zahn -Atelier

tyrimtyldeKufMers

Zum Umzug !
Wie neu

werden Ihre Sedan darch unsere

'Rüppurrerftraße 25

Telefon 1983 . 8STO-*-4

5810 .25

Donnerstag . 10. April 1913, nachmittags 2 Uhr , versteigere
ml im Aufträge wegen vollständiger Aufgabe des Lagers in Karlsruhe
Krtegstraffe 14, folgende Wagen gegen Barzahlung :

3 Landauer im Rohbau , 2 gebr. , gut erhaltene Landauer ,
1 Droschke mit Postverschluß , 1 Gesellschaftsbreak mit Dach ,
3 Eitze, 1 Break im Rohbau , 6 Eitze , 1 Geschäftswagenbreak,
1 gebr. Break, 4 Sitze, 1 Pritschenwagen mit Federn , 120 Ztr .
Tragkraft , 1 Kesseltransportwagen , 400 Ztr . Tragkraft , 1 Stein -

^wagen . 1 Schuttwagen , 2 Schlitten , 2 spannig , 10 Stück Patent -
seder -Zugwaagen , und sonstiges.

Karlsruhe , den 5. April 1913 . 5927a

I . Madlener.

Aeutzerst bekömmliche und
wohlschmeckende Bonbons.
Paket 25 Pfg . . Dose 50 Pfg .
haben bei den Apotheken
in Karlsruhe , sowie bei
W . Erb , am Lidellplatz,
E . Richter. Zähringerstr .77,
F . Oesterle, Ecke Blumen -
u . Bürgerstr . , Solomon
Gang . Kaiserstr . 43, Rud.
Langer . Waldhornstr . 4,
Th . Walz , Kurvenstr . 17
Otto Fischer Fidelitas -
Drogerie , Drog . Rud . W .
Lang , Kaiserstr . 59 , Pfann -
kuch & Eo .. G . nt . b. ©»,
Gottfried Hoferer , Schiller¬
straße 33 , C. Roth . Hof -
orog., L. Bühler , Lachner-
straße 14, Otto Mayer ,
Wilhelmstraße 21 . Wild.
Tfcherning, Amalienstr . 19,

! Westend-Trogerie , Inh . G.
Ellinger .

Aos jeder junge Mann zur recirfen Zeiterfahren sollte.
«re

2123a

• i . i Buch zum Schutze Vörden Folgen der Unwissen-
> u . Unvorsichtigkeit in geschlechtl. Dingen ." dt . Mit » ' - ~Reinhardt , München . M . 1.80 .

' Pinsef ,
Bodenoele

^ iLacke ,fö'ralie .Industriezweig «»
empfiehlt Niederlage der

Farbenfabrik A. Scbaeüer
Waldstr . 13 , b. Colosseum .

am

PHRIST HFRTFI ?ARL5RUI!R I Tapeten !
VI ULl \ l LL . KAI5ER5TR 101/103 ö V» tnr <. | I-TanctenU lOSfd

1 Leihfäffern von 40 Sir . an

vorzügliches Tafelgetränk in
absolut naturreiner , gold¬
klarer , unübertroffener Qua¬
lität liefert zu24 ^ , Reinetten »
wein (meine beliebte Spezial¬
sorte) zu 88 ^ per Ltr . in m.

A. Hörth , Ottersweier (Baden).
Prospekt und Muster gratis .

Meine Apfelweine wurden auf allen beschickten Ausstellungen
2?!L i,eH Nächsten Preisen ausgezeichnet und, in den letzten 7-iJAttfCU UUJOyCÖClUJUCl U4U/ t*4 W» «
Jahren von über 1500 Käufern unverlangt belobt «nd weiter

empfohlen. 1635a

Wein :
Weißwein von 52 Jl an per 100 1,
Rotwein „ TO jl ' „ . »
Umweger. Markgräfler , Klevner,
Klingelberger . Durbach . Weißherbst,
Heller Rotwein , Affentaler ,
.lokayer . Malaga , SamoS .Portwem ,
Wermuth in Leibfässern u. Flaschen.

Champagner :
Henkell , Bürgest , Kupferberg u . a. m.

empstehlt 2538a*

Ignaz Schmälzte ,
Weinhandlung .

Inhaber : leo Banscher
tu. Qttxrsweier (KadM.

GROSSES LAGCR.
KAMtunAAROtatn,

lPvpecnen .
wcrepccKER
r^ tumen

T5u.- BETT»KKE*. ,
SfiUCirra.'BAW
«üuEMcma :

BETTFEDERR
H.AUM ,

ROSSHAAR.
MATRATZEHDRCU ,
BETTBARCHEüt

Xaturell ' TapeteDt ).10¥fg . o»
(iold -Tapctcn „ SO „
in den schöusten und »eueste»
Mustern . Man verlange kostenfrei
Musterbuch Nro . 490. S77a.20.»
GebriiderZiegler . Lüneburg »

10115541424

IHRER
BAUMW0U .1UOI

Ersindmigsbropleme
versendet gratis

und franko »Monopol Paris "
Avenue Emile Zola. Deutschi
Korrespondenzkarten 10 Pfennigs

ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN. L
' Alois Pöschl8 f --**

^ ^ % e
^

o4ne Unterlag , durch Hergabe guter Akzepte reell u.. diskret .

InvaHdagdank

eti ob. d
kzeptauStaukch . i‘

, Ann.-i
Offerten mit .
Exped^ KNn .

o unter N. 2774 bef.
1132a

[Brasil

Schmalztet
(Schnupftabak -

vielfachanerkannt vorzügl -Fabrikao
liefert stets billigst 2328a.3^
4l « i« RSnohl , Brasiltabakfabr »

Landshut i. B .
En oroe ea ckelast -LerlanfSstolle M

Karlsruhe zu errichte» sestuyt.
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